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Schöne Feiertage und einen  
guten Start ins Jahr 2024



Fassaden u. Altbaurenovierungen
90441 Nürnberg Industriestraße 34

www.malerbetrieb-schoewitz.de
cuba@gerhardburzer.de

Telefon 0911/49 39 76

Malerbetrieb u. Dachdeckerei

Entdecken Sie unsere liebevoll gepackten Geschenksets  
mit ausgewählter Feinkost und Frankens bester Bohne! 

Aus der Weihnachts-Rösterei, 
kommt so manche Leckerei...

www.espressone.de

Bankhaus Max Flessa KG
Fürther Freiheit 6
90762 Fürth

Telefon: 0911 988988-0
fuerth@fl essabank.de 
www.fl essabank.de

Wir wünschen 
Ihnen ein strahlend 
schönes Fest
Genießen Sie die Ruhe und 
nehmen Sie sich mit Ihren 
Liebsten eine Auszeit vom 
Alltag.

Wir sagen Danke und 
wünschen Ihnen, dass alle 
Ihre Träume und Hoffnungen 
in Erfüllung gehen. 

Ihr Niederlassungsleiter 
Marcel Mago und das 
Flessabank-Team Fürth.

Danke für Ihr Vertrauen
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Liebe Leserinnen und liebe Leser, 
mit dem Foto vom Fürther Christkind und seinen Engelchen als Titelmotiv wünscht 
das Redaktionsteam der INFÜ allen ein besinnliches Weihnachtsfest und ein 
glückliches, gesundes und friedvolles neues Jahr! 
Die erste Ausgabe 2024 erscheint am Mittwoch, 17. Januar.
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FÜRTHER RATHAUS

Frau Käte und Herrn Karl-
Heinz Lange zur Diamante-
nen Hochzeit am 13. Dezem-
ber. 
Frau Gerda und Herrn Erhard 
Bayer zur Diamantenen 
Hochzeit am 14. Dezember. 

WIR  
GRATULIEREN

HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH

Am 25. Dezember 
vollendet Manfred Strattner, Kul-

turpreisträger der Stadt Fürth, das 84. Lebens-
jahr, am 25. Dezember Marcus Steurer, Geschäftsführer 

der infra, das 49. Lebensjahr, am 26. Dezember Christian 
Nowak, Inhaber des Ehrenbriefs der Stadt Fürth, das 78. Lebens-

jahr, am 26. Dezember Stadtrat Dr. Joachim Schmidt das 70. Lebensjahr, 
am 27. Dezember Robert Wagner, Träger des Goldenen Kleeblatts der Stadt 

Fürth, das 64. Lebensjahr, am 28. Dezember Joachim Frommann, Träger des Gol-
denen Kleeblatts der Stadt Fürth, das 87. Lebensjahr, am 1. Januar Werner Heider, 
Kulturpreisträger der Stadt Fürth, das 94. Lebensjahr, am 2. Januar Günter Sperner, 

Inhaber des Ehrenbriefs der Stadt Fürth, das 84. Lebensjahr, am 3. Januar Martin Rassau, 
Inhaber der Goldenen Bürgermedaille der Stadt Fürth, das 57. Lebensjahr, am 3. Januar 

Mark Muzenhardt, Inhaber des Ehrenbriefs der Stadt Fürth, das 47. Lebensjahr, am 6. Januar 
Hermann Wagler, Träger des Goldenen Kleeblatts der Stadt Fürth, das 69. Lebensjahr, am 6. 

Januar Stadtrat Peter Scheuenstuhl das 28. Lebensjahr, am 7. Januar Tunay Duman, Träger des 
Goldenen Kleeblatts der Stadt Fürth, das 66. Lebensjahr, am 7. Januar Gunda Eckardt, Inhabe-
rin des Ehrenbriefs der Stadt Fürth, das 78. Lebensjahr, am 7. Januar Stadtrat Stefan Haßgall 
das 54. Lebensjahr, am 8. Januar Willie Glaser, Inhaber des Ehrenbriefs der Stadt Fürth, das 
103. Lebensjahr, am 8. Januar feiert Marianne Niclaus, Trägerin des Goldenen Kleeblatts der 
Stadt Fürth, Geburtstag, am 9. Januar vollendet Stadtrat Stephan Eichmann das 47. Lebens-

jahr, am 10. Januar Gerhard Ritter, Träger des Goldenen Kleeblatts der Stadt Fürth, das 
77. Lebensjahr, am 11. Januar Kerstin Wenzl, Trägerin des Goldenen Kleeblatts der Stadt 

Fürth, das 57. Lebensjahr, am 11. Januar Manfred Lehner, Inhaber des Ehrenbriefs 
der Stadt Fürth, das 70. Lebensjahr, am 11. Januar Christel Beslmeisl, Trägerin 

des Goldenen Kleeblatts der Stadt Fürth, das 84. Lebensjahr, am 12. Januar 
Rotraut Grashey, Trägerin des Goldenen Kleeblatts der Stadt Fürth, das 

87. Lebensjahr, am 14. Januar Hans Heidötting, Inhaber des Ehren-
briefs der Stadt Fürth, das 84. Lebensjahr, am 14. Januar Dr. 
Tobias Wagner, Träger des Goldenen Kleeblatts der Stadt 

Fürth, das 49. Lebensjahr, am 16. Januar Gerhard 
Ermann, Träger des Goldenen Klee-

blatts

Sitzung des Finanz- und Verwal-
tungsausschusses: Mittwoch, 20. 
Dezember, 14.30 Uhr, Rathaus.
Stadtratssitzung: Mittwoch, 20. 
Dezember, 16 Uhr, Rathaus.
Sitzung des Ausschusses für 
Kirchweihen, Märkte und ähn-
liche Veranstaltungen: Montag, 
15. Januar, 15 Uhr, Rathaus.
Sitzung des Bau- und Werkaus-

schusses: Mittwoch, 17. Januar, 
15 Uhr, Technisches Rathaus.
Sitzung des Ausschusses für 
Schule, Bildung, Sport und Ge-
sundheit: Donnerstag, 18. Januar, 
15 Uhr, Rathaus.
Änderungen vorbehalten! Tages-
aktuelle Änderungen unter www.
ratsinfo.fuerth.de/bi.

EINLADUNG zu Sitzungen

Lob & Kritik

Lob gab es für:

• �Altstadt-Weihnacht am Waagplatz 
• Fürther Christkind mit seinen Engelchen 
• Städtischer Winterdienst 
• �Neuer Standort für die Weihnachts- 
Pyramide in der Adenauer-Anlage 

Kritisch angemerkt wurde:

• �Stehende Fahrzeuge mit laufendem Motor 
• �Herrenlose, kaputte Fahrräder, die das Stadt-
gebiet verschandeln 
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2004 war Henry Kissinger gemeinsam mit seinem ein Jahr jün-
geren Bruder Walter zu Besuch in seiner Geburtsstadt und 
dabei natürlich auch zu Gast bei seinem Lieblingsverein, der 
SpVgg Greuther Fürth im Ronhof.

Als einziger Ehrenbürger bislang durfte Henry Kissinger bereits 
zu seinen Lebzeiten sein von der Künstlerin Doris Baum ge-
schaffenes Porträt in der Ahnengalerie im Rathaus enthüllen.

Der letzte Besuch am 20. Juni 2023 in Fürth: OB Thomas Jung 
heißt den gerade 100 Jahre alt gewordenen Henry Kissinger 
am Nürnberger Flughafen willkommen.

Neben dem Dr.Henry-Kissinger-Platz vor der alten Feuerwache 
erinnert diese Tafel am Geburtshaus Kissingers in der Mathil-
denstraße an den berühmten Fürther.

ich bin sehr dankbar, dass 
eine seiner letzten Reisen, die 
Henry Kissinger vor seinem 
Tod am 29. November unter-
nommen hat, noch einmal 
nach Fürth geführt hat. 
Anlässlich seines 100. Ge-
burtstags war er im Juni für ei-
nen Tag in seine Geburtsstadt 
gekommen, hatte das Grab 
seines Großvaters besucht, ei-
nen Blick auf seinen geliebten 
Ronhof geworfen, viele Weg-
begleiterinnen und Wegbe-
gleiter aus ganz Deutschland 
getroffen und bei dem Festakt 
zu seinen Ehren im Stadtthea-
ter die bewegenden Worte ge-
sprochen, dass sich „der Kreis 
meines Lebens hier harmo-
nisch abrundet, den jahrelang 
gehegten Wunsch konnte ich 
heute hier vollenden“. 
Auf der Rückfahrt zum Flugha-
fen haben wir in dem Album 
geblättert, dass die Stadt ihm 
zum Geburtstag geschenkt 
hatte. Darin viele Bilder und 
Zeitungsausschnitte von sei-
nen Besuchen in Fürth, die er 
mit großer Begeisterung und 
auch Rührung kommentierte. 
Insgesamt fünf Mal durfte ich 
Henry Kissinger als Oberbür-
germeister in seiner Geburts-
stadt begrüßen, zweimal war 
ich zu Gast in seinem New 
Yorker Büro. Mal kam er allei-
ne, mal mit seiner Familie, mal 
war der erste Bundesliga-Auf-
stieg der Spielvereinigung der 
Anlass, einmal hat er gemein-
sam mit seinem jüngeren Bru-
der Walter eine „sentimental 
journey“ unternommen, also 
eine Reise zurück in die Kind-
heit, die 1938 abrupt durch das 

Nazi-Regime beendet wurde 
und die Familie Kissinger zur 
Flucht zwang. 
Er trat bescheiden und boden-
ständig auf, war herzlich und 
an den Entwicklungen hier 
vor Ort interessiert. Trotz der 
grausamen Geschehnisse, die 
er und seine Familie durch die 
Nazis erlitten, trotz des Verlus-
tes seiner Heimat in jungen 
Jahren, hegte er keinerlei Ver-
geltungsgedanken, sondern 
begegnete den Menschen in 
Fürth und Deutschland mit 
Offenheit und ehrlichem In-
teresse. 

Mit Henry A. Kissinger ver-
liert die Stadt Fürth eine Jahr-
hundertpersönlichkeit, einen 
Staatsmann und Weltpolitiker, 
der die zweite Hälfte des 20. 
Jahrhunderts maßgeblich mit-
geprägt hat, einen bis zuletzt 
international gefragten Red-
ner, Ratgeber, versierten Be-
obachter und Analysten der 
aktuellen politischen Ereig-
nisse und Strömungen. 

Und wir verlieren mit ihm 
unseren einzig lebenden Eh-
renbürger, Friedensnobel-
preisträger, lebenslangen Fan 
der SpVgg Greuther Fürth und 
einen echten Fürther.

Danke, Henry Kissinger!

Ihr 

Dr. Thomas Jung
Oberbürgermeister

Hinweis: Bis Mitte 2024 ist die Sonderausstellung „Henry – World 
Influencer No.1“ noch im Ludwig-Erhard-Zentrum, Ludwig-Er-
hard-Straße 6, zu sehen. Sie zeigt bislang unbekannte Zeugnisse, 
auch aus der Fürther Stadtgeschichte, und private Exponate 
rund um Henry Kissinger und seine Familie. Der Eintritt ist frei. 
Einen vertieften Einblick in das Leben der Brüder Henry und 
Walter liefert das von der Fürther Autorin Evi Kurz 2007 verfasste 
Buch „Die Kissinger-Saga“.
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AKTUELLES

FÜRTHER RATHAUS

Schließzeiten des Stadtmuseums und des Stadtarchivs

Das Stadtmuseum ist von Frei-
tag, 22. Dezember, bis Montag, 8. 
Januar, geschlossen. Ab Diens-
tag, 9. Januar, ist wieder geöffnet.

Das Stadtarchiv mit wissen-
schaftlicher Bibliothek ist von 
Freitag, 22. Dezember, bis Sonn-
tag, 7. Januar, geschlossen. Ab 

Montag, 8. Januar, ist wieder ge-
öffnet.� ●

Schließzeiten Volksbücherei
Die Volksbücherei und ihre 
Zweigstellen gehen in die Weih-
nachtspause und sind wie folgt 
geschlossen: Hauptstelle Sams-
tag, 23. Dezember, bis Mittwoch, 

3. Januar; Finkenschlag Samstag, 
23. Dezember, bis Sonntag, 7. 
Januar; Stadeln Freitag, 22. De-
zember, bis Montag, 8. Januar; 
Soldnerstraße und Innenstadt-

bibliothek Carl Friedrich Eckart 
Stiftung Samstag, 23. Dezember, 
bis Montag, 8. Januar.� ●

Schließzeiten der Entsorgungsanlagen 
Der Kompostplatz Burgfarrn-
bach ist von Samstag, 23. De-
zember, bis Samstag, 6. Januar, 
geschlossen. Eine Entsorgungs-
möglichkeit für Gartenabfälle in 

Kleinmengen bis 300 Liter steht 
am Recyclinghof Süd zur Verfü-
gung.
Die beiden Recyclinghöfe sind 
lediglich an den gesetzlichen 

Feiertagen geschlossen. Zwi-
schen den Feiertagen sind sie zu 
den bekannten Zeiten geöffnet.
� ●

Schul­
abschluss?

aktuell
übersichtlich

vor Ort

bildungsportal­fuerth.de

Kinder­
garten?

Sprachkurs?
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Haben wir noch etwas vergessen? 
bb@fuerth.de • 0911 / 9 74 10 15

Das Bildungsportal ist ein Angebot des Bildungsbüros der Stadt Fürth.
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FÜRTHER RATHAUS

Fürth hat nun einen Kulturbeirat
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Der neu ins Leben gerufenen Kulturbeirat hat die Aufgabe, den Stadtrat sowie den Kulturausschuss der Kleeblatt-
stadt als Expertengremium in kulturellen Fragen zu beraten. Mitglieder des Beirates sind: Esther Sambale, Inge 
Gutbrod, Bernd Müller, Florian Lippmann, Pauline Füg, Susanna Curtis, Benedikt Döhla (Vorsitzender des Kulturbei-
rats), Thomas Steigerwald und Gerti Köhn (v. li.). Nicht im Bild sind Silvia Stolz (Intendantin Stadttheater Fürth), 
Natalie de Ligt (Leiterin kunst galerie fürth), Sabine Tipp (Leiterin Jugendkulturmanagement) und Robert Wagner 
(Leiter Musikschule) Mitglieder des Gremiums sowie mit beratender Funktion je ein Vertreter der im Kulturausschuss 
vertretenen Stadtratsfraktionen.

Brennende Themen diskutiert

Oberbürgermeis-
ter Thomas Jung 
hat die Fürther 
Mitglieder des 
Bayerischen 

Landtags, Petra Guttenberger, 
Barbara Fuchs und Horst Arnold, 
zu einem Erfahrungsaustausch 
im Rathaus empfangen. Der 
barrierefreie Ausbau des Haupt-

bahnhofes und die finanzielle 
Situation am Klinikum waren 
dabei die wichtigsten Themen. 
Bund und Bahn stehen beim 
barrierefreien Zugang zu den 
Gleisen in der finanziellen Ver-
antwortung, doch auch der Frei-
staat müsse seinen Beitrag leis-
ten, so der Tenor. Auch bei der 
Krankenhausfinanzierung erhof-

fen sich die Politikerinnen und 
Politiker größeres Engagement 
von der Landesregierung, zumal 
sie ein gehöriges Ungleichge-
wicht zwischen Städten mit und 
ohne Uni-Kliniken ausgemacht 
haben. Insgesamt müsse der 
Streit der Zuständigkeiten bei-
gelegt und endlich gehandelt 
werden.� ●
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Ein barrierefreier Hauptbahnhof 
steht ganz oben auf der Wunsch-
liste der Fürther Bevölkerung. 
Bei diesem zentralen Thema zie-
hen Barbara Fuchs, OB Thomas 
Jung, Horst Arnold und Petra 
Guttenberger (v.li.) parteiüber-
greifend an einem Strang.
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LEBEN IN FÜRTH

KINDER UND JUGEND

Top Bilanz 2023:  
Bei der Kinderbetreuung 
steht Fürth bestens da
Ob Krippe, Kita oder Schule – für alle Kinder in Fürth ist Vollversorgung 
gewährleistet. Dies ist selten in deutschen Großstädten.

D eutschland 
steckt in einer 
„Kita-Krise“, so 
das Ergebnis ei-
ner vor Kurzem 

veröffentlichten Studie der 
Bertelsmann-Stiftung. Über 
400 000 Kita-Plätze fehlen in 
Deutschland, rund 70 000 in 
Bayern. Und Fürth? Hier steht 
die NULL. Die Kleeblattstadt 
meldet entgegen dem bundes-
weiten Trend Vollversorgung.
„Während Städte und Gemein-
den in vielen Teilen der Re-
publik massive Probleme bei 
der Kinderbetreuung haben, 
steht Fürth dagegen bestens 
da“, erklärte Oberbürgermeis-
ter Thomas Jung im Rahmen 
eines Pressetermins zur Kin-
derbetreuungsbilanz 2023.
In den vergangenen Jahren 
hat die Stadt Fürth den Aus-
bau der Kinderbetreuung mit 
großem Erfolg enorm voran-
getrieben – sei es durch Neu-
bauten, Erweiterungen oder 
Generalsanierungen. Rund 
48 Millionen Euro wurden in 
den vergangenen fünf Jah-
ren investiert, mehr als 1000 
Krippen-, Kindergarten- und 
Kinderhortplätze geschaffen – 
allein über 500 im Jahr 2021. 
„Das ist einzigartig in der Für-
ther Stadtgeschichte“, so Jung. 
Wichtige Partner seien dabei 
die vielen unterschiedlichen 

Investoren und Träger, „die 
die Stadt zur Sicherung der 
Vollversorgung außerordent-
lich unterstützen“, erklärte das 
Stadtoberhaupt weiter. 
Mit der Betreuungsoffensive 
ist ein starkes Fundament für 
die Zukunft gegossen und da-
mit auch qualifizierte Kinder-
betreuung gesichert worden. 
Auf diesem Erfolg will sich die 
Stadt aber keineswegs aus-
ruhen, das Angebot wird wei-
ter ausgebaut – wenn auch 
nicht mehr in ganz so großen 
Schritten. „Für jedes Kind ein 
Betreuungsplatz“ soll auch 
weiterhin gelten.
Standen im Jahr 2011 nur 288 
Plätze zur Verfügung, begann 
im Folgejahr der rasante An-
stieg, 2019 wurde erstmals die 
1000er-Schallmauer durch-
brochen, aktuell sind es 1123 
Krippenplätze. 
Zusätzlich stehen noch 235 
Plätze in der Tagespflege zur 
Verfügung. Damit liegt der Ge-
samtbestand an Betreuungs-
plätzen für Kinder unter drei 
Jahren bei 1358 Plätzen. Das 
derzeitige Angebot deckt da-
bei den aktuellen Bedarf.
Annähernd 700 Plätze wurden 
seit 2017 geschaffen, im Be-
reich Kindergarten herrscht 
Vollversorgung. Derzeit ste-
hen 4368 Kindergartenplätze 
zur Verfügung, im kommenden 

Jahr sollen weitere 130 Kinder-
gartenplätze entstehen. 
Investiert wurde nicht nur in 
Quantität, sondern auch in 
Qualität, wie etwa beim Evan-
gelische Kindergarten Oase 
– einer der ältesten Kinder-
gärten Fürths. Der in die Jahre 
gekommene Bau in der Geb-
hardtstraße ist einem mo-
dernen Neubau gewichen mit 
hellen, funktionalen Gruppen-
räumen und einem komplett 
neugestalteten Außenbereich.
Mit rund 24,7 Millionen Euro 
bezuschusst die Stadt Bau- 
und Sanierungsprojekte, die 
voraussichtlich 2024 fertigge-
stellt sind sowie bereits be-
schlossene, aber noch nicht 
vollständig umgesetzte Pro-
jekte.
Besonderes Augenmerk liegt 
zukünftig auf der Ganztagsbe-
treuung, für die große Nach-
frage herrscht. Im Zuge eines 
umfangreichen Maßnahmepa-
kets für die Grund- und Mittel-
schulen wird die Stadt in die-
sem Bereich ihr Angebot stetig 
erweitern. Der quantitative 
Ausbau und die qualitative 
Weiterentwicklung schreiten 
momentan dynamisch voran. 
Mit 5045 betreuten Schülerin-
nen und Schülern hat Fürth 
ein Rekordergebnis zu ver-
zeichnen. 
Insgesamt verfügen schon jetzt 
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In den neuen Räumen des Evangelischen Kindergartens Oase stellte OB Thomas Jung (Mitte) gemeinsam mit  
Tobias Thiem (li.), Leiter des Amtes für Kindertagesbetreuung und Ganztagsschule, die Kinderbetreuungsbilanz 2023 
vor. Zum Gruppenfoto mit den Oase-Kindern und Erzieher Stefan Morbach ging es in den neuen Außenspielbereich 
im Innenhof. 

zwei Drittel aller Grundschul-
kinder über einen Betreuungs-
platz. Der Versorgungsgrad 
von Ganztagsbetreuung und 

Hort liegt derzeit bei mehr 
als 70 Prozent, an manchen 
Standorten weit darüber. 
2024 sollen durch Sanierun-

gen, Umzug und Neubauten 
rund 48 Krippen, 130 Kinder-
garten- und 30 Hortplätze neu 
geschaffen werden.� ●
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LEBEN IN FÜRTH

GESELLSCHAFT

Führung über den Friedhof

Am Mittwoch, 3. 
Januar, findet 
um 13.30 Uhr die 
nächste Friedhofs-
führung statt. Treff-

punkt für die Teilnehmenden 

ist der Platz zwischen Aufbah-
rungs- und Aussegnungshalle 
am Fürther Hauptfriedhof, Er-
langer Straße. Vorgestellt wer-
den insbesondere die neuen 
vielfältigen alternativen Be-

stattungsformen wie beispiels-
weise Urnenbiotop, Friedpark, 
Garten der Vielfalt und viele 
mehr. Eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich, die Führungen 
sind kostenlos.� ●

„zusammen digital“ gegen die 
Unsicherheit mit dem Internet

Seit Oktober läuft an 
zwei Fürther Mittel-
schulen das Bera-
tungsangebot „zu-
sammen digital“, bei 

dem sich Seniorinnen und 
Senioren mit ihren Fragen 
rund um die Themen Smart-
phone, Tablet, Internet und Co. 
an Schülerinnen und Schüler 
wenden können und direkt 
und vor Ort Unterstützung und 
Hilfe bekommen. In Zweier-Ge-
sprächen werden Herausforde-
rungen im alltäglichen Umgang 
mit digitalen Medien gemein-
sam gelöst. 
Die Treffen in der Dr.-Gustav-

Schickedanz-Schule, Finken-
schlag 45, finden mittwochs 
von 14 bis 15.30 Uhr in Zimmer 
63 statt. Eine verbindliche An-
meldung bei der fübs unter 
Telefon 974-1785 ist nötig bis 
einen Tag vorher. Die Kurster-
mine sind: 17., 24. und 31. Ja-
nuar, 7., 21. und 28. Februar, 6. 
März. 
Auf der Hardhöhe lädt die Mit-
telschule Soldnerstraße jeden 
Dienstag von 14 Uhr bis 15.30 
Uhr in das Schüler-Café in der 
Soldnerstraße 60 ein. Eine An-
meldung ist hier nicht erfor-
derlich. 
Fürth gehört zu den aktuell 15 

Kommunen, die im Rahmen 
des vom Bayerischen Staats-
ministerium für Digitales ge-
förderten Projekts „zusammen 
digital“ Beratungsangebote in 
Bayern einrichten. Zielgruppe 
sind digitale Einsteigerinnen 
und Einsteiger, die Hilfe bei 
ihren ganz individuellen All-
tagsfragen zu den Themen 
Internet und Smartphone be-
nötigen. Dabei kann beispiel-
weise erklärt werden, wie man 
Dinge im Internet bestellt oder 
wie man ein Zugticket bucht. 
Im Sinne eines Generationen-
dialogs werden die Beratungen 
vor allem von jüngeren Men-
schen durchgeführt, die dafür 
von medienpädagogischen 
Fachkräften des JFF – Instituts 
für Medienpädagogik geschult 
werden.
Weitere Informationen gibt es 
unter https://www.zusammen-
digital.de.� ●

Ihr RE/MAX Team Fürth
wünscht Ihnen und Ihrer 
Familie ein fröhliches  
Weihnachtsfest, besinnliche 
Feiertage und ein  
glückliches, erfolgreiches 
neues Jahr.

Gebhardtstraße 2, 90762 Fürth Tel. 0911 / 477 213-50 fuerth@remax.de www.remax-fuerth.de
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Ehrenamtskarte Nummer 1500

Passend zum Inter-
nationalen Tag des 
Ehrenamtes am 5. 
Dezember konnten 
Oberbürgermeister 

Thomas Jung und Bürgermeis-
ter Markus Braun an diesem Tag 
die 1500. Ehrenamtskarte über-
reichen. „Dies entspricht um-
gerechnet einem Engagement 
von über 2,5 Millionen Stunden 
ehrenamtlichen Einsatzes – ein 
riesengroßer Schatz für unsere 
Stadtgesellschaft insgesamt“, so 
Braun. Genau genommen, waren 
es zwei Karten, die im Rathaus 
übergeben wurden: die 1500. 
und 1501. Karte an das Ehepaar 
Karoline und Dieter Zankel. 
Das Paar engagiert sich ehren-
amtlich bei der AWO Fürth in 
den Clubräumen in der Feldstra-
ße. Ob im offenen Seniorentreff, 
beim Kärwa-Frühschoppen im 
Eigenen Heim, beim Weinfest 
oder beim „Freitags-club“: Sie 
verwöhnen gemeinsam in einem 
Team von Ehrenamtlichen ihre 
Gäste mit Leckereien sowie re-
gelmäßigen gemeinsamen Essen 
und tun alles – vom Einkaufen 
über Kochen, Kuchenbacken 
und Tischdecken bis hin zum 
Service – um ein schönes Erleb-
nis bereiten zu können. Dieter 
Zankel fungiert hierbei als Koch, 
formt dann schon mal bis zu 80 
Knödel, und ist für den Geträn-
ke-Ausschank zuständig.

Wie bei allen Ehrenamtlichen 
gäbe es auch hier noch viel 
mehr aufzuzählen; erwähnens-
wert sind aber unbedingt noch 
der Einsatz im Loswagen bei der 
Michaelis-Kirchweih sowie die 
Aktionen der AWO zum Mutter-
tag in der Fußgängerzone.
OB Jung und Bürgermeister 
Braun bedankten sich für das 
große Engagement der beiden 
und überreichten die Karten 
im Scheckkartenformat. Mit der 
Bayerischen Ehrenamtskarte er-
halten ehrenamtlich Engagierte 
Vergünstigungen bei Partnern 
der Ehrenamtskarte in ganz 
Bayern – in Fürth sind es rund 
90 Geschäfte, Unternehmen und 
Einrichtungen, bayernweit etwa 
5000. 

Seit Kurzem gibt es auch eine 
digitale Version. Für in der Stadt 
Fürth wohnende Ehrenamtliche 
kann die digitale Bayerische 
Ehrenamtskarte über die Inter-
netseite der Stadt Fürth unter 
www.fuerth.de/ehrenamtskarte 
als Online-Formular oder über  
https://bayern.ehrenamtskarte.
app/beantragen bzw. mit der 
App „Ehrenamtskarte Bayern“ 
beantragt werden. Dies gilt auch 
für Verlängerungen.
Wer bereits eine Ehrenamtskar-
te im Scheckkartenformat der 
Stadt Fürth besitzt und zusätz-
lich eine digitale Ehrenamtskar-
te erhalten möchte, sollte sich 
bitte mit Namen und Anschrift 
per E-Mail an ehrenamtskarte@
fuerth.de wenden.� ●
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Die Ehrenamtskarten Nummer 1500 
und 1501 der Stadt Fürth gingen an 
das Ehepaar Karoline und Dieter 
Zankel. Oberbürgermeister Thomas 
Jung und Bürgermeister Markus 
Braun bedankten sich herzlich bei 
dem Ehepaar für ihr jahrzehntelan-
ges Engagement bei der AWO Fürth. 

Fürth
Bislohe

- Markt

Unsere Öffnungszeiten
Mo - Fr:  09:00 - 19:00 Uhr
Sa: 09:00 - 18:00 Uhr

Industriestraße 14,
90765 Fürth

Telefon 0911 / 90 73 2 - 0

Träger: Wertstoffzentrum Veitsbronn gGmbH 
Mitglied im Diakonischen Werk Bayern 
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Besonderer Festabend 
bringt viel Freude
Ein anonymer Wohltäter spendierte in den VIP-Räumen der SpVgg ein Drei-Gänge-Menü 
für rund 150 sozial benachteiligte Personen.

Bereits zum zehnten 
Mal lud ein großzü-
giger Sponsor rund 
150 bedürftige Für-
therinnen und Für-

ther zu einem festlichen Ad-
ventsabend ein, der diesmal 

in der VIP-Haupttribüne des 
Sportparks Ronhof|Thomas 
Sommer stattfand. Dort konn-
ten die Gäste ein Drei-Gänge-
Menü genießen, serviert von 
Spielern der U15 der SpVgg 
Greuther Fürth.

Der Spender, der weiter ano-
nym und bescheiden im Hin-
tergrund bleiben möchte, will 
Menschen, denen es finanziell 
nicht so gut geht, einfach ein 
schönes Gemeinschaftserleb-
nis schenken und sie so spü-
ren lassen, dass sie nicht ver-
gessen sind. Dafür gab es auch 
von den Frauen, Männern und 
Kindern großen Beifall.
Mit einer besonderen Überra-
schung wartete zudem Imma-
nuel Kästlen, Pressesprecher 
der Spielvereinigung, auf, als 
er Karten für ein Heimspiel 
verteilte.
Besondere Geschenke gab es 
zudem für die Kinder. Sie durf-
ten über Playmobil-Advents-
kalender und weißgrüne Soft-
bälle des Kleeblatts freuen, 
überreicht durch das Fürther 
Christkind und dem Weih-
nachtsmann.� ●
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Für einen Abend die Sorgen vergessen und sich über ein Weihnachtsessen sowie Freikarten 
für das Kleeblatt freuen – das galt auch für dieses gut gelaunte Trio.

����� �������� ������ ��������

Mitglied im IVD
Verband der Immobilienberater, Makler, 
Verwalter und Sachverständigen

info@bz-immoservice.de
www.bz-immoservice.de

Ihre Immobilien Pro� s
im Landkreis Fürth

0911 / 528 59 402

Lehnen Sie si
ch zurück!

Wir verkaufen und vermieten

Ihre Immobilie für Sie
 

         sorgen
frei und 

               
         zum Bestpreis!

Wir wünschen all unseren Kunden, 
Interessenten und Geschäfts-

partnern ein schönes Weihnachtsfest 
und ein gesundes, glückliches, 

neues Jahr!
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Jetzt gibt es Lesestoff und 
mehr im Ausweichquartier

Klein, aber fein prä-
sentiert sich das 
Interimsquartier, 
in das die Haupt-
stelle der Volks-

bücherei (Vobü) vor Kurzem 
gezogen ist. Der Grund für den 
Adresswechsel: Der bisherige 
Standort kann nicht saniert 
werden, stattdessen ist nach 
dem Abriss des Gebäudes der 
Neubau an gleicher Stelle vor-
gesehen. Bis der geplante Cu-
bus bezugsfertig ist – voraus-
sichtlich Ende 2026 – nutzt das 
Vobü-Team das gegenüberlie-
gende ehemalige Theater der 
Hans-Böckler-Schule. 
Nachdem die städtische Ge-
bäudewirtschaft die Räum-
lichkeiten auf Vordermann ge-
bracht und Leitungen erneuert 
hatte, sind in den vergangenen 
Wochen nach und nach Hun-
derte Regale, 50 000 Medien, 
die Buchbinderei sowie das 
Lager umgezogen. „Da uns hier 
im Vergleich zum Altbau nur 
zehn Prozent der Publikums-
fläche zur Verfügung steht, ist 
die Fachliteratur allerdings im 
Magazin untergebracht und 

muss für die Abholung vorbe-
stellt werden“, informierte Vo-
bü-Leiterin Christina Röschlein 
bei einem Vor-Ort-Termin. Die 
kleinsten Nutzerinnen und 
Nutzer aber dürfen sich freuen: 
In ihrem Bereich wurden keine 
Abstriche gemacht.
„Dass wir als Übergangslösung 
Räumlichkeiten in unmittel-
barer Nähe gefunden haben, 
ist ein echter Glücksfall“, sind 
sich Bürgermeister Markus 
Braun, Stadtbaurätin Christine 
Lippert und Vobü-Pfleger Ale-

xander Fuchs einig. Schließlich 
müssen so die Bürgerinnen 
und Bürger der Südstadt in den 
kommenden drei Jahren nicht 
auf die Ausleihmöglichkeiten 
von Büchern, CDs und DVDs 
verzichten. 
Was sich neben der Adresse 
– jetzt Fronmüllerstraße 26 – 
auch noch geändert hat, sind 
die Öffnungszeiten: Lesestoff 
gibt jetzt montags von 10 bis 
18 Uhr, donnerstags von 10 bis 
19 Uhr und freitags von 10 bis 
18 Uhr.� ●
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Eine gute Übergangslösung: Für 
die kommenden drei Jahre ist die 
Hauptstelle der Volksbücherei 
im ehemaligen Theater der 
Hans-Böckler-Schule unterge-
bracht.

LEBEN IN FÜRTH
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Mit dem Horsepark fing es an:  
Pioniere der Golfpark-Besiedlung 
ziehen Bilanz

Vor 20 Jahren setzte 
der Bau des Hor-
separk by Sprehe 
den ersten Ak zent 
auf dem Gelände 

der ehemaligen US-Army-Ka-
serne „Monteith“ im Westen 
Fürths. Gleichzeitig starteten 
dort auch die Unternehmen 
Daum und Sunline Solarstrom 
– die Erfolgsgeschichte Golf-
park Atzenhof nahm ihren An-
fang. 
Oberbürgermeister Thomas 
Jung und Wirtschaftsreferent 
Horst Müller haben zwei Jahr-
zehnte danach alle Beteiligten 
nochmal an einen Tisch ge-
bracht: Josef Sprehe, dessen 
Tochter Jörne längst als inter-
national erfolgreiche Spring-
reiterin bekannt ist, und Fir-
menchefs Wilhelm Daum und 
Wolfgang Wismeth.
Daum, der sich damals, wie 
er selbst sagt, „den Tower ge-
schnappt“ hat, blickt auf eine 
wechselvolle Geschichte im 

Golfpark zurück. „Dank neuer 
Entwicklungen erwarten wir im 
kommenden Jahr aber wieder 
steigende Umsätze“, so der 
Chef des Elektronikunterneh-
mens. Spektakulär bezeichne-
te OB Jung die Übernahme der 
Weltfirma Metz. Insgesamt sind 
bei der Firma Daum mittlerwei-
le 130 Menschen beschäftig.  
Sunline-Chef Wismeth schaut 
ebenfalls auf „nicht nur tolle 
Zeiten mit Aufs und Abs“ zu-
rück. Im Jahr 2009 habe man 
Glück gehabt mit einem guten 
Insolvenzverwalter. Im Moment 
laufe es wieder richtig gut und 
man beschäftige 25 Mitarbei-
tende. 
„Wenig Dellen in den vergan-
genen 20 Jahren“ verzeichne-
te hingegen Josef Sprehe. „Wir 
sind angetreten mit dem Ziel, 
Fürth als Reiterstadt voranzu-
bringen – dazu haben wir un-
seren Beitrag geleistet.“ Nicht 
nur Tochter Jörne, derzeit er-
folgreich mit ihrer Stute „Hot 

Easy“, sondern auch andere 
junge Nachwuchstalente tra-
gen zum Erfolg bei. 
Rundum zufrieden und glück-
lich mit der gesamten Entwick-
lung zeigten sich die Stadtver-
treter. „Wir hatten ein Konzept, 
welche Firmen wir ansiedeln 
wollten, um ein Vorzeige-Ge-
werbegebiet zu schaffen“, so 
Wirtschaftsreferent Müller. 
Das sei gelungen, „aber da-
für braucht man freilich die 
entsprechenden Partner und 
Pioniere.“ Rund 1200 Mitarbei-
tende in 75 Firmen haben im 
Golfplatz heute ihren Arbeits-
platz. Die letzten 120 000 Qua-
dratmeter hat die Stadt dieses 
Jahr vom Bund erwarben. Die 
Nachfrage ist hoch, „aber wir 
haben einen klaren Kriterien-
katalog und werden unserer 
Linie treu bleiben“, betonte OB 
Jung. Im nächsten Jahrzehnt 
solle die Besiedlung abge-
schlossen sein.� ●
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Gruppenbild mit Pferd: Die Pioniere des Golfpark Wolfgang Wismeth (li.), Wilhelm Daum (3. 
V. li.), Jörne und Josef Sprehe (re.) sowie OB Thomas Jung (2. V. li.) und Wirtschaftsreferent 
Horst Müller mit „Hot Easy“. 
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Fürth-Shop

Das Online Angebot: Eine Auswahl an Produkten gibt es unter www.färddshop.de. Artikel sind 
erhältlich im Fürth Shop im Franken Ticket, Schwabacher Straße 15, Telefon 74 93 40.  
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 10 bis 19 Uhr, Samstag 10 bis 16 Uhr.

Neu im Shop Sortiment

Farbenfrohes Malen
Der Regenbogenstift mit vier-farbiger 
Mine ist für 3,50 Euro erhältlich.

Prickelnde Gau-
menfreuden
Den Sekt der Win-
zerei Wellmann aus 
Ippesheim gibt es in 
der 0,7-Liter-Flasche 
in Weiß oder Rose 
für 8,95 Euro.

Spielerisch Fürth entdecken
Ein perfektes Geschenk für Einheimische, 
Touristen, Fans und solche, die es werden 
wollen: Mit dem Puzzle mit magnetischen 
Teilen lernt man spielerisch die Kleeblatt-
stadt kennen. Das 100-teilige Puzzle in der 
Dose kostet 9,95 Euro.

WIRTSCHAFTSFÖRDERUNG

Von Kleeblatt-Ohrringen über sämtliche schöne Fürth-Utensilien und Accessoires bis hin 
zu Tickets für Veranstaltungen in ganz Deutschland: Das Franken Ticket-Team ist nach 13 
erfolgreichen Jahren mit der Filiale am Kohlenmarkt noch ein Stückchen näher in das 
Herz von Fürth gerückt und bietet das umfangreiche Sortiment rund ums Kleeblatt und 
um Tickets für Events in ganz Deutschland nun mitten in der Fußgängerzone in den neu 

renovierten und barrierefreien Räumen der Schwabacher Straße 15 an. Besonderes Highlight: Eine 
kleine Vintage-Lese-Ecke lädt Passanten zum Studieren der verschiedenen Veranstaltungsangebote 
ein. Wer auf der Suche nach Weihnachtsgeschenken ist, wird hier nebst Gutscheinmöglichkeiten mit 
Sicherheit auch fündig. Weitere Infos im Netz via www.frankenticket.org . � ●

ANZEIGE
Weitere�

Geschäfte a
uf 

Instagram u
nter �

@geheimtipp
_�

fuerth
Ü-Tüpfelchen: Es „kleeblattet“  
bis in den letzten Quadratzentimeter
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Sprechzeiten
Fachstelle:
Die Fachstelle für Seniorinnen 
und Senioren und die Belan-
ge von Menschen mit Behin-
derung der Stadt Fürth (fübs), 
Alexanderstraße 9 (1. OG), ist 
dienstags von 9 bis 12 Uhr 
sowie donnerstags von 9 bis 
12 Uhr und von 13.30 bis 16 
Uhr geöffnet. Termine können 
unter Telefon 974-17 85 auch 
außerhalb dieser Zeiten ver-
einbart werden.

Seniorenrat:
Die Sprechstunden des Se-
niorenrats in den Büroräu-

men Königstraße 86, Zimmer 
005, finden dienstags und 
donnerstags zwischen 9 und 
12 Uhr statt. Bei persönlicher 
Vorsprache ist eine Terminver-
einbarung telefonisch unter  
974-18 39 oder per Mail an seni-
orenrat@fuerth.de notwendig. �

Behindertenrat: 
Der Behindertenrat der Stadt 
Fürth in der Hirschenstraße 
2a hat geänderte Öffnungs-
zeiten: Das Büro ist dienstags 
von 10.30 bis 12.30 Uhr für 
den Publikumsverkehr geöff-
net. Zusätzlich bietet die Vor-

sitzende jeden zweiten und 
vierten Donnerstag im Monat 
eine Sprechzeit von 17 bis 19 
Uhr an. Weitere Informatio-
nen zur Arbeit des Rats unter 
www.behindertenrat-fuerth.
de. Während der Sprechzeiten 
kann auch unter Telefon 974-
17 83 ein persönlicher Termin 
für ein Gespräch vereinbart 
werden.

Pflegestützpunkt Fürth:
Der Pflegestützpunkt Fürth, 
Alexanderstraße 9 (1. OG), be-
rät in allen Fragen rund um 
das Thema Pflege. Persönliche 
oder telefonische Vorsprache 
ist während der Öffnungszei-
ten von Montag bis Freitag je-
weils von 9 bis 12 Uhr sowie 
Montag von 14 bis 18 Uhr mög-
lich. Außerhalb dieser Zeiten 
können Termine nach Abspra-
che vereinbart werden. Kontakt 
unter Telefon 974-3031, -30 32 
und -30 33 oder per E-Mail an 
pflegestuetzpunkt@fuerth.de. 
An jedem zweiten Montag in 
der ungeraden Kalenderwoche 
sind der Bezirk Mittelfranken 
von 9 bis 12 Uhr und die Fach-
stelle für pflegende Angehöri-
ge der Diakonie Fürth von 14 
bis 16 Uhr für Beratungen im 
Pflegestützpunkt anwesend.�●

Ihre Sparkasse 

wünscht Ihnen

stimmungsvolle 

Adventstage,

ein besinnliches 

Weihnachtsfest

und ein 

erfolgreiches

neues Jahr!

Anz. Weihnachten INFÜ 94x130_20122023.indd   1Anz. Weihnachten INFÜ 94x130_20122023.indd   1 17.11.2023   12:51:2917.11.2023   12:51:29
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SENIORINNEN UND SENIOREN

Seniorenrat geschlossen
Das Büro des Seniorenrats, Kö-
nigstraße 86, ist von Donners-
tag, 21. Dezember, bis Montag, 8. 
Januar, geschlossen. Ab Diens-
tag, 9. Januar, finden die Sprech-
stunden wie gewohnt dienstags 
und donnerstags von 9 bis 12 
Uhr statt. Telefonische Termin-
vereinbarung für Gespräche wird 
unter Telefon 974-18 39 empfoh-
len.

Der Seniorenrat bedankt sich 
für die rege Teilnahme an den 
angebotenen Veranstaltungen 
im Rahmen des tagaktivs und 
wünscht allen eine besinnliche 
Vorweihnachtszeit, ein harmo-
nisches Weihnachtsfest, für 2024 
viel Gesundheit und Zufrieden-
heit sowie uns allen eine fried-
lichere Welt.� ●

Veranstaltungen 60+
FIMO – Fitter Montag an der vhs
Am Montag, 8. Januar, 14 bis 16 
Uhr, informiert Heike Giering in 
der vhs zu Retterspitz-Heilmit-
teln und ihre Wirkungsweisen 
sowie die Möglichkeiten der in-
neren und äußeren Anwendung.

Seniorenfasching im Weißen-
garten
Am Samstag, 27. Januar, findet 
von 14 bis 17 Uhr der Senio-
renfasching des Seniorenrates 
in der Tanzschule Streng statt. 
Musik kommt vom „Moonlight-
Duo“ Roland und Heiko. Der Ein-
tritt kostet sechs Euro (inklusive 
einer Tasse Kaffee und einem 
Krapfen). 
Kartenvorverkauf über die fübs.

Gewinnerinnen und Gewinner 
des Jubiläumsquiz
Über 19 Ausgaben hat sich un-
ser Jubiläumsquiz erstreckt und 
mehr als 30 Personen haben 
regelmäßig die oftmals kniffli-
gen Fragen beantwortet. Da fünf 
Personen die gleiche Anzahl an 
richtigen Antworten hatten, wur-
den die drei Gewinnerinnen und 

Gewinner per Los ausgewählt. 
Wir gratulieren herzlich: Ingrid 
Pietsch zum ersten Platz, Chris-
tine Lauterbach zum zweiten 
Platz, Günther Höfler zum drit-
ten Platz.
Wir danken allen Teilnehmen-
den und wünschen den Gewin-
nerinnen und Gewinnern viel 
Freude bei unseren zahlreichen 
Veranstaltungen im kommenden 
Jahr. 
Und das waren die richtigen 
Antworten:
Frage 1: Christiane Schmidt und 
Elke Übelacker
Frage 2: 2006
Frage 3: Kultur am Nachmittag; 
oder Seniorkultur
Frage 4: Fürther Fachstelle für 
Seniorinnen und Senioren und 
die Belange von Menschen mit 
Behinderung
Frage 5: Technisches Rathaus, 
Hirschenstraße und City Center, 
Königstraße
Frage 6: 2011
Frage 7: Eigenes Heim, Hardhöhe, 
Innenstadt, Oststadt, Südstadt
Frage 8: FIMO – Der Fitte Montag 
Frage 9: Tanztee

Frage 10: Pflegestützpunkt
Frage 11: 2019
Frage 12: Seit 28 Jahren (2023)
Frage 13: Stadtplan für Senio-
rinnen und Senioren und Men-
schen mit Behinderung
Frage 14: Freunde-Speed-Dating 
60+
Frage 15: Fachstelle Senioren-
arbeit
Frage 16: Älter werden in Fürth 
Frage 17: 2008 
Frage 18: Umgang mit Menschen 
mit Demenz und ihren Angehö-
rigen
Frage 19: Südstadt

Fübs schließt über Weihnachten 
und Neujahr
Von Mittwoch, 27. Dezember, 
bis Freitag, 5. Januar, bleibt 
die Fachstelle geschlossen. Wir 
wünschen allen Leserinnen und 
Lesern ein frohes Weihnachts-
fest und einen guten Rutsch ins 
neue Jahr.

Siegelsdorfer Straße 27a
90768 Fürth

Tel. 977 208-0 • Fax 977 208-21
info@tilgner-haustechnik.de
www.tilgner-haustechnik.de

Haus t e chn i k  

Sanitär, Badsanierung, 
Wasseraufbereitung, 

Komplettbäder, Heizung, 
Solar, Klima, Flaschnerei, 

Dachdeckerei, Lüftung, 
Kundendienst
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GOLDSCHMIEDE SACHRAU 

M E I S T E R B E T R I E B  
TRAURINGE - UNIKATE 
F E I N E  E D E L S T E I N E  
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G U S TAV S T R A S S E  4 9  
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herzla-laden.de

SCHWABACHER STR. 7 IN FÜRTH

D Ä R F S  AW E N G  W O S 
B S O N D E R S  S E I ?

Klein aber mit OH!
Bei uns findest du liebevolle  
Feinheiten für Lieblingsmenschen
oder zum Selberbehalten.

ADRESSEN
Feine 

[23] 23[23] 23

Moststr. 19 · 90762 Fürth  
Tel. 77 36 64 · www.mau-mau.de

Mo – Sa 10 – 18 Uhr

fröhliche Weihnachten  
und ein gesegnetes neues Jahr.

Danke an unsere liebe Kundschaft   
wir wünschen Euch 

Fotos: mau-mau

mau-mau
Moststraße 19
90762 Fürth
www.mau-mau.de
Öffnungszeiten im Dezember: 
Mo – Sa 10.00 bis 18.00 Uhr

ANZEIGEANZEIGE

er, ist eine schöne Besonder-
heit zu Weihnachten. Es ist ein 
ideales Geschenk um jeman-

den eine Freude zu bereiten, 
wie Nachbarn, Kollegen und 
Freunden. 

Fazit ist, Altbewährte und neue 
Spielsachen werden gesucht, 
gep�legt und angeboten. Nach 
dieser langjährigen Erfahrung 
haben wir da stets den richti-
gen „ Riecher“. 
Zahlreiche Spielsachen sind im 
mau-mau mit „spiel gut“ aus-
gezeichnet. Das Siegel zeichnet 
Spielzeuge aus, die höchste An-
forderung an Qualität, Sicher-
heit und Spielwert erfüllen. 

Das Bemerkenswerte am mau-
mau– richtig gutes Zeug zum 
Spielen: 
•  Ein sorgsam ausgesuchtes 

Sortiment rund ums Spielen 
für Jung und Alt 

•  Service wird im mau-mau 
groß geschrieben 

• Fachkundige Beratung 
•  Geschenkservice: die belieb-

ten Wunschkörbe zur Geburt, 
Taufe und Geburtstag. Schöne 
ausgesuchte Dinge werden in 
einem Korb für eingeladene 
Gäste, im Laden präsentiert, 
reserviert. 

•  Zur Weihnachtszeit können 
die Geschenke auf Wunsch in 
wunderschönes Weihnachts-
papier verpackt werden.  

•  Im  städtischen Umkreis kön-
nen die Einkäufe auch gelie-
fert werden. 

Das Familienunternehmen be-
reichert seit über 31 Jahren die 
Fürther Innenstadt mit seinem 
ausgesuchten Sortiment und 
seiner fachkundigen Beratung. 
Das vielfältige Angebot erfreut 
kleine wie große Kinder. Johan-
na und Knut Preißner legen bei 
der Zusammenstellung ihres 
Sortiments besonderen Wert 
auf hochwertige Qualität, vor 

allem bei Produkten für Babys 
und Kleinkinder. 
Von den ersten Bausteinen 
über Denk- und Geschicklich-
keitsspiele, Bastelsets, Jonglie-
ren und noch viel mehr, findet 
man für jeden Geschmack et-
was.  Auch wenn es mal ein Er-
satzteil sein soll, wird hier alles 
in Bewegung gesetzt um es für 
die Kundscha�t zu besorgen. 
Nicht nur zur Weihnachtszeit 

bietet das mau-mau einen 
guten individuellen 

Beratungsservice, 
der von allen 

zufriedenen 
Kunden 
gelobt 
wird. 
Denn 
Kunden-
wünsche 

liegen dem Team am Herzen 
und werden mit großer Sorgfalt 
nach Möglichkeit erfüllt. 
Neben traditionellen und klas-
sischen Spielsachen, sind vor 
allem die ausgefallenen Spiel-
ideen, die mau-mau führt, be-
merkenswert. Viele Produkte 
kann man auch vor Ort gleich 
ausprobieren oder werden vor-
geführt. 
Es gibt die beliebten Klassiker 
die immer ihre Reize behalten 
und sowohl neue Trends die 
immer wieder neu aufpoppen, 
wie zum  Beispiel der kleine 
geniale Mega-High Springball. 
Der Hype um den Shashibo, der 
magnetisches 3D Puzzlewürfel 
im neuen Design, ist nach wie 
vor ungebremst.  
Das kleine „Lagerfeuer to go“, 
es knistert wie ein echtes Feu-

Richtig gutes Zeug zum Spielen: 
Wenn es ums Spielen geht, ist das mau-mau die erste Adresse in Fürth für qualitative und 
pfiffige Spielsachen, sowie ausgefallene Geschenkideen.
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Klein aber mit OH!
Bei uns findest du liebevolle  
Feinheiten für Lieblingsmenschen
oder zum Selberbehalten.

ADRESSEN
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Moststr. 19 · 90762 Fürth  
Tel. 77 36 64 · www.mau-mau.de

Mo – Sa 10 – 18 Uhr

fröhliche Weihnachten  
und ein gesegnetes neues Jahr.

Danke an unsere liebe Kundschaft   
wir wünschen Euch 

Fotos: mau-mau

mau-mau
Moststraße 19
90762 Fürth
www.mau-mau.de
Öffnungszeiten im Dezember: 
Mo – Sa 10.00 bis 18.00 Uhr
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er, ist eine schöne Besonder-
heit zu Weihnachten. Es ist ein 
ideales Geschenk um jeman-

den eine Freude zu bereiten, 
wie Nachbarn, Kollegen und 
Freunden. 

Fazit ist, Altbewährte und neue 
Spielsachen werden gesucht, 
gep�legt und angeboten. Nach 
dieser langjährigen Erfahrung 
haben wir da stets den richti-
gen „ Riecher“. 
Zahlreiche Spielsachen sind im 
mau-mau mit „spiel gut“ aus-
gezeichnet. Das Siegel zeichnet 
Spielzeuge aus, die höchste An-
forderung an Qualität, Sicher-
heit und Spielwert erfüllen. 
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und sowohl neue Trends die 
immer wieder neu aufpoppen, 
wie zum  Beispiel der kleine 
geniale Mega-High Springball. 
Der Hype um den Shashibo, der 
magnetisches 3D Puzzlewürfel 
im neuen Design, ist nach wie 
vor ungebremst.  
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Dienstag:
Mittwoch
Donnerstag:
Freitag:
Samstag:

10-18 Uhr
10-14 Uhr
10-18 Uhr
10-18 Uhr
10-14 Uhr

Unsere Öffnungszeiten

Besuchen Sie uns und erleben Sie Tee
mit allen Sinnen!

:

Sabine Freund - Königstraße 65 - 90762 Fürth
0911/97199224 - mail@tee-freund.de

Gustavstr. 31  -  90762 Fürth
w w w . f a r c a p . d e
Gustavstr. 31  -  90762 Fürth
w w w . f a r c a p . d e

Wir wünschen 
ein besinnliches Weihnachtsfest 

und 
ein gesundes neues Jahr

Trendsetter in der Brillenmode - immer was los!

Moststr. 19       90762 Fürth
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SCHWABACHER STR. 15
(FUßGÄNGERZONE)

TICKETS: 0911. 74 93 40
www.frankenticket.de

+++ NEU IN FÜRTH +++

TICKETS FÜR ALLE EVENTS
COMÖDIE FÜRTH

SPVGG GREUTHER FÜRTH
FAN SHOP · FÄRDD SHOP 

MITBRINGSEL & SOUVENIRS
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liche, erfahrene Beratung und 
perfekte Geschenkideen, son-
dern auch wertvolle Pflege-
tipps für langlebige Kinder-
bekleidung und wärmende 
Naturtextilien. Solltet ihr ein-
mal nicht das Richtige finden, 
helfen wir euch mit Empfeh-
lungen aus unserem Netzwerk. 
Erlebt „Wundervoller Start“ 
auch über WhatsApp (Status): 
Bestellt bequem, wir liefern 
gern! Geschenkboxen für Ge-

burtstage oder zur 
Geburt zaubern 
euch genau die 
Geschenke, die 
euch wirklich 
Freude machen. 
Kommt vorbei! 
„Uns muss man 
erleben!“

Euer Team von „Wunder-
voller Start“ im Herzen der 
Fürther Altstadt!

In der Spitze der Gustavstrasse 
erwartet euch „Wundervoller 
Start“, weit mehr als nur ein 
Geschäft. Seit 15 Jahren sind 
wir ein liebevoller Begleiter 
für eure Waggerlas/Bobber-
las* – von der Geburt bis zum 
Schuleintritt. Unser riesiges 
Sortiment reicht von kuscheli-
ger Kleidung (Größe 44 bis 128) 
bis zu entwicklungsförderndem 
Spielzeug. Besonders stolz 
sind wir auf unsere einzigarti-

ge, ganzjährige Auswahl** – ja, 
sogar Schurwoll-Overalls im 
Sommer!

Trotz der Herausforderungen in 
der Einzelhandelswelt haben 
wir uns vergrößert, um euch 
und uns*** noch mehr Freude 
zu bereiten.

Traditioneller Service trifft auf 
moderne Kommunikation
Wir bieten nicht nur persön-

Wundervoller Start - Sylvia Galster | Gustavstrasse 56, 90762 Fürth
Öffnungszeiten: Mo – Sa von 10 bis 17 Uhr | Tel. 0170 8632032 (WhatsApp-Status)
www.wundervoller-start.de

ENTDECKT EIN BEGEHBARES 
WIMMELBUCH FÜR DIE KLEINEN:

„Wundervoller Start“
Ein Ort voller Zauber und riesiger Auswahl

 * für eine Westfälin ganz wundervolle Wörter!
**  Die außergewöhnliche, nicht saisonale Auswahl holen wir gern, 

vor eurem angekündigten Besuch, aus unserem Lager
*** Wir genießen es sehr, unsere Bekleidung nach Größen präsentieren zu können!
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sind wir auf unsere einzigarti-
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sogar Schurwoll-Overalls im 
Sommer!

Trotz der Herausforderungen in 
der Einzelhandelswelt haben 
wir uns vergrößert, um euch 
und uns*** noch mehr Freude 
zu bereiten.

Traditioneller Service trifft auf 
moderne Kommunikation
Wir bieten nicht nur persön-

Wundervoller Start - Sylvia Galster | Gustavstrasse 56, 90762 Fürth
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www.wundervoller-start.de
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Haushalt 2024:  
Rekordinvestitionen bei fortge-
setztem Schuldenabbau

Mit großer Mehr-
heit hat der 
Stadtrat den 
Haushalt für 
das kommen-

de Jahr beschlossen. Damit kann 
die Stadt 2024 auf ein tragfähi-
ges Finanzfundament bauen. 
Dabei wurden Investitionen in 
einer rekordverdächtigen Höhe 
von über 71 Millionen Euro eben-
so beschlossen, wie ein erneu-
ter Schuldenabbau in Höhe von 
einer Million Euro. Somit baut 
die Stadt Fürth mittlerweile das 

elfte Jahr in Folge Schulden ab. 
Investiert wird 2024 im Wesent-
lichen in die Bereiche Schulen 
und Kitas, in die Infrastruk-
tur, also Straßen und Brücken, 
Grunderwerb, Kultur- und Hei-
matpflege, die öffentliche Si-
cherheit und in den Städte- und 
Wohnungsbau. 
Oberbürgermeister Thomas Jung 
zeigt sich mit den Ergebnissen 
sehr zufrieden und freut sich be-
sonders über die zur Verfügung 
gestellten Mittel für die Kinder-
betreuung und die Schulen. 

Der OB weiter: „Der neue Haus-
halt mit weiterem Schuldenab-
bau ist der Beweis für die solide, 
nachhaltige und generationen-
gerechte Finanzpolitik der Stadt 
Fürth – und das in unübersicht-
lichen und zunehmend schwie-
rigen Zeiten.“

Im Anschluss lesen Sie die 
Haushaltsreden der Fraktions-
vorsitzenden, Gruppenspreche-
rinnen und -sprecher sowie des 
Einzelstadtrats.

Stadtrat Maurice Schönleben, 
Fraktionsvorsitzender der SPD
Der Haushalt 2024 wirft Licht 
und Schatten. Er zeigt heute 
sehr deutlich, dass wir uns in 
einer finanziellen Schieflage 
befinden, aber das geht nicht 
nur uns in Fürth so, das betrifft 
viele Kommunen in Bayern. In 
vielen Städten ist ein Schmerz-
punkt erreicht. Die Rahmenbe-
dingungen verschärfen sich. 
Die Schatten, die dieser Haus-
halt, vor allem auch für die 
Folgejahre wirft, sie werden 
größer. Dennoch möchte ich 
zunächst auf das blicken, was 
uns gemeinsam gelingen wird 
und welche Herausforderun-
gen wir mit dem vorliegenden 
Haushaltsplan angehen. 
Die Gewerbesteuer bleibt in 
Fürth stabil. Wir erwarten so-
gar eine Überschreitung des 
Ansatzes. Das stimmt mich 
optimistisch, dass wir auch im 
nächsten Jahr wieder mit min-
destens 70 Millionen Euro an 
Einnahmen rechnen können. 
Auch bei der Einkommen-
steuer sind wir optimistisch 

und erhöhen diesen Ansatz 
noch einmal. Das ist gut – es 
zeigt aber auch, dass wir hier 
schon mit Best-Case-Szenarien 
rechnen, um auch einen ge-
nehmigungsfähigen Haushalt 
hinzubekommen. Wie schnell 
sich das auch ändern kann, 
zeigen gerade die Krisen der 
vergangenen drei Jahre. Daher 
gilt aus meiner Sicht zweierlei: 
1. Wir müssen alles Mögliche 
dafür tun, die Einnahmen bei 
der Gewerbesteuer zu steigern. 
Eine unserer obersten Hand-
lungsmaximen muss lauten: 
Gewerbeansiedlungen voran-
treiben und die Bebauungs-
pläne rund um den Golfpark 
und das Faurecia-Gelände so 
schnell wie möglich zu finali-
sieren. 
2. Wir müssen Maß und Mitte 
wahren, wenn es um zusätz-
liche Belastungen geht – das 
betrifft sowohl unsere Budgets 
als auch kommende Investitio-
nen. 
Damit meine ich nicht, dass wir 
wichtige Zukunftsinvestitionen 
– in den Bereichen Wirtschaft 

und Gewerbe, aber vor allem 
bei unseren Schulen und Ki-
Tas oder beim Thema Umwelt 
und Klima hintenanstellen 
sollten. Im Gegenteil: Wir in-
vestieren mit unserem Haus-
halt 2024 wieder kräftig – mit 
rund 70 Mio. Euro planen wir 
noch einmal deutlich mehr zu 
investieren als im aktuellen 
Jahr geplant. Diese Investi-
tionen sind wichtig und rich-
tig aus unserer Sicht: Wieder 
geht jeder zweite Euro in den 
Bereich Schulen, Sport und 
Kinderbetreuung. Dass jedes 
Kind einen Betreuungsplatz in 
Fürth findet, ist und bleibt uns 
wichtig! Wir haben in den ver-
gangenen Jahren sechsstellige 
Pauschalen geschaffen – für 
Klimaschutzmaßnahmen, für 
die Errichtung von PV-Anla-
gen auf städtischen Gebäu-
den. Gerade hier lohnt es sich, 
die positiven Aspekte unserer 
gemeinsamen Anstrengungen 
herauszuheben: Beim Thema 
erneuerbare Energien sind wir 
Spitzenreiter in der Metropol-
region, wir pflanzen kontinu-
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ierlich mindestens 5000 Bäu-
me im Jahr, wir machen unsere 
Kläranlage energieautark, wir 
rüsten unsere Busflotte bei 
der infra schrittweise um auf 
Elektro. Wenngleich noch gro-
ße Anstrengungen vor uns 
liegen, können wir doch auch 
mal gemeinsam auf das Er-
reichte stolz sein! Das gilt 
auch für viele weitere Pro-
jekte, die wir vorangetrieben 
und beschlossen haben: das 
Haus der kulturellen Bildung 
wird im nächsten Jahr eröff-
nen, wir werden die schönste 
Rollsporthalle in Franken in 
Betrieb nehmen und das Fa-
milienzentrum in der Rosen-
straße, wird im nächsten Jahr 
seine Pforten öffnen können. 
Trotz angespannter Haushalts-
lage schaffen wir viel! Dennoch 
werden wir uns im nächsten 
Jahr zusammensetzen und 
viele Projekte und Budgets auf 
den Prüfstand stellen müssen. 
Das tun wir nicht, weil es uns 
Spaß macht – nein, weil wir 
müssen! Denn unsere Ausga-
ben steigen viel schneller als 
unsere Einnahmen. 
Wir schaffen auch dieses Jahr 
wieder notwendige Stellen in-
nerhalb der Verwaltung. Hier 
gehen wir anders als andere 
Städte vor, die sogar Personal 
abbauen. Das ist aus unserer 
Sicht ein gutes Signal an un-
sere eigene Verwaltung, die an 
vielen Stellen mit Aufgaben-
mehrungen zu kämpfen hat. 
Als Sozialdemokrat ist es mir 
auch wichtig, dass unsere An-
gestellten gut bezahlt werden 
– und dass es einen entspre-
chend guten Tarifabschluss 
gibt. 
Wenn die Kosten aber weiter 
so steigen, die Einnahmen da 
nicht mithalten können und 
kein Ausgleich von anderer 
Ebene erfolgt, dann bedeutet 
das, dass wir sparen müssen. 
Genau an dieser Stelle sind 
wir nun. Wir als SPD-Fraktion, 
der auch solide Finanzen für 

unsere Stadt am Herzen liegen, 
werden uns der Herausforde-
rung stellen und den Vorschlag 
der Kämmerei, gemeinsam und 
fraktionsübergreifend nach 
den besten Lösungen zu su-
chen, aufgreifen und unter-
stützen. 
Uns war schon vor den Haus-
haltsberatungen bewusst, dass 
wir den Gürtel enger schnallen 
müssen und haben daher als 
Fraktion selbst bereits nach 
Einsparpotentialen gesucht 
und beantragt. Dass sich die 
Lage noch schwieriger darstellt 
als zunächst angenommen, 
zeigt, dass das richtig war, vor 
allem angesichts dessen, dass 
wir nun nicht nur in diesem 
Jahr mit einem Haushaltsloch 
von über 30 Millionen Euro 
umzugehen haben, nein, auch 
in den kommenden Jahren er-

geben sich Defizite: in 2025 
von mindestens 71 Millionen 
Euro, in 2026 von mindestens 
81 Millionen Euro. Damit wä-
ren unsere Rücklagen, die wir 
gemeinsam dank unserer so-
liden Finanzpolitik der letzten 
Jahre aufgebaut haben, aufge-
braucht. Davor dürfen wir alle 
die Augen nicht verschließen! 
Bei der Fülle, dem Inhalt und 
dem Volumen vieler Anträge 
anderer Fraktionen bzw. Grup-
pen scheint es mir, dass das 
noch nicht überall verstanden 
wurde. 
Wenn wir als SPD-Fraktion also 
anregen, dass der Bau des ge-
planten Abfallwirtschaftszent-
rums nach hinten geschoben 
werden muss, dann tun wir das 
nicht, weil wir das Projekt für 
unwichtig halten. Wir tun dies, 
weil es notwendig ist und weil 

3101

Das Team der vhs Fürth 
wünscht Ihnen besinnliche 
Festtage und einen guten 
Rutsch in ein glückliches, 
gesundes und friedvolles 

neues Jahr!

Wir freuen uns auf ein 
persönliches Wiedersehen nach 

dem 7. Januar 2024.

Eine gute Zeit bis dahin – 
bleiben Sie gesund!

Hirschenstr. 27/29 · 90762 Fürth
Telefon 974-1700 · Fax 974-1706 

info@vhs-fuerth.de · www.vhs-fuerth.de
Volkshochschule
Fürth gGmbH

Die vhs Fürth ist während der  
Weihnachtsferien  

vom 22.12.23 - 07.01.24 geschlossen.
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wir hier unserer Verantwortung 
als Stadträtinnen und Stadträ-
te gerecht werden müssen. 
Es bleibt aber festzuhalten, 
dass wir als Kommune al-
lein die Probleme nicht lösen 
werden. Ein Beispiel: Dass es 
jetzt an uns Kommunen liegt, 
Krankenhausdefizite auszu-
gleichen, halte ich für eine 
dramatische Fehlentwicklung. 
Hier muss ich nachdrücklich 
appellieren, dass die dringend 
nötige Krankenhausreform 
auf Bundesebene möglichst 
schnell kommt! Wir stehen 
zu unserem Klinikum und wir 
danken allen Beschäftigten, 
die hier tagtäglich ihren wich-
tigen Dienst tun. Gerade um 
ihretwillen müssen der Bund 
und die Länder hier vorankom-
men. Erschreckend finde ich es 
aber, wenn gerade die CSU-ge-
führte Staatsregierung jeden 
Vorschlag in einer fundamen-
taloppositionellen Haltung zur 
Bundesregierung bekämpft. 
Besser und notwendiger wäre 
es aus meiner Sicht, wenn die 
Landesregierung auch ihrer 
Verantwortung für die Kom-
munen nachkäme. Natürlich 
sind wir dem Freistaat dank-
bar, wenn uns Stabilisierungs-
hilfen zuteilwerden. Aber an 
anderer Stelle würden wir uns 
größeres und zeitgemäßes En-
gagement wünschen, z.B. bei 
den Investitionen in unser Kli-
nikum! Wir brauchen dringend 
eine Stärkung der Verbund-
masse im allgemeinen Steuer-
verbund, also des Steuerauf-
kommens, das der Freistaat an 
die Kommunen weitergibt, um 
Planungssicherheit zurückzu-
erhalten. 
Dass angesichts der anspann-
ten Haushaltslage im Bund, 
von einigen Seiten, vor allem 
aus der Union, als erster Reflex 
kommt, Sozialausgaben oder 
auch ein Existenzminimum zu 
kürzen, das halten wir für be-
denklich und falsch! Vielmehr 
sollten wir den Blick Richtung 

Mindestlohnanpassung oder 
stärkerer Tarifbindung richten. 
Eines möchte ich in diesem 
Zusammenhang für uns als 
SPD-Fraktion betonen: Diesen 
Automatismus, immer zuerst 
auf die Schwächsten zu zei-
gen, immer erst im Sozialbe-
reich Kahlschläge vornehmen 
zu wollen, gibt es mit uns hier 
in Fürth nicht! Das zeigt sich 
sichtbar in dem, was wir be-
antragen: die Fortführung der 
koordinierten Stadtteilnetz-
werke oder wichtiger Integra-
tionsprojekte – hier gilt mein 
ausdrücklicher Dank auch al-
len Vereinen und Wohlfahrts-
verbänden, die sich in diesem 
Bereich außerordentlich enga-
gieren – und auch das auf un-
sere Initiative zurückgehende 
Fürther Sozialticket. Dass jetzt 
beim Letztgenannten mehr 
Geld benötigt wird, zeigt doch 
den Erfolg dieser Maßnahme 
und dass die Intention richtig 
war, Mobilität für alle möglich 
zu machen, nicht nur für die, 
die es sich eh leisten können. 
Dieser Haushalt zeigt, dass wir 
vor großen Herausforderungen 
stehen, dass Handlungsbedarf 
besteht, dass wir auch an der 
ein oder anderen Stelle künftig 
das Ausgabevolumen senken, 
Einsparvorschläge machen 
und auch Einnahmen erhöhen 
müssen. 
Lassen Sie es uns gemeinsam 
angehen! Lassen Sie uns ge-
meinsam Projekte priorisieren! 
Lassen Sie uns das Beste für 
unsere geliebte Stadt heraus-
holen.� ●

Stadtrat Kamran Salimi, Frak-
tionsvorsitzender Bündnis 90 
/ Die Grünen
Sparen an den richtigen Stel-
len und kluge Ideen für wich-
tige Projekte trotz knapper 
Kassen.
Ja, die aktuelle Situation zwingt 
zum Sparen. Allerdings sehen 
wir einen großen Unterschied 

zwischen dem privaten Spa-
ren und dem einer Kommune. 
Denn beim Privathaushalt än-
dert sich durch Sparen nichts 
an den Einkünften. Wenn da-
gegen die Stadt ihre Ausga-
ben verringert, indem sie die 
Mittel für den wirtschaftlichen 
und gesellschaftlichen Umbau 
kürzt oder gar einstellt, dann 
hat das zwangsläufig Auswir-
kungen auf die Einnahmen-
seite, z.B. durch verminderte 
Gewerbesteuereinnahmen, hö-
here Sozialausgaben oder ver-
zögerte Investitionen. Deshalb 
müssen Staat und Kommune 
(gerade in Zeiten der Krise!) 
auch immer in die Zukunft in-
vestieren… um der Klimakrise 
entschieden entgegenzutreten, 
um die lokale Wirtschaft in der 
Transformation für kommende 
Herausforderungen zu unter-
stützen, für ein solidarisches 
Miteinander und gegen die Un-
sicherheit und dumpfe Parolen 
von rechts. 
Deshalb unterstützen wir mit 
unseren Anträgen vielfälti-
ge Angebote von caritativen 
und sozialen Einrichtungen, 
aber auch von Kultur und So-
ziokultur, die für eine intak-
te Stadtgesellschaft einfach 
wichtig sind. Auch in anderen 
Bereichen von Jugend bis Um-
welt, Mobilitätswende und Se-
nior*innen setzen wir uns für 
Verbesserungen ein – dennoch 
hätten wir uns viel mehr ge-
wünscht – trotz oder gerade 
bei knappen Kassen!
Wir haben beim Stellenplan 
erneut für mehr Personal ge-
kämpft, weil wir nicht mehr 
zulassen wollen, dass Projek-
te, für die ausreichend Gel-
der vorhanden sind, dennoch 
nicht umgesetzt werden kön-
nen, weil schlicht und einfach 
das Personal fehlt. Denn das 
hat gravierende Folgen: An-
träge bleiben unnötig lange 
liegen, viele Planungen und 
Konzepte brauchen deutlich 
länger als benötigt, Klimaan-
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passungsmaßnahmen oder 
Transformationsprozesse 
wie z.B. die Mobilitätswende 
gehen nur schleppend vor-
an – obwohl das bestehende 
Personal mit Überstunden ver-
sucht, genau das zu kompen-
sieren. Förderanträge werden 
zu spät oder gar nicht gestellt 
und die entsprechenden Mit-
tel gehen verloren. So werden 
die Menschen und die Wirt-
schaft in Fürth ausgebremst. 
Es konnten sogar Rechnungen 
nicht fristgerecht gestellt wer-
den, wodurch der Stadt Fürth 
ein empfindlicher finanzieller 
Schaden entstanden ist. Doch 
den Stellendeckel wird es wei-
terhin geben, die Personalsitu-
ation in vielen Ämtern bleibt 
kritisch. Das ist bitter. Denn 
bei den nicht geschaffenen 
Stellen handelt es sich neben 
dringend benötigten Stellen 
im Bauamt u.a. auch um Per-
sonal für Wohngeld, das viele 
in Fürth dringend benötigen, 
Psychologen im Bereich der 
Jugendarbeit und zusätzliches 
Personal für die Unterbringung 
von geflüchteten Menschen. 
Dagegen ist es sehr erfreulich, 
dass wir für den Ausbau der 
Grundschulen, Mittelschulen 
und Gymnasien in den nächs-
ten Jahren in Fürth rund eine 
halbe Milliarde Euro in die Bil-
dung investieren. Doch die er-
neute Verschiebung der Gene-
ralsanierung der Berufsschule 
II in der Theresienstraße ist 
richtig ärgerlich! Gerade in ei-
ner Zeit, in der die Wirtschaft 
den Fachkräftemangel beklagt. 
Auch in diesem Jahr haben 
wir uns als GRÜNEN-Fraktion 
nicht nur überlegt, an wel-
chen Stellen wir Gelder aus-
geben wollen, sondern auch 
wieder nach Möglichkeiten 
gesucht, Mittel einzusparen. 
Die sehen wir definitiv bei der 
neuen Uferpromenade an der 
Wolfsgrubermühle. Für dieses 
Prestigeprojekt soll massiv in 
ein ökologisch sensibles Ge-

biet eingegriffen werden; die 
aktuell veranschlagten Kosten 
von 2,5 Millionen Euro sind 
überdies völlig unrealistisch 
angesetzt. Wir sind überzeugt 
davon, dass es wesentlich 
teurer wird. Die zweite Ufer-
promenade ist auch keines-
wegs zwingender Bestandteil 
der Quartiersentwicklung, wie 
die SPD glauben machen will. 
Die notwendige Neugestaltung 
des Pegnitzquartiers funktio-
niert sehr gut auch ohne die 
Promenade. Deshalb mag die 
Uferpromenade vielleicht eine 
schöne Idee sein, aber in Zei-
ten der viel zitierten knappen 
Kassen ist wirklich kein Platz 
für Nice-to-have-Projekte. Egal, 
ob es um 4.000 Euro Mietzu-
schuss für den Zukunftssalon 
„Tataa“ geht oder um 10.000 
Euro für die Verstetigung des 
städtischen Ferienprogramms, 
das vielen Eltern in den Schul-
ferien geholfen hätte – an vie-
len Stellen werden wichtige 
Gelder verweigert mit dem 
Argument, man müsse sparen. 
Aber für die Uferpromenade 
wollen SPD und CSU Millionen-
beträge ausgeben. Hier werden 
vollkommen falsche Prioritä-
ten gesetzt. 
Wir wollen dagegen eine wei-
tere Einspar-Idee aufgreifen, 
die wir schon im letzten Jahr 
vorgeschlagen haben: Mit Blick 
auf den Stadtwesten, wo meh-
rere Brücken in Sichtweite nur 
wenige hundert Meter vonei-
nander entfernt stehen, wäre 
zu überlegen, ob man nicht auf 
eine davon verzichten und die 
Verkehrsverbindungen durch 
andere bauliche Maßnahmen 

gewährleisten kann. Hier kann 
man nachhaltig einen zwei-
stelligen Millionenbereich 
sparen, denn auch die Folge-
kosten für den kostspieligen 
Unterhalt und nachfolgende 
Sanierungen in der Zukunft 
würden komplett wegfallen. 
Man sollte auch über die in ab-
sehbarer Zeit anstehende Sa-
nierung der Zirndorfer Brücke 
sprechen. Obwohl sie auch zu 
großen Teilen dem Landkreis 
dient, will sich der Landkreis 
in keiner Weise daran beteili-
gen - genau wie beim Klinikum 
Fürth. Da gibt der Landkreis 
auch seit Jahrzehnten den 
Schwarzen Peter an die Stadt 
Fürth ab und sitzt das Problem 
einfach aus, obwohl knapp 40 
Prozent der Patient*innen am 
Klinikum Fürth aus dem Land-
kreis kommen. Wenn ich mir 
heute etwas vom neu gewähl-
ten Landrat Bernd Obst wün-
schen dürfte, dann, dass wir 
zeitnah Gespräche führen, wie 
auch der Landkreis Fürth sei-
ner Verantwortung stellt – z.B. 
in einem gemeinsam gegrün-
deten kommunalen Zweckver-
band. 
Für ein dringend notwendiges 
Projekt, das auf der Streich-
liste der Verwaltung steht, ha-
ben wir vielleicht eine Lösung: 
Denn wir wollen uns nicht 
einfach damit abfinden, dass 
auf den Bau des neuen Abfall-
wirtschaftszentrums verzich-
tet werden soll, obwohl der 
Bedarf vollkommen unstrittig 
ist und die Gegenfinanzierung 
langfristig über den Gebühren-
haushalt gesichert ist - nur um 
kurzfristig die Investitionskos-
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ten zu sparen. 
Unser Gegenvorschlag lautet: 
Lassen wir doch das Gebäude 
von einem externen Dritten 
errichten, z.B. einem Investor 
oder – noch besser - einer 
städtischen Tochter, und das 
Gebäude dann für 25 bis 30 
Jahre anmieten. Damit spart 
die Kommune in der aktuellen 
angespannten Situation die 
Investitionskosten und kann 
somit einen genehmigungs-
fähigen Haushalt vorlegen, 
bekommt aber im Gegenzug 
trotzdem das dringend be-
nötigte Abfallzentrum nach 
eigenen Plänen und Vorgaben 
- ein erprobtes Finanzierungs-
modell, auf das beispielsweise 
der Freistaat Bayern seit Jah-
ren im Hochschulbau setzt. 
Dieses Beispiel zeigt: Es gibt 
Lösungen – trotz knapper Kas-
sen! Man muss allerdings den 
Blick dafür schärfen, wie die 
Welt aktuell ist, und nicht nur 
die Augen dafür offen haben, 
wie man sie gerne hätte. Eine 
marode Infrastruktur und ein 
gewaltiger Finanzierungsstau 
sind die WAHRE Hypothek für 
nachfolgende Generationen. 
Deshalb müssen bei der Fra-
ge, wie man die vorhandenen 
Mittel verteilt, auch kreative 
Lösungen gefunden werden. 
Denn Eines ist klar – Stillstand 
hat noch nie etwas bewegt.� ●

Stadtrat Maximilian Ammon, 
Fraktionsvorsitzender der CSU
Corona-Pandemie, der An-
griffskrieg in der Ukraine, die 
daraus resultierende Energie-
krise und Inflation prägten die 
Haushalte 2020 - 2023. Für 2024 
kommen der Nahostkonflikt 
und die anhaltende Rezession 
hinzu. Letzteres beschäftigt 
uns enorm und nachhaltig! So 
weist der Etatentwurf ein De-
fizit von ca. 27 Mio. Euro aus! In 
den letzten 10 Jahren wurden 
etwa 90 Mio. Euro Schulden 
getilgt, 2023 nur eine Million. 

Damit ist ein Tiefpunkt er-
reicht. Dass wir trotzdem til-
gen können, liegt an der dis-
ziplinierten Rücklagenbildung 
der letzten Jahre, die uns für 
dieses und evtl. nächstes Jahr 
den Ausgleich des Haushalts 
ermöglicht. Ein Dauerzustand 
darf das nicht sein, will die 
Stadt handlungsfähig bleiben. 
Weiterer positiver Effekt der 
stetigen Schuldentilgung: Die 
erneute Unterstützung des 
Freistaats mit Stabilisierungs-
hilfen in Höhe von 6 Mio. Euro 
– 500.000 Euro mehr als letz-
tes Jahr. Hierfür sind wir sehr 
dankbar.
Wie kam es zu dieser riesigen 
finanziellen Lücke? Höhere 
Investitionsausgaben stehen 
weitestgehend stagnieren-
den Einnahmen gegenüber. 
Doch die Investitionen sind 
nicht aufschiebbar! So geht 
der größte Teil wieder in Bil-
dung und Kinderbetreuung. 
Vor Kurzem konnten wir den 
Spatenstich der größten Schul-
baumaßnahme Fürths ver-
zeichnen. Das HLG wird für die 
Rekordsumme von ca. 180 Mio. 
Euro neu gebaut. Im nächsten 
Frühjahr wird mit dem zweiten 
Großprojekt, dem Heinrich-
Schliemann-Gymnasium, be-
gonnen. Zu alledem müssen 
wir den längst überfälligen 
Schulentwicklungsplan für die 
Grundschulen und einige Mit-
telschulen umsetzen. Mit der 
notwendigen Gründung eines 
vierten Gymnasiums hat sich 
eine weitere große Herausfor-
derung angekündigt. Deshalb 
muss der Rotstift 2024 ange-
setzt werden, da die Genehmi-
gung des Haushalts gefährdet 
ist und für die nächsten Jahre 
ausbliebe. Aber welche großen 
Projekte schiebt oder streicht 
man? Eines der größten wird 
es nun erwischen und bis auf 
weiteres geschoben, der neue 
Wertstoffhof im Fürther Wes-
ten! Ein „Kind der Fürther CSU“! 
Schweren Herzens stimmen wir 

diesem Schritt zu. Allerdings 
mit der Maßgabe, das Pro-
jekt sofort wieder zu beleben, 
wenn es die finanzielle Situa-
tion zulässt, oder sich andere 
Möglichkeiten dafür ergeben. 
Weiterer Punkt im Investitions-
haushalt: das Thema Mobilität. 
Hier stehen Investitionen in 
Höhe von knapp 8 Mio. Euro 
an. Oft hören wir die Kritik, 
dass sehr einseitig der Radver-
kehr Vorrang vor allen anderen 
Mobilitätsarten habe. Der An-
teil der Radwegeinfrastruktur 
nimmt aber im kommenden 
Jahr nur 200.000 Euro ein. Der 
Rest wird in Straßen und Brü-
cken verbaut, um dem Inves-
titionsstau zu begegnen. Die 
ersten Sparmaßnahmen tref-
fen „nur“ Investitionen! Verei-
ne und Verbände können nach 
wie vor unterstützt werden. 
Erfreulich ist die Fortführung 
der Sportförderung in Höhe 
von 250.000 Euro, die aufgrund 
des zeitlich befristeten Ablaufs 
auf 50.000 Euro gekürzt werden 
sollte und die Angleichung der 
finanziellen Ausstattung aller 
Stadtteilnetzwerke!
Die städtischen Einnahmen 
könnten schnell gesteigert 
werden, indem der Verkauf 
mehrerer Bau- und Gewerbe-
gebiete zügig voranschreitet! 
Deshalb wurde eine Prioritä-
tenliste erstellt, die die Bebau-
ungspläne nach Dringlichkeit 
einteilt. Wo Abstriche bei In-
vestitionen und Ausgaben ge-
macht werden könnten, wird 
sich zeigen. 
Die Aufgaben und Probleme 
der Stadt Fürth spiegeln die Si-
tuation wider, die man im gan-
zen Bundesgebiet, aber auch 
in ganz Europa beobachten 
kann. Die rechtsradikale AfD 
konnte auf allen politischen 
Ebenen Rekordergebnisse er-
zielen und Wahlen gewinnen. 
Das liegt daran, dass die Be-
völkerung Angst vor der Zu-
kunft und Wohlstandsverlust 
hat. Ein weiterer Grund: Politik 
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mit der Brechstange zu ma-
chen! Die CSU-Fraktion steht 
hinter dem Klimaschutz. Den 
Weg dahin schaffen wir nur 
mit Akzeptanz und Leistbar-
keit der Bevölkerung. Unser 
städtischer Energieversorger 
infra geht seit Langem einen 
innovativen und erfolgreichen 
Weg. Eine Möglichkeit Wasser-
stoff auch in Fürth in städti-
scher Hand zu etablieren und 
zu nutzen, wäre die Errichtung 
einer Wasserstoffinfrastruktur 
in Stadeln, da dort drei städ-
tische Gebäude in unmittel-
barer Umgebung mit Energie 
versorgt werden müssen. Denn 
das Ziel CO2 Neutralität rückt 
näher. Die CSU-Fraktion nimmt 
das ernst!
Zur innerstädtischen Entwick-
lung. Wir befinden uns seit 
einigen Jahren im Wandel. Die 
Menschen wollen den Besuch 
der Innenstadt als Erlebnis 
wahrnehmen und dabei auch 
einkaufen. Diese Bedürfnisse 
nachhaltig auf einen Nen-
ner zu bringen, gestaltet sich 
schwieriger als gedacht. Einer-
seits beruft sich der Handel 
auf die perfekte Erreichbarkeit 
der Innenstadt vor allem mit 
dem Auto, andererseits stö-
ren sich nicht Wenige an dem 
vielen Verkehr. Letzten Endes 
zeigen verschiedene Beispie-
le, dass das Auto nicht alleine 
der ausschlaggebende Grund 
für den Erfolg des Handels 
ist. So steht in den verkehr-
lich top erschlossenen Arca-
den in Erlangen ca. ein Drit-
tel der Verkaufsflächen leer. 
Büro- und Schreibwarenartikel 
Saueracker hat trotz riesigem 
Parkplatz Fürth verlassen, um 
sich auf den lukrativen On-
line-Handel zu fokussieren. 
Das sind Zeichen, dass wir die 
Chance nutzen müssen, Han-
del, Verkehr und Infrastruktur 
für die Zukunft fit zu machen! 
Fürth braucht sich hier nicht 
verstecken. Ich nenne nur den 
Wochenmarkt, das farblich ein-

ladende Pflaster in den Fuß-
gängerzonen, die Gastronomie, 
die prächtigen Bauten und die 
Nähe zu Stadtpark und Grün-
flächen. Mit dieser Entwicklung 
müssen wir weiterhin punkten! 
Die Erreichbarkeit ist dabei ein 
wichtiger Punkt, aber einer un-
ter vielen Punkten! Nur muss 
auch hier die Bevölkerung und 
der Handel mitgenommen und 
gehört werden. 
Ich appelliere, dass wir in den 
politischen Gremien aller Ebe-
nen wieder zu einer vernünf-
tigen Politik kommen, welche 
die Menschen hört, keine 
Ängste aufkommen lässt, der 
Realität ins Auge sieht und 
sich dennoch an den Heraus-
forderungen der Zukunft misst! 
Außerdem werbe ich für ein 
menschlicheres Miteinander 
zwischen den Parteien der 
Mitte. Wenn sich die Politik 
weiterhin so lautstark gegen-
seitig die Fehler an den Kopf 
wirft und keine Einsicht für 
Kompromisse und Vorschläge 
hat, nutzt das keinem, außer 
den planlosen, radikalen und 
zum Teil antidemokratischen 
politischen Rändern! 
Ich danke dem Team der Käm-
merei um Frau Dr. Ammon und 
Herrn Dr. Röhrs für die ge-
wohnt gute Vorbereitung des 
Haushaltsetats, allen Bürger-
meistern, Referentinnen und 
Referenten und Mitgliedern 
des Stadtrats für die konst-
ruktive Zusammenarbeit zum 
Wohle unserer Stadt. Weiter 
danke ich in unserem Namen 
allen städtischen Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeitern aller 
Dienststellen für die gute Ar-
beit. � ●

Ruth Brenner, Gruppenspre-
cherin Die LINKE
Morgen kommt der Weih-
nachtsmann, kommt mit sei-
nen Gaben. Trommel, Pfeifen 
und Gewehr, Fahn und Säbel 
und noch mehr, Ja, ein ganzes 
Kriegesheer- möcht ich gerne 

haben! Dieses Gedicht/dieser 
Wunschzettel wurde 1835 von 
Hoffmann von Fallersleben ge-
schrieben und ist offensicht-
lich aktueller denn je. Wahrlich 
eine Zeitenwende - hin zu ei-
ner gesamtgesellschaftlichen 
Militarisierung. Deutschland 
soll „kriegstüchtig“ werden, so 
Verteidigungsminister Pistori-
us. Wohl gemerkt „kriegstüch-
tig“ nicht „verteidigungsbereit“. 
Für diesen Kriegskurs bedarf es 
einer irrsinnigen Aufrüstung. 
90 Milliarden wird Deutschland 
im nächsten Jahr für Rüstung 
ausgeben - gleichzeitig werden 
alle Etats für Soziales, Bildung, 
Wissenschaft, Gesundheit und 
Umwelt enorm gekürzt. Strei-
chungen sondergleichen zu-
gunsten einer Rüstungs- und 
Kriegspolitik. Da liegt es doch 
auf der Hand, dass auch die 
Haushaltslage in den Kommu-
nen immer schwieriger wird 
und auch hier die sozialen Be-
lange auf der Strecke bleiben. 
Es sind die vierten Haushalts-
beratungen, die geprägt sind 
von gesellschaftlichen Krisen. 
In diesen Zeiten wäre es an-
gebracht – Herr Oberbürger-
meister – nicht das Asylrecht 
in Frage zu stellen, sondern 
sich bei Ihren regierenden 
Parteifreunden für eine Frie-
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dens- und Sozialpolitik ein-
zusetzen. Im Ukrainekrieg 
müssen endlich ein Waffen-
stillstand und diplomatische 
Verhandlungen angestrebt 
werden. Denn Waffenlieferun-
gen und Sanktionen treiben 
Millionen Menschen hier bei 
uns in die Armut. Bei der Für-
ther Tafel und bei den Vertei-
lungen der Lebensmittelretter 
bilden sich riesige Schlangen 
an Menschen, die nicht einmal 
mehr ansatzweise sehen, wie 
sie über die Runden kommen 
sollen, angesichts steigender 
Lebensmittelpreise, explodie-
render Mieten und hoher Gas- 
und Energiepreise. Was bietet 
der Haushaltsentwurf 2024 in 
Anbetracht der schwierigen 
sozialen Herausforderungen? 
Wir sind der Meinung es gibt 
noch viel Luft nach oben! Ge-
rade in Krisenzeiten ist eine 
starke öffentliche Infrastruk-
tur mehr als wichtig. Doch 
auch dieses Jahr wurden drin-
gend benötigte Stellen, die 
vom Sozialrathaus und vom 
Bauamt beantragt wurden auf 
Grund des Stellendeckels zu-
rückgewiesen. Wir finden das 
einen unhaltbaren Zustand 
und lehnen den Stellendeckel 
nach wie vor ab. Wir finden 
es dringend notwendig, dass 
die Fachkräfte des Jugendam-
tes, um weiterhin eine her-
vorragende Arbeit leisten zu 
können, Fort- und Weiterbil-
dungen in Anspruch nehmen 
können. Das Fürther Ferien-
programm, das Zirkusprojekt, 
das Jugendmedienzentrum 
Connect, das Jugendkultur-
management con-action, die 
mobile Jugendarbeit – sie alle 
leisten durch ihre tollen Pro-
jekte einen wichtigen Beitrag 
für die soziale Entwicklung von 
Kindern und Jugendlichen hier 
in Fürth. Kinder und Jugendli-
che brauchen mehr denn je 
Möglichkeiten zur sinnvollen 
und aktiven Freizeitgestaltung. 
Einhellig stellen alle diese In-

stitutionen fest, dass die fi-
nanziellen Mittel - v.a. durch 
Preis- und Lohnsteigerungen 
- nicht ausreichen. Wollen wir 
als Stadt wirklich, diese gut 
etablierten Programme, die 
in der präventiven Jugend-
arbeit so wichtig sind, verlie-
ren? Wir sagen: NEIN! Corona 
hat es verdeutlicht, die jetzige 
Krise verschärft es: Existenz-
bedrohende Situationen, in 
denen sich die Menschen zu-
nehmend befinden, benötigen 
eine gute soziale Infrastruktur 
mit psychologischen und prak-
tischen Hilfsangeboten. Wenn 
wir nun die Zuschüsse an die 
sozialen Träger oder auch 
an die Wärmestube nicht er-
höhen, werden die Angebote 
nicht mehr aufrechterhalten 
können. Die Folge ist, dass zu-
nehmend Menschen in ihrer 
Hilfsbedürftigkeit im Regen 
stehen gelassen werden. Die 
Fachstellen für Senioren- und 
Behindertenangelegenheiten 
benötigen ebenfalls auf Grund 
höherer Kosten für Referenten 
und Raummieten Zuschüsse. 
Seit Jahren engagiert sich die 
Linke im Stadtrat konsequent 
gegen Fahrpreiserhöhungen 
und für einen günstigen und 
attraktiven Personennahver-
kehr. Auch zu den Haushalts-
beratungen 2024 stellen wir 
den Antrag für ein Sozialti-
cket das allen Fürth-Pass Be-
rechtigten zur Verfügung ste-
hen soll. Das Sozialticket soll 
ein für 19 Euro ermäßigtes 
Deutschlandticket sein, das 
bundesweit im öffentlichen 
Nahverkehr gilt. Aus sozialen 
und ökologischen Gründen 
sollte sich auch der Fürther 
Stadtrat für diesen Kompro-
miss entscheiden. Langfristig 
fordern wir, DIE LINKE, aller-
dings einen kostenlosen Nah-
verkehr. In Deutschland besit-
zen laut Oxfam die reichsten 
zehn Prozent 67,3 Prozent des 
Gesamtvermögens. Gleichzei-
tig leben 2,9 Mio. Kinder in Ar-

mut. In welch ungerechter Welt 
leben wir! Setzen wir uns ein 
für Gerechtigkeit und Frieden. 
Leisten wir heute einen klei-
nen Beitrag dazu.� ●

Andreas Haas, Gruppenspre-
cher der AfD
Wir haben heute in einer für 
die Stadt Fürth schwierigen 
Lage den Haushalt für das 
kommende Jahr zu beraten 
und zu beschließen.
Unser größtes Problem ist das 
Klinikum Fürth. Ende Septem-
ber wurde der Haupteingang 
als Teil der bundesweiten 
Kampagne „Alarmstufe Rot“ 
mit rotem Licht angestrahlt. 
Auf einen Geldsegen aus Ber-
lin oder München ist nicht zu 
hoffen. Steuern erheben kann 
die Stadt Fürth nicht. Es bleibt 
nur das Geld an anderer Stel-
le zu sparen, um dem Klinikum 
damit zu helfen.
Wir haben als AfD-Stadtrats-
gruppe einen solchen Antrag 
gestellt. Wir schlagen vor, die 
Positionen zur Volksbücherei 
aus dem Haushalt zu nehmen. 
Bereits im September hatten 
wir dieses Projekt zusammen 
mit Stadtratskollegin Heidi Lau 
abgelehnt, weil wir den Abriss 
eines bestehenden und funk-
tionierenden Gebäudes und 
den anschließenden Neubau 
fragwürdig fanden. 
Nun soll auf einem Teilstück 
des Geländes die Mittelschule 
Kiderlin entstehen. Laut ver-
waltungsinternen Plänen wird 
es aber noch mind. 4 1/2 Jahre 
dauern bis der Schulbau an-
steht. Die Verschiebung von 
Abriss und Neubau spart Fürth 
3 Mio. Euro in 2024, im 2. Jahr 
4,5 Mio. Euro, im 3. Jahr 5,25 
Mio. Euro. So lassen sich Aus-
gaben in Höhe von 12,75 Mio. 
Euro auf bessere Zeiten ver-
schieben, ohne dass irgendje-
mand etwas fehlen würde.
Etwas Weiteres möchte ich 
hier ansprechen. Sie wissen 
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vielleicht, dass Diakoneo Kli-
niken in Neuendettelsau und 
Schwabach betreibt. Der sta-
tionäre Teil in Neuendettelsau 
schließt zum Jahresende. Pa-
tienten, die dort bei der wei-
ter bestehenden Ambulanz an-
kommen, wird man dann zur 
stationären Behandlung nach 
Schwabach fahren. Auch bei 
frei werdenden Mitarbeitern 
wird man sich bemühen, sie in 
Schwabach weiter zu beschäf-
tigen. Sicher nicht ohne Erfolg. 
Besser wäre es jedoch, wenn 
berufserfahrenes Personal, 
das dort und anderswo durch 
Schließungen frei wird, zum 
Klinikum Fürth wechselt. Es 
würden dann bei uns weniger 
Betten ungenutzt herumste-
hen, wodurch diese immen-
sen Kosten überhaupt erst 
entstehen. Schließungen von 
Stationen in Fürth lassen sich 
vielleicht vermeiden, wenn 
unser Klinikum neuen Mitar-
beitern Unterstützung bei der 
Wohnungssuche anbietet, um 
sie damit nach Fürth zu locken. 
Nachdem wir im Verwaltungs-
rat des Klinikums bislang nicht 
vertreten sind, habe ich Kli-
nik-Vorstand Herrn Alexander 
Mohr per E-Mail auf diese Idee 
hingewiesen.
Von den Anträgen der anderen 
Parteien ist uns die Streichung 
der Mittel ab 2026 zur Sanie-
rung der Zirndorfer Brücke 
ins Auge gestochen, mit dem 
sich die sonst sehr ausgabe-
freudigen Fürther Grünen als 
Sparfüchse verkleiden. In ih-
rem Antrag ein Jahr zuvor zum 
„Rückbau“ der Brücke waren 
sie noch so ehrlich zu sagen, 
dass sie damit den motori-
sierten Individualverkehr ins 
Visier nehmen wollen. Die Ver-
kehrsbelastung wird ohne die 
Zirndorfer Brücke jedoch nicht 
abnehmen, sondern insgesamt 
eher zunehmen, wenn die Leu-
te, die jetzt über Dambach in 
den Landkreis Fürth fahren, 
den Umweg über Fuchsstraße 

und Schwabacher Straße neh-
men müssen, um dann durch 
die Unterführung in Richtung 
des Landkreises zu fahren. 
Auch könnten wir uns vorstel-
len, dass sich die Sanierung 
der Brücke weiter schieben 
lässt, wenn man gar keine LKW 
mehr über die Zirndorfer Brü-
cke fahren lässt.� ●

Georg Knorr, Freie Wähler 
Fürth
Im letzten Jahr war eine 
Schlagzeie in den Fürther 
Nachrichten zum Haushalt 
2023: „Was kommt auf uns zu?“ 
Es war selten so schwer, genau 
voraus zu planen.
Und wie stehen wir heute da??
Das aktuelle Weltgeschehen 
wirkt sich direkt auch auf un-
seren Haushalt aus:
Inflation, Lieferverzögerungen 
und Baukostensteigerungen.
Noch immer ist der Krieg auf 
europäischem Boden nicht be-
endet.
Der nahe Osten sitzt auch auf 
einem Pulverfass. Die Welt 
spielt verrückt!
Zu dieser ganzen Lage passt 
ein Zitat aus dem Bühnen-
stück „König Lear“ von William 
Shakespeare. Auf den ersten 
Blick klingt es sehr polemisch 
und maßlos übertrieben, aber 
in der heutigen Zeit beschreibt 
es, wenn auch nur in Teilen, 
den aktuellen Zustand der 
Welt. Man bedenke, dieses Zi-
tat ist über 400 Jahre alt.
„Es ist der Fluch unserer Zeit, 
dass Irre Blinde führen“.
Lassen wir das mal so stehen 
und kommen zu etwas Ange-

nehmerem: Unser Haushalts-
plan für 2024. Nachdem der 
erste Entwurf im September 
2023 vorgestellt wurde, muss-
te ich im ersten Augenblick an 
den Kölner Karneval denken. 
Aber nicht, weil ich den Haus-
haltsentwurf lustig fand, son-
dern an Jupp Schmitz, das Ur-
gestein des Kölner Karnevals 
und an seinen großen Schlager 
aus den 60er Jahren:
Wer soll das bezahlen, wer hat 
das bestellt. Wer hat so viel 
Pinke, Pinke, wer hat so viel 
Geld?
Nun gut, schlappe 30 Millionen 
Miese. Auf der einen Seite sind 
das Peanuts, wenn man an die 
aktuell 60 Milliarden denkt, 
die so von jetzt auf gleich der 
Bundesregierung vom Verfas-
sungsgericht kassiert wurden. 
Da geht es uns noch gut, wir 
konnten uns langsam daran 
gewöhnen. Wir investieren in 
den nächsten Jahren viele Mil-
lionen in verschiedene Bau-
maßnahmen, was auch absolut 
richtig und notwendig ist. Aber 
wenn Einnahmen wegbrechen, 
besteht dann die Gefahr, dass 
Baustellen eingestellt werden 
müssen und Bauruinen üb-
rigbleiben? Wenn ich mir die 
Mittelfristige Finanzplanung 
so anschaue: Ansatz für den 
Neubau/Umbau des HLG ca. 
140 Mio.  Im letzten Jahr waren 
wir noch bei ca. 80 Mio.! Beim 
Heinrich-Schliemann-Gymna-
sium ist der Ansatz zumindest 
gleichgeblieben – wie lange 
noch? Neubau der Volksbü-
cherei – der Ansatz im letzten 
Jahr ca. 9 Mio. jetzt ca. 13 Mio. 
– auch ein Fass ohne Boden? 
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Die ganze Digitalisierung an 
Schulen kostet uns auch Milli-
onen – da sollte auf keinen Fall 
gespart werden. Die Ausgaben 
für die Kindertagestätten sind 
dafür sehr gut angelegt.
Den Anspruch auf eine vol-
le Betreuung ab 2026 können 
wir decken. Trotzdem wird uns 
nichts anderes übrigbleiben, 
als Investitionen zu schieben, 
auch wenn es schmerzlich ist.  
Möglich wäre es beim Bau der 
Volksbücherei. Die Planungen 
für das Abfallwirtschaftszent-
rum sollten jedoch beibehal-
ten werden, langfristig wird es 
ja über den Gebührenhaushalt 
finanziert. Unser Handlungs-
spielraum wird aber deutlich 
eingeschränkt. Vielleicht ha-
ben wir auch die Möglichkeit, 
wie der Bund, ein Sonderver-
mögen aufzulegen, welches 
nicht direkt den Haushalt be-
trifft? Oder können wir auch 
eine Schuldenbremse aus-
setzen? Man sollte nur genug 
Phantasie haben. 
Das Fazit bei den Bemerkun-
gen zum Haushaltsentwurf ist 
jedoch deutlich genug.
Es kommt eine Zeitenwende 
bei den Finanzen auf uns zu, 
die momentan noch nicht ab-
sehbar ist. Viele liebgewon-
nene Projekte werden wir auf 
den Prüfstand stellen müssen, 
auch wenn es Schmerzen be-
reitet. Bund und Land müssen 
die Ausgaben deutlich zurück-
fahren, die Kommunen können 
nicht mehr ausreichend unter-

stützt werden. Durch Gesetzes-
änderungen kommen immer 
neue Aufgaben auf uns zu.
Haben wir die sieben fetten 
Jahre hinter uns und kommen 
nun die sieben mageren Jahre? 
Ich lasse mich gerne überra-
schen zu welchen Ergebnissen 
wir kommen.� ●

Stadtrat Stephan Eichmann, 
FDP
Trotz der angespannten Lage 
können wir auch dieses Jahr 
wieder – wenn auch nicht in 
dem Umfang der letzten Jah-
re – Schulden tilgen. Das halte 
ich für ein gutes und wichtiges 
Signal. Unser Ansporn muss es 
sein, auch den künftigen Ge-
nerationen noch finanzielle 
Handlungsspielräume zu er-
möglichen und möglichst we-
nig Schulden zu hinterlassen.
Deshalb müssen wir unseren 
Haushalt zukunftsfit machen. 
Dafür müssen wir uns sowohl 
unsere Ausgaben als auch 
unsere Einnahmen ansehen. 
Dabei werden wir uns wahr-
scheinlich auch von guten und 
sinnvollen Projekten verab-
schieden müssen oder diese 
verschieben. 
Sparen ist unangenehm und 
bedarf Erklärungen gegenüber 
unseren Bürgern und den Mit-
arbeitern der Stadt. Wir müs-
sen, damit wir nicht einzelne 
Gruppen zu einseitig belasten, 
alle Bereiche betrachten. Das 
beinhaltet auch den Bereich 
der freiwilligen Sozialausga-
ben. Die Sozialausgaben sind 
einer unserer größten Ausga-
benbereich. Darin sind viele 
Pflichtaufgaben beinhaltet, 
die wir nicht angreifen wol-
len und dürfen. Aber im Be-
reich der freiwilligen Leistun-
gen müssen wir sparen. Heute 
können wir noch zielgerichtet 
und planvoll sparen. Wir müs-
sen eine Situation vermeiden, 
wo wir mit aller Gewalt sparen 

müssen und dann einen noch 
größeren Schaden anrichten.
Auch das ein oder andere Bau-
projekt, das gut und schön ist, 
sollten wir verschieben. Ein 
Beispiel ist hier die Verlän-
gerung der Uferpromenade, 
die ich an sich für ein Projekt 
halte, das unser Stadtbild be-
reichert. Aber derzeit sehe 
ich dafür keinen finanziellen 
Spielraum. Und es wird erst 
einmal niemandem schlechter 
gehen, wenn wir dieses Projekt 
verschieben.
Im Personalbereich laufen uns 
die Kosten davon. Die gestie-
genen Gehälter sind richtig. 
Die allgemeine Kostenstei-
gerung rechtfertigt die Ge-
haltsentwicklung. Außerdem 
müssen wir als Arbeitgeber 
attraktiv bleiben, um auch wei-
terhin gute Mitarbeiter gewin-
nen zu können. Aber wir soll-
ten versuchen, mit der Anzahl 
an Mitarbeitern, die wir heute 
haben, auszukommen. Deshalb 
müssen wir, wenn neue Pflicht-
aufgaben hinzukommen, ver-
suchen, diese Aufgaben mit 
den vorhandenen Stellen zu 
erledigen, auch wenn dies 
bedeutet, dass dann freiwilli-
ge Leistungen nicht mehr er-
bracht werden können. 
Aber auch die Einnahmensei-
te müssen wir im Blick haben. 
Zum Beispiel bei der Vermie-
tung bzw. Nutzungsüberlas-
sung von städtischen Flächen 
und Einrichtungen müssen wir 
hinterfragen, ob wir hier noch 
marktübliche Preise haben 
bzw. unsere Angebote optimal 
vermarkten. Schloss, Stadt-
theater, Stadthalle und Kul-
turforum sind attraktive Veran-
staltungsorte. Hier müssen wir 
versuchen, moderate Preisstei-
gerungen durchzusetzen bzw. 
unsere Leistungen auch ge-
winnträchtig anzubieten. Dies 
gilt auch für die Flächenüber-
lassung bei Veranstaltungen.�●

SONNEN- & INSEKTENSCHUTZ
WINTERRABATT AUF

HANDWERK – SERVICE – VERKAUF

GARDINEN

TEPPICHBÖDEN

90765 Fürth
Tel: 0911/33 27 33

www.raumausstattung-kastl.de

VINYLBÖDEN

PLISSEE

MEISTERBETRIEB

15 % 
IM DEZEMBER        UND JANUAR
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Im Geburtshaus von Erhard beginnt der Rundgang durch die 
Ausstellung – der Besucher erfährt über die Personen- und 
Familiengeschichte und über die Zeit- und Wirtschaftsge-
schichte vom Ende des 19. Jahrhunderts bis zur Gegenwart

Der aus Fürth stam-
mende Ludwig 
Erhard zählt zu 
den wichtigsten 
Persönlichkeiten 

der deutschen Nachkriegsge-
schichte. Das von ihm formulier-
te Konzept der Sozialen Markt-
wirtschaft prägte und prägt noch 
heute den Erfolg und Wohlstand 
unserer Gesellschaft. Mit dem 
2018 fertiggestellten Zentrum 
entstand in Erhards Geburts-
stadt eine einzigartige nach ihm 

benannte Dokumentations-, 
Ausstellungs-, Forschungs- und 
Begegnungsstätte. Der 2018 fer-
tiggestellte markante Gebäude-
komplex hinterm Rathaus, der 
das Stadtbild maßgeblich verän-
derte, ist von großer historischer 
und nationaler Bedeutung. Mit 
der Errichtung des mit über 11 
Millionen Euro von Bund und 
Freistaat finanziell geförderten 
Ludwig Erhard Zentrums trägt 
die Kleeblattstadt dem Wirken 
des Urvaters der Sozialen Markt-

wirtschaft Rechnung. Der inter-
aktiv gestaltete Erlebnisort soll 
vor allem jungen Menschen den 
Erfolg und die Errungenschaften 
des wirtschaftlichen Modells 
vermitteln, die Möglichkeit bie-
ten Ludwig Erhard kennenzuler-
nen und Zeitgeschichte erlebbar 
machen. Neben der Daueraus-
stellung gibt es auf der Sonder-
ausstellungsfläche regelmäßig 
Neues zu entdecken. ●
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Dies ist eine Bildunterschrift und 
steht an dieser Stelle für den 
späteren Originaltext.
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Die Fürther Fachhändler 
sagen Danke für Ihre Einkäufe 

in unserer schönen 
Fürther Innenstadt und wünschen

Fotos: Vivian GleßFotos: Vivian Gleß

LOKAL 
EINKAUFEN

für die Zukunft 
unserer Innen-

stadt

und alles Gute im Jahr 2024.

  Frohe  Frohe 
WeihnachtenWeihnachten

RUBRIK
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Eigenes Heim/Schwand
Das Stadtteilnetzwerk Eigenes 
Heim/Schwand bietet in der 
Friedrich-Ebert-Straße 51 folgen-
de Veranstaltungen an:

Stadtteil-Café
Mittwoch, 20. Dezember, 14.30 
bis 16 Uhr. Jeden dritten Mitt-
woch im Monat. Weihnachts-
feier nach dem Motto: Jeder 
Gast bringt etwas mit, was er 
gut kann, beispielsweise eine 
Geschichte, ein Gedicht, oder 
selbstgemachte Plätzchen.

Strickcafé
Donnerstag, 21. Dezember, 13.30 
bis 15 Uhr. Jeden ersten und drit-
ten Donnerstag im Monat. Kurz 
vor Weihnachten wird nochmal 
gestrickt und gehäkelt. Eine gute 
Möglichkeit, ein selbstgemach-
tes Geschenk zu beenden oder 

noch schnell zu beginnen. 
Strickcafé
Donnerstag, 4 Januar, 13.30 bis 
15 Uhr. Wer den Neujahrsvorsatz 
hat, für sich ein neues Hobby zu 
finden, der ist goldrichtig. 

Digitale Engel zu Besuch
Die Engel unterstützen ältere 
Menschen bei der Nutzung di-
gitaler Angebote und informie-
ren zum Thema Fake News. Am 
Mittwoch, 17. Januar, von 10 bis 
12 Uhr geht es um den Umgang 
mit Desinformation, Falschnach-
richten und Filterblasen und von 
14 bis 16 Uhr um Online Banking. 
Eine Vertreterin des Senioren-
rats ist als Kooperationspartner 
mit dabei. Beide Veranstaltun-
gen sind kostenlos. Anmeldung 
im Stadtteilbüro notwendig. Zur 
Info: Das Stadtteilcafé entfällt 

aufgrund des Besuchs der Engel. 
Sprechstunde und Unterstüt-
zung bei Online-Terminvergabe 
Bürgeramt
Montage, 8. und 15. Januar, 9 bis 
12 Uhr, sowie Donnerstage, 21. 
Dezember und 11. Januar, 13 bis 
15.30 Uhr.
Kontakt: Diakonisches Werk 
Fürth e.V., Koordiniertes Stadt-
teilnetzwerk Eigenes Heim/
Schwand, Lynn Burkert, Fried-
rich-Ebert-Straße 51, Telefon 47 
77 28 88 oder (0176) 45 55 09 76. 
E-Mail: eigenesheim@diakonie-
fuerth.de.
Instagram: ksn_fuerth (Koordi-
nierte Stadtteilnetzwerke Fürth 
(@ksn_fuerth). 
Facebook: Koordiniertes Stadt-
teilnetzwerk Eigenes Heim/
Schwand und Koordinierte 
Stadtteilnetzwerke Fürth.� ●

Angebote der Fürther 
Stadtteilnetzwerke

Südstadt
Ab sofort ist das Stadtteilbü-
ro des koordinierten Stadt-
teilnetzwerk Südstadt im Ge-
meindezentrum St. Heinrich, 
Sonnenstraße 21, Erdgeschoß 
(nach dem Haupteingang linke 
Tür) zu finden. Sprechstunden 
sind Montag, 10 bis 12 Uhr, und 
Mittwoch, 14 bis 17 Uhr. Weitere 
Termine nach Vereinbarung.

Offener Spieletreff
Jeden Mittwoch von 13 bis 16 
Uhr, Kaffee, Gebäck und Spiele 
im Stadtteilbüro. Am Mittwoch, 
20. Dezember, mit kleiner Weih-
nachtsfeier.

Südstadt-Gärtla
Am Mittwoch, 20. Dezember, 17 
Uhr, Weihnachts-Get-Together: 

Gemeinsam Weihnachtslieder 
singen mit Punsch und Plätz-
chen. 

Solidaritäts-Mittagessen Süd-
stadt – gemeinsam, kostenlos! 
Charity Lunch. For free! Gratuit! 
Özgür! Come and share a meal 
with others. 
Sonntag, 21. Januar, 12 Uhr, im 
Stadtteilbüro. Anmeldung erbe-
ten. Teilnehmende und Helfen-
de können sich unter Telefon 
784 98 25 (Anrufbeantworter 
von Susanne Dobner) melden.

Kleiderladen Zeppelin 12
Von Mittwoch, 20. Dezember, 
bis Sonntag, 7. Januar, bleibt 
der Kleiderladen geschlossen. 
Ab Montag, 8. Januar, ist wieder 

regulär geöffnet.
SÜD-Treff, Gesprächsrunde Süd
jeden zweiten und vierten Don-
nerstag im Monat, 14.30 bis 16 
Uhr, im Herr & Kaiser. Nachbarn 
kennenlernen, Südstadt-The-
men besprechen, Impulse und 
Erfahrungen weitergeben.
Fürther helfen: unter www.
fuerther-helfen.de Nachbar-
schaftshilfe finden oder an-
bieten.
Weitere Infos unter www.fu-
erth-suedstadt.de.
Kontakt: Stadtteilbüro KSN 
Südstadt, Sonnenstr. 21, Frie-
derike Süß, Telefon (0176) 81 33 
57 10, und Ute Böttcher, Telefon 
(0176) 62 17 21 28, info@fuerth-
suedstadt.de.� ●
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Innenstadt
Das Stadtteilnetzwerk Innen-
stadt bietet im Stadtteil folgen-
de Veranstaltungen an: 

Offene Sprechstunde
Offene Sprechstunde findet je-
den Mittwoch von 10 bis 13 Uhr 
sowie jeden Donnerstag von 9 
bis 12 Uhr im Sozialen Zentrum, 
Hirschenstraße 37, statt. 

Mobiles Café
Das mobile Café findet jeden 
Donnerstag von 12 bis 14 Uhr in 
der Mathildenstraße 38, parallel 
zur Tafelausgabe, statt. Zum Auf-
wärmen gibt es Tee und Kaffee. 

Nachbarschaftsfrühstück
Am Dienstag, 19. Dezember, 
9 bis 11 Uhr, wird im Sozialen 
Zentrum, Hirschenstraße 37, 
mit der Nachbarschaft gefrüh-
stückt. Die Gesundheitsregi-
onPlus der Stadt Fürth stellt 
das Winterprogramm vor. Das 
Stadtteilbüro freut sich auf die 
Mitbringsel. 

Adventskalender im Quar-
tiersbüro 
Der Besuch des Adventska-
lenders gemeinsam mit dem 
Quartiersmanagement und 
der aufsuchenden Sozialarbeit 

lohnt sich. In der Hirschenstra-
ße 37 erhält man täglich Infor-
mationen zu den Veranstal-
tungen des Jahres und kann 
Geschenke erwerben. 

Pappmaschee mit Chrissi
Kinder zwischen fünf und elf 
Jahren basteln mit Christiane 
Altzweig mit Pappmaschee zum 
Motto „kleben, modellieren, 
malen – und ganz viel Spaß 
haben!“. Der kostenlose Work-
shop findet am Donnerstag, 21. 
Dezember, von 15.30 bis 18.30 
Uhr in der Theaterstraße 20 
statt.� ●

SPENDEN

Selbsthilfegruppe I nach Brustkrebs erhält 
Spende von der Sissy-Kimmich-Stiftung
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Die Selbsthilfegruppe I nach Brust-
krebs in Fürth, die im kommenden 
Jahr ihr 20-jähriges Bestehen feiert, 
erhielt bereits zum vierten Mal eine 
Spende in Höhe von 2000 Euro der 
Sissy-Kimmich-Stiftung in Fürth, ver-
treten durch Alexander und Marc 
Kimmich. Mit dem Geld werden ge-
meinsame Unternehmungen, Mu-
seumsbesuche, Besinnungstage 
oder eine kleine Feier für die 50 Mit-
glieder des gemeinnützigen Vereins 
finanziert. Bei der Spendenübergabe 
freuten sich Annemarie Steinbauer 
und Sigrid Hofmann von der Selbst-
hilfegruppe sowie zwei Mitarbeite-
rinnen der Firma Kimmich (v. li.).

www.wbg-fuerth.de

Gemeinsam stark für die Region
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Neuapostolische Kirche spendet an das 
Frauenhaus Fürth
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Das Hilfswerk der Neuapostolischen 
Kirche Süddeutschland „human ak-
tiv“ (www.humanaktiv-nak.de) spen-
dete 6000 Euro an das Fürther Frau-
enhaus. Der Betrag wird für 
belastete und traumatisierte Frauen 
verwendet, die über die psychoso-
ziale Betreuung durch die Sozialpä-
dagoginnen der Einrichtung hinaus 
Unterstützung in Einzelsitzungen 
benötigen. Bei der Spendenüberga-
be freuten sich Gisela Schiller, zweite 
Vorsitzende des Vorstands Frauen-
haus Fürth, Andreas Dignal, Leiter 
der Gemeinde Neuapostolische Kir-
che Fürth, und Birgit Stebut, Öffent-
lichkeitsbeauftragte Neuapostoli-
sche Kirche Gemeinde Fürth (v. li.).

Fürther Apotheken unterstützen zwei 
Einrichtungen 
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Die örtliche Apothekerschaft unter-
stützt mit einer Weihnachtsspende 
in Höhe von 7400 Euro die Fürther 
Tafel und ein caritatives Projekt der 
Pfarrgemeinde Christkönig zur Un-
terstützung und Unterbringung von 
Frauen in Not. Mit der Spende wer-
den dringend benötigte Anschaffun-
gen für die beiden Einrichtungen 
finanziert. Bei der Spendenübergabe 
waren anwesend: Willi Steidl und 
Grete Schulz von der Gemeinde 
Christkönig, Claudia Röck, Apothe-
kerin, Paul Schmitz, Apotheker, so-
wie Günther Neumann von der Für-
ther Tafel (v. li.).

Ihre nächste INFÜ erscheint  
am 17. Januar 2024
Anzeigenbuchungsschluss ist der 10.01.  
Druckunterlagenschluss 10.01.2024

Für alle Fragen und Buchungen  
können Sie sich gerne telefonisch  
oder per E-Mail an uns wenden. 

Sabine Gößelein

Tel.: 0911-9764079-55
anzeigen@herbstkind-wa.de
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„Psychotherapie geht alle an“ –  
eine Aufklärungsreihe
Psychische Notfälle und Krisen
Psychische Notfälle und Kri-
sen sind häufig sehr heikel, da 
sie oft umgehende Hilfe und 
Maßnahmen einfordern. Zur 
Notfallintervention gibt es in 
Deutschland verschiedene Ver-
sorgungsstrukturen. 
Zu unterscheiden ist, ob es sich 
um eine Krise aufgrund einer 
Veränderung der Lebenssitua-
tion oder ob es sich um eine 
traumatische Krise handelt, 
die häufig mit einem Schock 
beginnt. Allgemein ist es wich-
tig, den betroffenen Menschen 
Verständnis und Hilfsbereit-
schaft zu zeigen.
Primär geht es darum, die Si-
cherheit für Leib und Leben 
herzustellen oder zu garan-
tieren. Das bedeutet, körper-
liche Verletzungen sollen als 
erstes versorgt werden. Bei 
Äußerungen von Suizidalität 
und Fremdgefährdung sollten 
diese immer ernst genommen 

und nicht bagatellisiert wer-
den. Besteht eine akute Selbst- 
oder Fremdgefährdung, sollte 
dies konkret angesprochen 
werden. Umgehend sollte die 
Sicherheit für die Person sel-
ber und/oder für andere Men-
schen hergestellt und gewähr-
leistet werden. Das kann über 
unterschiedliches Vorgehen 
passieren.
Sofern ein Mensch absprache-
fähig und bereit ist, mit in eine 
Klinik zu fahren, können Ange-
hörige die Person zur weiteren 
Abklärung der Selbst- oder 
Fremdgefährdung begleiten. 
Dort wird auch versucht, den 
oder die Auslöser zu eruie-
ren, beispielsweise über die 
Diagnostik einer zugrundelie-
genden psychischen Störung. 
Kommt es jedoch zu riskanten 
Situationen oder zeigt sich 
eine Person nicht absprache-
fähig und bereitwillig, sollte je 
nach Situation Amtshilfe über 

DIE GESUNDHEITSREGIONPLUS INFORMIERT

Anlaufstelle Telefonnummer

Polizei 110

Feuerwehr und  
Rettungsdienst

112

Ärztlicher Bereitschafts-
dienst der KV

116 117

Krisendienst Mittelfranken (0911) 42 48 55 0

Telefonseelsorge (0800) 11 10 111
(0800) 11 10 222

Hilfe-Telefon  
Sexueller Missbrauch

(0800) 22 55 530

Klinik für Psychiatrie und 
Psychotherapie Fürth

zentrale Patienten-Aufnahme  
des Klinikums am Europakanal in 
Erlangen 
Telefon (09131) 753-53 53
Zentrale: (09131) 753-0 – für Notfälle 
rund um die Uhr erreichbar

die Polizei und gegebenenfalls 
den Notarzt geholt werden.
Bei anderen Notfallsituationen 
und Krisen jenseits der Selbst- 
oder Fremdgefährdung kann ab-
gewogen werden, wodurch eine 
Person Unterstützung erfahren 
kann. Wichtig ist, dass die Per-
son nicht alleine mit der Krisen-
bewältigung gelassen wird.
Bei akuten Krisen und Notfällen 
wenden Sie sich bitte unter an-
derem an folgende Stellen:

In dem Wegweiser Anlaufstellen 
Psychische Gesundheit im Kin-
des- und Jugendalter finden Sie 
zudem alle wichtigen Kontakt-
daten für Kinder und Jugendli-
che sowie Eltern. Nutzen Sie die 
vielfältigen Beratungs- und Un-
terstützungsangebote. Den Weg-
weiser gibt es unter folgendem 
Link: https://www.gesundheit-
in-fuerth.de/wegweiser-anlauf-
stellen-psychische-gesundheit-
im-kindes-und-jugendalter.

Unter nachfolgendem Link und 
QR Code gibt es den Artikel von 
Prof. Dr. Stang in voller Länge: 
https://gesundheitsregion-fu-
erth.de/aktivitaeten-infos/see-
lische-gesundheit/artikelreihe-
psychotherapie-geht-alle-an.�●
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Gemeinsam  
Potenziale heben

Aufbruchstimmung: 
Seit 1. Mai 2023 steht 
Alexander Mohr als 
Vorstand an der 
Spitze des Klinikums 

Fürth. Ein Rückblick auf seine 
ersten und ein Ausblick auf die 
kommenden Monate.

Wie waren Ihre ersten Monate 
am Klinikum?
Es war eine ausgesprochen 
herzliche Begrüßung hier im 
Haus. Auch von unserem Träger, 
der Stadt Fürth, wurde ich sehr 
nett empfangen. Ich möchte 
aber nicht verschweigen, dass 
es sehr viele Herausforderungen 
gibt, die diese Funktion mit sich 
bringt. Wir befinden uns, wie fast 
alle Kliniken in Deutschland, in 
einer wirtschaftlich extrem an-
gespannten Situation.

Wie sind die Kliniken in diese 
Lage geraten?
Es ist ein komplexes Zusammen-
spiel von mehreren Einflussfak-
toren. Eine wesentliche Ursache 
unserer Defizitentwicklung ist 
der Leistungsrückgang seit der 
Corona-Pandemie. Ausschlag-
gebend ist hier der Fachkräfte-
mangel in der Pflege, der dazu 
führt, dass wir nicht alle Betten 
betreiben können. Eine weitere 
wesentliche Ursache sind die 
inflationsbedingten Preissteige-
rungen. Anders als die Indust-
rie können Krankenhäuser ihre 
Preise aber nicht an die Infla-
tionsentwicklung anpassen. Die 
jährlichen Preisanpassungen 
sind gesetzlich festgelegt und 
berücksichtigen die Inflation 
damit nur anteilig. Was mit der 
Klinikreform angestrebt wird, 
löst nicht die dramatische Ist-Si-
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Seit 1. Mai 2023 ist Alexander Mohr 
Vorstand des Klinikums Fürth. 

LEBEN IN FÜRTH

                                             
   
 

Herzlichen Dank an alle, die in diesem Jahr unsere Kleiderläden 
„Kleidbar“ und „Zeppelin 12“ 

mit Kleiderspenden unterstützt haben. 
Ein gesegnetes Weihnachtsfest und einen guten Start 
in ein gesundes Neues Jahr 2024 wünscht Ihnen Ihr 

 
Caritasverband für die Stadt und den Landkreis Fürth e. V. 

Königstr. 112 – 114 
90762 Fürth 
 

              Danke für das Vertrauen in unsere Arbeit! 
 

             (Diese Anzeige wurde nicht durch Spendenmittel finanziert) 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

Anzeige

tuation. Für eine Lösung im Hier 
und Jetzt ist auch die Bundes-
politik gefragt. 

Wie geht das Klinikum mit die-
sen Herausforderungen um?
Unser Klinikum ist ein tolles 
Haus mit großer Fachkompetenz 
und viel Potenzial. Gemeinsam 
im Team werden wir unsere 
Potenziale heben, indem wir 
zum Beispiel Kostenstrukturen 
hinterfragen und Prozesse op-
timieren, um mehr Patienten in 
unseren Strukturen versorgen zu 
können. Wir haben ein breites 
medizinisches Leistungsange-
bot, das wir in den kommenden 
Monaten noch weiter spezia-
lisieren. Zudem gab es bereits 
Strukturveränderungen in admi-
nistrativen Bereichen und in der 
Klinikumsleitung. Ziel ist es, eine 
solide Aufbauorganisation und 
eine stabile Führungsstruktur 
insbesondere in den Bereichen 
Pflege, Personal und Finanzen zu 
schaffen, damit die komplexen 
und ineinandergreifenden Pro-
zesse auch gut laufen können. 
Das ist der Part, den wir leisten 
können, aber ohne die Bundes-
politik wird es nicht gelingen, 
dauerhaft wirtschaftlich zu ar-
beiten.� ●
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Aktuelle Besuchsregeln 
am Klinikum
Um das Übertragungsrisiko 
von Atemwegserkrankungen 
zu reduzieren, appelliert das 
Klinikum Fürth an die Eigen-
verantwortung der Besuche-
rinnen und Besucher und bit-
tet darum, bei Anzeichen eines 
Atemwegsinfekts zum Schutz 

der Patientinnen und Patien-
ten von Besuchen abzusehen. 
Bei dringlichen Besuchen be-
steht für Menschen mit Symp-
tomen Maskenpflicht. Masken 
werden bei Bedarf an der Pfor-
te des Klinikums ausgegeben.
� ●

HPV hat viele Gesichter –  
Wanderausstellung zur Krebsprävention

D ie Diagnose 
Krebs ist für Be-
troffene und ihr 
Umfeld meist 
ein sehr ein-

schneidendes Erlebnis. Gerade 
bei Tumoren, die durch Huma-
ne Papillomviren (HPV) aus-
gelöst werden, lässt sich das 
Erkrankungsrisiko durch die 
vorbeugende HPV-Schutzimp-
fung jedoch sehr effektiv sen-
ken. Jedoch sind in Deutsch-
land weniger als die Hälfte der 
Mädchen im Alter von neun bis 
14 Jahren geimpft, die Impf-
quote bei Jungen fällt noch 
niedriger aus. 
Unter dem Motto „Pikst kurz, 
schützt lang – Macht Ihr Kind 
stark gegen Krebs“ zeigt die 
Wanderausstellung des Baye-
rischen Krebsforschungszent-
rums (BZKF), wie man sich vor 
HP-Viren schützen kann.
Die Schau tourt durch die 
bayerischen Universitätsklini-

ken und macht auf ihrem Weg 
von Montag, 8., bis Freitag, 12. 
Januar, auch Station im Onko-
logischen Zentrum am Klini-
kum Fürth. Sie ist ein Projekt 
im Rahmen der Nationalen 

Krebspräventionswoche, geför-
dert von der Deutschen Krebs-
gesellschaft, der Deutschen 
Krebshilfe und dem Deutschen 
Krebsforschungszentrum. Ziel 
der Nationalen Krebspräven-
tionswoche ist es, die Bevöl-
kerung auf das große Potenzial 
der Vorsorge aufmerksam zu 
machen. 

Die Ausstellung vor der Be-
sucher-Caféteria ist kosten-
los und für alle Interessierten 
über den Haupteingang des 
Klinikums zu erreichen. Eine 
Anmeldung ist nicht erfor-
derlich. Bei Interesse können 
Schulklassen, Vereine oder 
sonstige Jugendgruppen auch 
kostenlose Führungen (Dau-
er etwa 30 bis 45 Minuten) 
telefonisch bei Heike Devrient 
telefonisch unter 75 80-21 16 
buchen.
Am Montag, 8. Januar, beant-
wortet von 16 Uhr bis 17.30 Uhr 
eine Expertenrunde Fragen zu 
HPV, zur HPV-Impfung sowie 
zur Ausstellung.

Weitere Informationen: Heike 
Devrient, Zentrumskoordina-
torin, Onkologisches Zentrum 
Fürth, Telefon 75 80-21 16.� ●
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Hilfe im Notfall
Ärzte
Bei Lebensgefahr durch Verlet-
zungen, Erkrankungen oder bei 
Krankentransporten ist die Inte-
grierte Leitstelle (ILS) Nürnberg 
rund um die Uhr unter Telefon 
112 erreichbar. 
Ärztliche telefonische Beratung 
ist über die Rufnummer 116 117 
möglich.
Für gehfähige Patienten steht 
Montag, Dienstag, Donnerstag von 
18 bis 21 Uhr, Mittwoch und Freitag 
von 17 bis 21 Uhr sowie Samstag 
Sonntag und an Feiertagen von 
9 bis 21 Uhr die Ärztliche Bereit-
schaftspraxis der Kassenärztli-
chen Vereinigung Bayerns auf dem 
Gelände des Klinikums Fürth im  
Gesundheitszentrum oberhalb 
der Strahlentherapie, Jakob-Hen-
le-Straße 1, zur Verfügung. Zugang 
über den Haupteingang oder 
einen seitlichen Zugang rechts 
davon. Bitte die Versichertenkar-
te nicht vergessen! Hausbesuche 
werden nur bei bettlägerigen Pa-
tienten durchgeführt (über Ein-
satzzentrale, Telefon 116 117).
Ärztlicher Akut-Dienst für Privat-
patienten und Selbstzahler – Priv 
AD, Telefon (01805) 30 45 05 (14 
Cent pro Minute aus dem deut-
schen Festnetz, Mobilfunkpreise 
gegebenenfalls abweichend).

Zahnärzte
Der zahnärztliche Bereitschafts-
dienst (Anwesenheit in der Praxis) 
wird von 10 bis 12 Uhr und von 18 
bis 19 Uhr, 
am Samstag, 23. Dezember, von 
Zahnarzt Dr. Werner Gleiss, Karl-

straße 13, Telefon 77 77 22,
am Sonntag, 24. Dezember, von 
Zahnarzt Matey Stefanov Bar-
amov, Ludwigstraße 105, Telefon 
71 15 23,
am Montag, 25. Dezember, von 
Zahnärztin Beate Schönberger, 
Vacher Straße 134, Telefon 736 00 
77,
am Dienstag, 26. Dezember, von 
Zahnärztin Irmtraud Lenz, Hans-
Vogel-Straße 59, Telefon 79 15 52,
am Mittwoch, 27., und Donners-
tag, 28. Dezember, von Zahnarzt 
Georgios Papachristos, Schwaba-
cher Straße 38, Telefon 77 66 00,
am Freitag, 29., und Samstag, 
30. Dezember, von Zahnärztin Dr. 
med. Katrin Lull, Leibnizstraße 3, 
Telefon 73 16 49,
am Sonntag, 31. Dezember, von 
Zahnarzt Dr. (Univ. Leuven) Gilbert 
Vanderborght, Simonstraße 10 - 
12, Telefon 217 57 77,
am Montag, 1. Januar, von Zahn-
arzt Norbert Beer, Moststraße 31, 
Telefon 743 73 00,
am Dienstag, 2., und Mittwoch, 3. 
Januar, von Zahnärztin Dr. Jean-
nette Kamm, Waldstraße 36, Tele-
fon 766 52 52,
am Donnerstag, 4., und Freitag, 5. 
Januar, von Zahnarzt Dr. (R) Peter 
Buttazoni, Max-Planck-Straße 20, 
Telefon 73 77 11,
am Samstag, 6., und Sonntag, 7. 
Januar, von Zahnarzt Dr. Alexander 
Hacker MSc MSc MSc, Hallstraße 2, 
Telefon 74 05 90, wahrgenommen.
Für Samstag, 13., und Sonntag, 14. 
Januar, lagen bis zum Redaktions-
schluss keine Informationen vor.
Ambulanter Krisendienst
Der Krisendienst Mittelfranken – 
Hilfe für Menschen in seelischen 
Notlagen – ist täglich rund um die 

Uhr unter der kostenlosen bay-
ernweit einheitlichen Rufnummer 
(0800) 655 30 00 zu erreichen. Die 
Adresse ist: Hessestraße 10, 90443 
Nürnberg.

Hilfen in der Krise
Der Sozialpsychiatrische Dienst 
bietet Beratung und Begleitung 
für Menschen mit seelischen 
Problemen, psychischen Erkran-
kungen, Suizidgedanken und 
in Krisensituationen sowie für 
Angehörige und Freunde und 
Menschen über 60. Montag bis 
Freitag von 8 bis 17 Uhr nach 
telefonischer Kontaktaufnahme/
Voranmeldung unter 97 56 67-0, 
Frankenstraße 12, 90762 Fürth.

Fachberatungsstelle Häusliche 
Gewalt
Fachliche Beratung und Informa-
tion rund um das Thema Häus-
liche Gewalt, Stalking, Mobbing 
und FGM. Die Beratung ist kosten-
los, vertraulich, telefonisch oder 
persönlich und wenn gewünscht 
auch anonym. Nur mit vorheri-
ger Terminvereinbarung. Kontakt: 
Frankenstraße 12, Montag bis Frei-
tag von 8.30 bis 14.30 Uhr, Telefon 
13 09 05 06, E-Mail beratungsstel-
le@frauenhaus-fuerth.de.

Frauenhaus Fürth
Für Notfälle rund um die Uhr. 
Telefon 72 90 08, E-Mail info@
frauenhaus-fuerth.de.� ●
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Tagesaktuelle Änderungen unter: www.blak.de

1 Jakobinen-Apotheke
Nürnberger Str. 67, 
90762 Fürth, Tel. 70 68 67

2 Adler-Apotheke
Theodor-Heuss-Straße 2, 
90765 Fürth-Stadeln, 
Tel. 97 68 56 90

3 West-Apotheke
Komotauer Straße 45, 
90766 Fürth, Tel. 73 18 54

4 Apotheke am Kieselbühl
Hansastraße 5, 90766 Fürth, 
Tel. 73 10 53

5 St.-Pauls-Apotheke
Amalienstraße 57, 
90763 Fürth, Tel. 77 14 83

6 Bavaria-Apotheke
Schwabacher Straße 106, 
90763 Fürth, Tel. 71 24 91

7 Hirsch-Apotheke
Rudolf-Breitscheid-Straße 1, 
90762 Fürth, Tel. 77 49 26

8 Apotheke zur Grünen 
Schlange
Kapellenplatz 1, 
90768 Fürth-Burgfarrnbach, 
Tel. 75 17 41

9 Mohren-Apotheke am 
Rathaus
Königstraße 82, 90762 Fürth, 
Tel. 77 01 96

10 Ronhof-Apotheke
Ronhofer Weg 16, 
90765 Fürth, Tel. 790 77 00

11 Frosch-Apotheke
Vacher Straße 462, 90768 
Fürth-Vach, Tel. 765 86 38

12 ABF-Apotheke
Königswarterstraße 18, 
90762 Fürth, Tel. 72 30 11 50

13 Kleeblatt-Apotheke
Hirschenstraße 1, 
90762 Fürth, Tel. 780 65 65

14 Apotheke am Europa-
kanal
Kurt-Scherzer-Straße 4, 
90768 Fürth, Tel. 60 35 33

15 Poppenreuther Apotheke
Hans-Vogel-Straße 52/54, 
90765 Fürth, Tel. 21 07 03 85

16 Medicon-Apotheke
Schwabacher Straße 46, 
90762 Fürth, Tel. 376 56 60

17 Apotheke im Forum
Bahnhofplatz 6, 90762 Fürth, 
Tel. 50 72 01 30

18 Dürer-Apotheke
Riemenschneiderstraße 5, 
90766 Fürth, Tel. 73 54 00

19 ABF-Apotheke
Gebhardtstraße 28, 
90762 Fürth, Tel. 72 30 11 00

20 Altstadt-Apotheke
Geleitsgasse 6, 
90762 Fürth, Tel. 77 96 82

21 Friedrich-Apotheke
Friedrichstraße 12, 
90762 Fürth, Tel. 77 16 25

22 Apotheke am Stadtwald
Heilstättenstraße 103, 
90768 Fürth-Oberfürberg, 
Tel. 72 27 45

23 Aesculap-Apotheke
Waldstraße 36, 90763 Fürth, 
Tel. 766 83 20

24 Alpha-Apotheke
Schwabacher Straße 265, 
90763 Fürth, Tel. 971 22 38

Notfallplan Apotheken 2023

Mittwoch	 20.12.2023	 Apotheke 8

Donnerstag	 21.12.2023	 Apotheke 9

Freitag	 22.12.2023	Apotheke 10

Samstag	 23.12.2023	Apotheke 11

Sonntag	 24.12.2023	Apotheke 12

Montag	 25.12.2023	Apotheke 13

Dienstag	 26.12.2023	Apotheke 14

Mittwoch	 27.12.2023	Apotheke 15

Donnerstag	 28.12.2023	Apotheke 16

Freitag	 29.12.2023	Apotheke 17

Samstag	 30.12.2023	Apotheke 18

Sonntag	 31.12.2023	Apotheke 19

Apotheken-Nachtdienste
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Tagesaktuelle Änderungen unter: www.blak.de

1 Jakobinen-Apotheke
Nürnberger Str. 67, 
90762 Fürth, Tel. 70 68 67

2 Adler-Apotheke
Theodor-Heuss-Straße 2, 
90765 Fürth-Stadeln, 
Tel. 97 68 56 90

3 West-Apotheke
Komotauer Straße 45, 
90766 Fürth, Tel. 73 18 54

4 Apotheke am Kieselbühl
Hansastraße 5, 90766 Fürth, 
Tel. 73 10 53

5 ABF-Apotheke
Königswarterstraße 18, 
90762 Fürth, Tel. 72 30 11 50

6 Bavaria-Apotheke
Schwabacher Straße 106, 
90763 Fürth, Tel. 71 24 91

7 Hirsch-Apotheke
Rudolf-Breitscheid-Straße 1, 
90762 Fürth, Tel. 77 49 26

8 Apotheke zur Grünen 
Schlange
Kapellenplatz 1, 
90768 Fürth-Burgfarrnbach, 
Tel. 75 17 41

9 Mohren-Apotheke am 
Rathaus
Königstraße 82, 90762 Fürth, 
Tel. 77 01 96

10 Ronhof-Apotheke
Ronhofer Weg 16, 
90765 Fürth, Tel. 790 77 00

11 Frosch-Apotheke
Vacher Straße 462, 90768 
Fürth-Vach, Tel. 765 86 38

12 St.-Pauls-Apotheke
Amalienstraße 57, 
90763 Fürth, Tel. 77 14 83

Notfallplan Apotheken 2024

Montag	 1.1.2024	 Apotheke 20

Dienstag	 2.1.2024	 Apotheke 21

Mittwoch	 3.1.2024	 Apotheke 22

Donnerstag	 4.1.2024	 Apotheke 23

Freitag	 5.1.2024	 Apotheke 24

Samstag	 6.1.2024	 Apotheke 1

Sonntag	 7.1.2024	 Apotheke 2

Montag	 8.1.2024	 Apotheke 3

Dienstag	 9.1.2024	 Apotheke 4

Mittwoch	 10.1.2024	 Apotheke 5

Donnerstag	 11.1.2024	 Apotheke 6

Freitag	 12.1.2024	 Apotheke 7

Samstag	 13.1.2024	 Apotheke 8

Sonntag	 14.1.2024	 Apotheke 9

Montag	 15.1.2024	 Apotheke 10

Dienstag	 16.1.2024	 Apotheke 11

Mittwoch	 17.1.2024	 Apotheke 12

Donnerstag	 18.1.2024	 Apotheke 13

Apotheken-Nachtdienste

13 Kleeblatt-Apotheke
Hirschenstraße 1, 
90762 Fürth, Tel. 780 65 65

14 Apotheke am Europa-
kanal
Kurt-Scherzer-Straße 4, 
90768 Fürth, Tel. 60 35 33

15 Poppenreuther 
Apotheke
Hans-Vogel-Straße 52/54, 
90765 Fürth, Tel. 21 07 03 85

16 Medicon-Apotheke
Schwabacher Straße 46, 
90762 Fürth, Tel. 376 56 60

17 Apotheke im Forum
Bahnhofplatz 6, 90762 Fürth, 
Tel. 50 72 01 30

18 Dürer-Apotheke
Riemenschneiderstraße 5, 
90766 Fürth, Tel. 73 54 00

19 ABF-Apotheke
Gebhardtstraße 28, 
90762 Fürth, Tel. 72 30 11 00

20 Altstadt-Apotheke
Geleitsgasse 6, 
90762 Fürth, Tel. 77 96 82

21 Friedrich-Apotheke
Friedrichstraße 12, 
90762 Fürth, Tel. 77 16 25

22 Apotheke am Stadtwald
Heilstättenstraße 103, 
90768 Fürth-Oberfürberg, 
Tel. 72 27 45

23 Aesculap-Apotheke
Waldstraße 36, 90763 Fürth, 
Tel. 766 83 20

24 Alpha-Apotheke
Schwabacher Straße 265, 
90763 Fürth, Tel. 971 22 38
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UMWELT UND NATURSCHUTZ

Ein wendiger Lauerjäger

Mit einer Flügel-
spannweite 
zwischen 100 
und 120 Zenti-
metern ist der 

Habicht ein mittelgroßer Tag-
greifvogel. Der wendige Lauer-
jäger überrascht seine Beute, 
indem er auf der Jagd zwischen 

Ästen und Zweigen hindurch 
blitzschnell die Flugrichtung 
ändert. Er kann aber auch eine 
minutenlange „Lufthatz“ durch-
halten, die er meist erfolgreich 
beendet. Seine Hauptbeute 
sind dort neben Eichelhähern 
und Ringeltauben auch die un-
zähligen, verwilderten Stadt-

tauben. Der Räuber mit dem 
gesprenkelten Federkleid kann 
also auf natürliche Weise hel-
fen, der Stadttaubenplage Herr 
zu werden. Nach der Balzzeit im 
Vorfrühling liegen ab April in der 
Regel vier Eier im Horst. Die Jun-
gen schlüpfen nach einer Brut-
zeit von rund 40 Tagen.� ●
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In der Kleeblattstadt kann man 
den Habicht entlang der Pegnitz 
antreffen.

Regionale Klimaspende zu Weihnachten schenken

Ein Geschenk, das je-
der brauchen kann: 
mehr Klimaschutz 
und Nachhaltigkeit 
in der Region. Die 

Kommunen der Europäischen 
Metropolregion Nürnberg haben 
zusammen einen gemeinnützi-
gen Fonds für Klimaschutz und 
nachhaltige Entwicklung ins Le-
ben gerufen. Mithilfe von Spen-
den können Städte, Gemeinden 
und Landkreise Projekte vor Ort 

unterstützten.
Der Fonds soll zusätzliche Mittel 
für die Umsetzung von Projek-
ten und Maßnahmen für Klima-
schutz und nachhaltige Entwick-
lung generieren und somit die 
schnellere Erreichung der Ziele 
des Klimapakts unterstützen. 
Förderfähige Projekte dienen 
der Reduzierung von Treibhaus-
gasen sowie dem Umweltschutz 
und stehen im Einklang mit den 
Globalen Zielen der Vereinten 

Nationen (Sustainable Develop-
ment Goals, SDGs). So wurde mit 
dem Klimafonds ein Instrument 
geschaffen, das Kommunen und 
weiteren Akteuren in der Metro-
polregion Nürnberg helfen soll, 
den Klimaschutz zu beschleuni-
gen.
Spenderinnen und Spender kön-
nen sich mit Namen auf der Kli-
macloud verewigen. Außerdem 
gibt es exklusive Newsletter mit 
Informationen zu Klimaschutz- 
und Nachhaltigkeitsmaßnah-
men der Kommunen in der 
Metropolregion sowie Updates 
zu den einzelnen Projekten für 
Fördermitglieder.
Übrigens, auch die Stadt Fürth 
ist Mitglied im Klimafonds. 
Mehr dazu unter www.unser-kli-
mafonds.de/geschenkspende.�●
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Die infra informiert: Neuigkeiten 
rund um den Busbetrieb in Fürth

Der Jahreswech-
sel bringt für 
die Fürther Bus-
linien einige 
Veränderungen.

So weist die infra ihre Fahr-
gäste darauf hin, dass seit 
dem Fahrplanwechsel am 10. 
Dezember 2023 auf der Linie 
177 von Montag bis Freitag 
zwischen 9 und 13 Uhr sowie 
von 18.30 bis 20.30 Uhr und 
samstags zwischen 8.30 und 
20.30 Uhr jede zweite Fahrt zur 
Europaallee verkürzt fährt und 
bereits an der Haltestelle Karl-
Martell-Straße endet.
In der Gegenrichtung beginnen 

die verkürzten Fahrten an der 
Schieräckerstraße. Somit redu-
ziert sich das Angebot in den 
genannten Zeiten zwischen 
den Haltestellen infra und der 
Europaallee von einem 15-Mi-
nuten-Takt auf einen 30-Minu-
ten-Takt. Das Fahrplanangebot 
an den Haltestellen Karl-Mar-
tell-Straße und Schieräcker-
straße in Richtung Fürth bleibt 
dagegen unverändert.

Fahrplanänderungen an den 
Feiertagen
Weiterhin verkehren die Für-
ther Busse an den Feiertagen 
24., 25., 26. und 31. Dezember 

2023 sowie am 1. Januar 2024 
nach dem Sonntagsfahrplan.
Zusätzlich wird in der Silves-
ternacht vom 31. Dezember 
2023 auf den 1. Januar 2024 
der NightLinerverkehr im Takt 
verdichtet: Die NightLiner N17, 
N18 und N20 sind im 30-Minu-
ten-Takt anstatt dem üblichen 
Stundentakt unterwegs.

Neue Fahrpreise im VGN-Ge-
biet zum 1. Januar 2024
Die Fahrpreise im VGN-Gebiet 
steigen zum 1. Januar 2024 um 
durchschnittlich 7,74 Prozent. 
Die Erhöhung berechnet sich 
nach einem Indexverfahren, 
das zu gleichen Teilen die 
prognostizierten Kostenstei-
gerungen der Verkehrsunter-
nehmen, als auch die Einkom-
mensentwicklung der privaten 
Haushalte einbezieht. Dem-
entsprechend sind ab Jahres-
anfang auch die erheblichen 
Kostensteigerungen der letz-
ten beiden Jahre – insbeson-
dere für Energie, Kraftstoffe 
- und die inflationsbedingten 
Erhöhungen der Betriebskos-
ten enthalten. Diese mussten 
bisher ohne eine nachträgliche 
Preisanpassung von den ein-
zelnen Verkehrsunternehmen 
getragen werden.
Demnach kostet das 9-Uhr-
JahresAbo ab Januar in der 
Preisstufe B 30 Euro. Das Jah-
resAbo Plus, das eine Mitnah-
memöglichkeit bietet, ist für 
monatlich 64,80 Euro erhält-
lich.
Wer nur gelegentlich mit Bus 
und Bahn unterwegs ist, be-
kommt mit dem Handyticket 
den Rabatt für Mehrfahrten-
karten und fährt somit güns-
tiger. Eine Einzelfahrt in Fürth 

ROST WOHNBAU GmbH | Würzburger Straße 592 | 90768 Fürth
Tel: 0911  75 10 02 | info@rost-wohnbau.de

•  Einzelstellplätze teilweise überdacht
•  Erdwärmepumpe mit Tiefenbohrungen 

und zusätzlichen Solarkollektoren
• jede Wohnung mit Balkon
•  kontrollierte Wohnraumlüft ung 

mit Wärmerückgewinnung 

Zentral gelegen, in ruhiger Umgebung, entstehen acht 2- bis 
5-Zimmerwohnungen in der Schloßstraße 33 in Nürnberg

WEITERE

PROJEKTE
IN PLANUNG

FRAGEN SIE

DANACH

EIGENTUMSWOHNUNGEN 
MITTEN IN NÜRNBERG

•  Nieder-Temperatur-
Fußbodenheizung

•  großzügiger Mehr-Personen-
Aufzug, vom KG bis DG

•   Klingel-, Sprech- und Video-
anlage mit Farbbildschirm



43[23] 23

INFRA

Die infra lässt das  
Christkind fliegen
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Es war wieder ein ganz besonderer Moment: Auch dieses Jahr fliegt das 
Fürther Christkind mit dem infra-Weihnachtsmobil zu seinen Terminen. in-
fra-Chef Marcus Steurer freut sich, dass die Fürther Himmelsbotschafterin 
mit einen E-Fahrzeug aus dem firmeneigenen Fuhrpark klimafreundlich zu 
den vielen Kindern, Vereinen und Einrichtungen chauffiert wird.

Ausgezeichneter Arbeitgeber: infra erneut 
als „Top Company“ ausgezeichnet

Die infra freut sich 
über die Aus-
zeichnung mit 
dem „Top Com-
pany Award 2023“. 

Damit zählt sie zu den fünf Pro-
zent der am besten bewerteten 
Unternehmen auf kununu.
Das ist die derzeit mit über 
acht Millionen Bewertungen 
und über 1,1 Million Unterneh-
men größte Arbeitgeber-Bewer-
tungsplattform in Europa. Hier 
haben Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter und Bewerberinnen und Bewerber die Möglichkeit, 

die infra zu wichtigen Qualitäts-
merkmalen, die gute Arbeitgeber 
auszeichnen, zu bewerten. Unter 
anderem in den Kategorien Ar-
beitsatmosphäre, Vorgesetzten-
verhalten, Kollegenzusammen-
halt, Karriere und Weiterbildung 
sowie Gehalt und Sozialleistun-
gen.
Wer von diesen Vorteilen eben-
falls überzeugt ist und Teil der 
infra-Familie werden will, findet 
im Internet unter www.infra-fu-
erth.de/karriere die Stellenan-
gebote.� ●

kostet 2,69 Euro (3 Euro im Bus 
oder am Automaten). Der Ein-
zelfahrschein nach Nürnberg 
kostet ab 1. Januar 2024 3,25 
Euro bzw. 3,70 Euro.
Von der Tarifanhebung nicht 
betroffen sind das Deutsch-
landticket, das sich im Ver-
gleich zum Einzelfahrschien B 
bereits ab 19 Fahrten/Monat 
lohnt, und das 365-Euro-Ticket 
VGN für Schülerinnen, Schüler 
und Auszubildende. Sparen 
können zudem Auszubildende 
und Studierende mit dem er-
mäßigten Deutschlandticket 
für monatlich 29 Euro. Alle 
Deutschlandticketvarianten 
können unter www.infra-fu-
erth.de/abo bestellt werden.�●
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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN
Festsetzung und Entrichtung 
der Grundsteuer
Hinweis auf die Höhe der Grundab-
gaben (Müllabfuhr-, Straßenreini-
gungsgebühren sowie Einleitungs-
gebühren)

Kalenderjahr 2024
Vorbehaltlich der Erteilung schrift-
licher Grundsteuerbescheide 2024 
werden hiermit gemäß § 27 Abs. 3 des 
Grundsteuergesetzes vom 07.08.1973 
(BGBl. I S. 965), zuletzt geändert 
durch Art. 3 Gesetz zur Erleichte-
rung der Umsetzung der Reform der 
Grundsteuer und Änderung weite-
rer steuerrechtlicher Vorschriften 
(Grundsteuerreform-Umsetzungsge-
setz – GrStRefUG) vom 16.07.2021 
(BGBl. S. 2931), die Grundabgaben 
für das Kalenderjahr 2024 in gleicher 
Höhe wie im Vorjahr festgesetzt. 
Abgabenpflichtige, die keinen Grund-
abgabenbescheid 2024 erhalten, ha-
ben die gleichen Grundabgaben wie 
im Kalenderjahr 2023 zu entrichten.
Für diese treten mit dem Tag der öf-
fentlichen Bekanntmachung die glei-
chen Rechtswirkungen ein, wie wenn 
ihnen an diesem Tag ein schriftlicher 
Abgabebescheid für 2024 zugegangen 
wäre. Die Grundabgaben werden zu 
je einem Viertel ihres Jahresbetrages 
am 15. Februar, 15. Mai, 15. August 
und 15. November fällig.
Soweit Abgabenpflichtige von der 
Möglichkeit des § 28 Abs. 3 Grund-
steuergesetz (= Jahreszahler) Ge-
brauch machten, sind die Abgaben 
am 01.07.2024 in einer Summe zur 
Zahlung fällig.
Diese öffentliche Grundsteuerfest-
setzung gilt zwei Wochen nach dem 
Tag der Veröffentlichung als bekannt-
gegeben.

Stadt Fürth
Stadtkämmerei

Festsetzung und Entrichtung 
der Hunde- und Zweitwoh-
nungssteuer

Hinweis auf die Höhen der Steuern 

Kalenderjahr 2024
Vorbehaltlich der Erteilung schrift-
licher Hunde- und Zweitwohnungs-
steuerbescheide 2024 wird hiermit 
gemäß Art. 12 Abs. 1 des Kommu-
nalabgabengesetzes in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 04. April 1993 
(GVBl S. 264, BayRS 2024 -1-), zu-
letzt geändert durch Gesetz vom 10. 
Dezember 2021 (GVBl S. 638), die 
Hunde- und Zweitwohnungssteuer 
für das Kalenderjahr 2024 in gleicher 
Höhe wie im Vorjahr festgesetzt. 
Steuerpflichtige, die keinen Hunde- 
oder Zweitwohnungssteuerbescheid 
2024 erhalten, haben die gleichen 
Steuern wie im Kalenderjahr 2023 
zu entrichten. 
Für diese treten mit dem Tag der öf-
fentlichen Bekanntmachung die glei-
chen Rechtswirkungen ein, wie wenn 
ihnen an diesem Tag ein schriftlicher 
Bescheid für 2024 zugegangen wäre. 
Die Hunde- und Zweitwohnungs-
steuer für das Steuerjahr 2024 wird 
zum 01.02.2024 zur Zahlung fällig.
Diese öffentliche Hunde- und Zweit-
wohnungssteuerfestsetzung gilt zwei 
Wochen nach dem Tag der Veröffent-
lichung als bekanntgegeben. 

Stadt Fürth 
Stadtkämmerei

Führerschein ungültig
Der am 11.07.1966 von der Stadt 
Fürth ausgestellte Führerschein der 
Klasse 3, sowie der darin eingeschlos-
senen Fahrerlaubnisklassen, Führer-
schein-Nummer 001527/66, wird für 
ungültig erklärt.

Fürth, 4. Dezember 2023. STADT 
FÜRTH
Gleißner, Straßenverkehrsamt

Führerschein ungültig
Der am 06.07.1959 von der Stadt 
Fürth ausgestellte Führerschein der 

Klassen 1+3, sowie der darin ein-
geschlossenen Fahrerlaubnisklassen, 
Führerschein-Nummer 000436/59, 
wird für ungültig erklärt.

Fürth, 4. Dezember 2023, STADT 
FÜRTH
Gleißner, Straßenverkehrsamt

Führerschein ungültig
Der am 19.06.1978 von der Stadt 
Fürth ausgestellte Führerschein der 
Klasse 3, sowie der darin eingeschlos-
senen Fahrerlaubnisklassen, Führer-
schein-Nummer 000863/78, wird für 
ungültig erklärt.
Fürth, 7. Dezember 2023, STADT 
FÜRTH
Gleißner, Straßenverkehrsamt

Vollzug des Wasserhaushalts-
gesetzes (WHG) und des Bayeri-
schen Wassergesetzes (BayWG);
Antrag auf Bewilligung zum Weiter-
betrieb der bestehenden Wasserkraft-
anlage Foerstermühle an der Rednitz, 
Stadt Fürth, verbunden mit dem 
Neubau einer Fischaufstiegs-, einer 
Fischabstiegsanlage und eines Fisch-
schutzrechens
Die infra fürth gmbh beantragt die 
wasserrechtliche Bewilligung für 
den Weiterbetrieb der bestehenden 
Wasserkraftanlage Foerstermühle. 
Wie bisher sollen insgesamt 16 m²/s 
Rednitzwasser mit der vorhandenen 
Wasserkraftanlage zur Erzeugung von 
elektrischer Energie genutzt werden. 
Der vorhandene Aufstau der Rednitz 
soll wie bisher auf 286,00 m Ü.NN 
gehalten werden. Zusätzlich ist die 
Errichtung einer Fischaufstiegs-, einer 
Fischabstiegsanlage und eines neuen 
Fischschutzrechens beantragt.
Pläne und Beilagen, aus denen sich Art 
und Umfang des Vorhabens ergeben, 
liegen in der Zeit vom 27.12.2023 
bis zum 29.01.2024 bei der Stadt 
Fürth – Amt für Umwelt, Ordnung 
und Verbraucherschutz –, Ämterge-
bäude Süd, Schwabacher Straße 170, 
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Zimmer 3.36, zur Einsichtnahme aus 
(Bekanntmachung gemäß Art. 69 Satz 
2 BayWG in Verbindung mit Art. 73 
Abs. 5 Bayerisches Verwaltungsver-
fahrensgesetz – BayVwVfG).
Jeder, dessen Belange durch das Vor-
haben berührt werden, kann Ein-
wendungen gegen den Plan erheben. 
Diese Einwendungen sind innerhalb 
von zwei Wochen nach Ablauf der 
Auslegungsfrist (das heißt bis zum 
13.02.2024) schriftlich oder zur Nie-
derschrift bei der Stadt Fürth, Amt für 
Umwelt, Ordnung und Verbraucher-
schutz, zu erheben. 
Nach Fristablauf können von den 
Betroffenen nur noch solche Ein-
wendungen geltend gemacht werden, 
die entweder auf besonderen privat-
rechtlichen Titeln beruhen oder die 
sie nicht voraussehen konnten.
Vereinigungen, die auf Grund einer 
Anerkennung nach anderen Rechts-
vorschriften befugt sind, Rechtsbe-
helfe nach der Verwaltungsgerichts-
ordnung gegen die Entscheidung 
nach Art. 74 BayVwVfG einzulegen, 
können innerhalb der o.g. Frist Stel-
lungnahmen zu dem Plan abgeben 
(Art. 69 Satz 2 BayWG, Art. 73 Abs. 
4 Satz 5 BayVwVfG).
Nach Ablauf der Einwendungsfrist 
werden die rechtzeitig erhobenen 
Einwendungen erörtert. Bei Aus-
bleiben eines Einwendungsführers 
kann in dem Erörterungstermin auch 
ohne ihn verhandelt werden; verspä-
tete Einwendungen können bei der 
Erörterung und Entscheidung unbe-
rücksichtigt bleiben.
Wenn mehr als 50 Benachrichtigun-
gen oder Zustellungen vorzunehmen 
sind,
a) können die Personen, die Ein-
wendungen erhoben haben, von dem 
Erörterungstermin durch öffentliche 
Bekanntmachung benachrichtigt 
werden;
b) kann die Zustellung der Entschei-
dung über die Einwendungen durch 
öffentliche Bekanntmachung ersetzt 
werden.
Diese Bekanntmachung wurde mit 
den für das Vorhaben maßgebli-
chen Unterlagen gemäß Art. 27a 
BayVwVfG auch auf der Website der 

Stadt Fürth unter http://www.fuerth.
de/Umweltinfo eingestellt.
Auskünfte erhalten Sie beim Amt für 
Umwelt, Ordnung und Verbraucher-
schutz, Abteilung Umwelt und städ-
tische Forste (Tel. 0911/974-1467, 
oa@fuerth.de). 
Fürth, 8. Dezember 2023, STADT 
FÜRTH
Dr. Thomas Jung, Oberbürgermeis-
ter

Umstufung und Erteilung von 
Widmungsbeschränkungen für 
öffentliche Verkehrsflächen
Im Vollzug des Bayerischen Straßen- 
und Wegegesetzes (BayStrWG) in der 
Fassung der Bekanntmachung vom 
05. Oktober 1981 (GVBl. S. 448, be-
richtigt 1982 S. 149; BayRS 91-1-I) 
wird bekannt gegeben:
Mit Beschluss des Bau- und Werk-
ausschusses der Stadt Fürth vom 
06.12.2023 werden mit Wirkung 
vom Tage nach der Bekanntma-
chung im Amtsblatt der Stadt Fürth 
folgende Straßenflächen gemäß Art. 
7 BayStrWG umgestuft:
Teilflächen der als Ortsstraße ge-
widmeten Grundstücke Fl.Nrn. 
1468/172 und 1468/2 Gem. Fürth 
werden zu beschränkt-öffentlicher 
Weg mit Widmungsbeschränkung 
„Fußgängerzone, Lieferverkehr frei, 
Zufahrt zum Amtsgericht frei, Fahr-
radfahrer frei“ (betrifft den Abschnitt 
der Hallstraße zwischen Alexander-
straße und Königstraße).
Mit Beschluss des Bau- und Werk-
ausschusses der Stadt Fürth vom 
06.12.2023 erhalten mit Wirkung 
vom Tage nach der Bekanntmachung 
im Amtsblatt der Stadt Fürth gemäß 
Art. 6 Abs. 2 Satz 3 BayStrWG fol-
gende bereits als beschränkt-öffent-
licher Weg (Art. 53 Nr. 2 BayStrWG) 
gewidmeten Flächen die Widmungs-
beschränkungen: 
Eine Teilfläche des Grundstückes 
Fl.Nr. 180/4 Gem. Fürth die Wid-
mungsbeschränkung „Fußgängerver-
kehr“ (betrifft die Treppenanlage am 
Ende der Baldstraße).
Eine Teilfläche des Grundstückes 
Fl.Nr. 274/8 Gem. Ronhof die Wid-

mungsbeschränkung „Geh- und Rad-
weg“ (Weg von der Kehre der Boener-
straße zum Laubenweg).
Das Grundstück Fl.Nr. 1468/294 
Gem. Fürth die Widmungsbeschrän-
kung „Gehweg“ (Weg zwischen der 
Gartenstraße und Wasserstraße).
Das Grundstück Fl.Nr. 53/2 Gem. 
Dambach die Widmungsbeschrän-
kung „Gehweg“ (Weg zwischen der 
Fuchsstraße und Forsthausstraße).
Eine Teilfläche des Grundstückes 
Fl.Nr. 1239 Gem. Fürth die Wid-
mungsbeschränkung „Geh- und Rad-
weg“ (betrifft den Weg hinter den An-
wesen Cadolzburger Str. 1 und 3 in 
Richtung Hardstraße).
Die Lagepläne und die Verfügungen 
zu den Verfahren können im Tief-
bauamt, Hirschenstr. 2, Zimmer 
311, Montag bis Freitag von 9 bis 
12 Uhr, eingesehen werden.

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diese Verfügungen kann in-
nerhalb eines Monats nach ihrer Be-
kanntgabe Klage erhoben werden bei 
dem Bayerischen Verwaltungsgericht 
Ansbach, Promenade 24-28, 91522 
Ansbach.

Hinweise zur Rechtsbehelfsbeleh-
rung
Die Einlegung des Rechtsbehelfs ist 
schriftlich, zur Niederschrift oder 
elektronisch in einer für den Schrift-
formersatz zugelassenen Form mög-
lich. Die Einlegung eines Rechtsbe-
helfs per einfacher E-Mail ist nicht 
zugelassen und entfaltet keine recht-
lichen Wirkungen. 
Ab 01.01.2022 muss der in § 55d 
VwGO genannte Personenkreis 
Klagen grundsätzlich elektronisch 
einreichen. Kraft Bundesrechts wird 
in Prozessverfahren vor den Verwal-
tungsgerichten infolge der Klageerhe-
bung eine Verfahrensgebühr fällig. 
Fürth, 8. Dezember 2023, STADT 
FÜRTH
Dr. Thomas Jung, Oberbürgermeis-
ter
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Beabsichtigte Einziehung öf-
fentlicher Verkehrsflächen
Aufgrund des Art. 8 Abs. 2 Bayeri-
schen Straßen- und Wegegesetzes 
(BayStrWG) wird bekannt gegeben:
Es ist beabsichtigt, folgende Flächen 
einzuziehen: 
Eine als beschränkt-öffentlicher Weg 
gewidmete Teilfläche des Grundstü-
ckes Fl.Nr. 1239 Gem. Fürth (betrifft 
Wegabschnitt des Weges von Flutbrü-
cke zur Cadolzburger Straße, welcher 
ab der Weggabelung durch die Grün-
anlage führt).
Die als beschränkt-öffentlicher Weg 
gewidmeten Grundstücke Fl.Nrn. 
287/3 und 287/17 Gem. Ronhof (be-
trifft den Weg zum Anwesen Emdener 
Str. 3b).
Die Flächen werden nicht mehr als 
öffentliche Verkehrsfläche benötigt.
Der Lageplan und die Verfügung zu 
dem Verfahren können im Tiefbau-
amt, Hirschenstr. 2, Zimmer 311, 
Montag bis Freitag von 9 bis 12 Uhr 
eingesehen werden.
Fürth, 8. Dezember 2023, STADT 
FÜRTH
Dr. Thomas Jung, Oberbürgermeis-
ter

Haushaltssatzung 2024 für die 
von der Stadt Fürth verwalte-
te „1848er Gedächtnisstiftung 
Fürth“
I.
Aufgrund Art. 20 Abs. 3 des Bayeri-
schen Stiftungsgesetzes in Verbindung 
mit Art. 63 ff. der Gemeindeord-
nung erlässt die Stadt Fürth für die 
vom Stadtrat verwaltete rechtsfähige 
„1848er Gedächtnisstiftung Fürth“ 
folgende Haushaltssatzung, die hier-
mit bekannt gemacht wird:
§ 1
Der als Anlage beigefügte Wirtschafts-
plan für das Wirtschaftsjahr 2024 

wird hiermit festgesetzt; er schließt
im Erfolgsplan
in den Erträgen mit 32.000 €
und Aufwendungen mit 20.000 €
somit Jahresüberschuss 12.000 €
und
im Vermögens-/Finanzplan
in den Einnahmen (Mittelherkunft)
und Ausgaben (Mittelverwendung) 
mit 12.000 €
ab.
§ 2
Der Gesamtbetrag der Kreditaufnah-
men für Investitionen und Investi-
tionsförderungsmaßnahmen wird 
auf 0 €
festgesetzt.
§ 3
Der Gesamtbetrag der Verpflich-
tungsermächtigungen im Vermö-
gens-/Finanzplan für Investitionen 
und Investitionsförderungsmaßnah-
men wird 
auf 0 €
festgesetzt.
§ 4
Der Höchstbetrag der Kassenkredite 
zur rechtzeitigen Leistung von Aus-
gaben nach dem Wirtschaftsplan wird 
auf 10.000 €
festgesetzt.
§ 5
Diese Haushaltssatzung tritt mit dem 
1. Januar 2024 in Kraft.
II.
Vorstehende Satzung wurde vom 
Stadtrat am 15.11.2023 beschlos-
sen und von der Regierung von 
Mittelfranken mit Schreiben vom 
05.12.2023 (GZ: 12-1222.2-38) 
rechtsaufsichtlich gewürdigt.
Sie wird hiermit ausgefertigt und 
gem. Art. 65 Abs. 3 Satz 2 i. V. m. 
Art. 26 Abs. 2 der Gemeindeordnung 
für den Freistaat Bayern amtlich be-
kannt gemacht.
III.
Die Haushaltssatzung liegt gem. Art. 

20 Abs. 3 Bay. Stiftungsgesetz, Art. 
65 Abs. 3 Satz 3 und Art. 26 Abs. 
2 der Gemeindeordnung für den 
Freistaat Bayern i. V. m. § 4 der Be-
kanntmachungsverordnung während 
des ganzen Jahres im Amtsgebäude 
Schwabacher Str. 170, Zimmer 2.12d, 
innerhalb der allgemeinen Geschäfts-
stunden zur Einsicht bereit.
Fürth, 7. Dezember 2023, STADT 
FÜRTH
Dr. Thomas Jung, Oberbürgermeis-
ter

Abbrennen von pyrotechnischen 
Gegenständen (Feuerwerkskör-
pern) an Silvester
Die Stadt Fürth weist darauf hin, 
dass das Abbrennen von pyrotechni-
schen Gegenständen der Kategorie 2 
(Feuerwerkskörper) nach § 23 Abs. 
2 der 1. Sprengstoffverordnung (1. 
SprengV) nur am 31.12. und am 
01.01. eines jeden Jahres gestattet ist 
(diese Einschränkung gilt nicht für 
Inhaber einsprechender Erlaubnisse 
oder Befähigungsscheine).
In der unmittelbaren Nähe von Kir-
chen, Krankenhäusern, Kinder- und 
Altersheimen sowie besonders brand-
empfindlichen Gebäuden oder Anla-
gen ist das Abbrennen von pyrotech-
nischen Gegenständen ganzjährig, 
also auch zum Jahreswechsel, verbo-
ten (§ 23 Abs. 1 der 1. SprengV). Ver-
stöße erfüllen den Tatbestand einer 
Ordnungswidrigkeit und können mit 
einem Bußgeld geahndet werden.
Personen unter 18 Jahren ist der Um-
gang (Aufbewahren und Abbrennen) 
mit Feuerwerkskörpern/Knallkörpern 
(Pyrotechnische Gegenstände der Ka-
tegorie 2) verboten.
Fürth, 8. Dezember 2023, STADT 
FÜRTH
Im Auftrag
Kreitinger, berufsm. Stadtrat
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Neue Fernwärmepreise ab 1. Januar 2024
Die infra informiert über ihre Fernwärmepreise gemäß der Verordnung über Allgemeine Bedingungen für die Versorgung mit Fernwärme 
(AVBFernwärmeV) in Verbindung mit der Anlage 1:

(* bei separater Trinkwarmwassererwärmung im Versorgungsgebiet „Auf der Schwand“)
Die Bruttopreise beinhalten die Mehrwertsteuer (derzeit 7 Prozent) und sind auf die zweite Stelle nach dem Komma gerundet.
Mit den neuen Grund- und Arbeitspreisen zzgl. den derzeit gültigen CO2-Preisen und Umlagen zahlt ein Kunde mit 10 KW Anschlusswert 
und 6 MWh Jahresverbrauch [neues Einfamilienhaus] ohne Berücksichtigung der Fernwärmepreisbremse für ein ganzes Jahr 1.253,54 €.
Die Berechnung der Fernwärmepreise erfolgt unter Berücksichtigung unterschiedlicher Indizes, die in den „Ergänzenden Bedingungen“
zur AVBFernwärmeV unter 14.2 und 14.3 genauer erläutert sind. Die „Ergänzenden Bedingungen“ sind im Internet unter folgendem Link
jederzeit abrufbar: www.infra-fuerth.de/privatkunden/produkte/waerme/fernwaerme/
Indizes zum 1. Januar 2024 gemäß „Ergänzende Bedingungen“, Nr. 14.8:
Arbeitspreis (Basis 2015 = 100): G = 222,70; FW = 158,57; ST = 142,13; IG = 122,73; NF = 145,03; L = 106,80 (Lohnindex Basis 2020 = 100)
Grundpreis (Basis 2015 = 100): IG = 115,40; L = 103,5 (Lohnindex Basis 2020 = 100)

Wärmelieferung

Arbeitspreis CO2-Preis und Umlagen Grundpreis/Jahr

Netto Brutto Netto Brutto Netto Brutto

ct/kWh €/MWh ct/kWh €/MWh ct/kWh €/MWh ct/kWh €/MWh €/kW €/kW

11,99 119,90 12,83 128,29 0,92 9,16 0,98 9,80 39,72 42,50

Trinkwarmwasser*

Arbeitspreis Messpreis CO2-Preis und Umlagen Grundpreis/Jahr

Netto Brutto Netto Brutto Netto Brutto Netto Brutto

€/m3 €/m3 €/a €/a €/m3 €/m3 €/m2 €/m2

12,20 13,05 21,13 22,61 0,92 0,98 1,78 1,90

1. Nachtragshaushaltssatzung der 
Stadt Fürth für das Haushaltsjahr 
2023

Aufgrund des Art. 68 Abs. 1 in Ver-
bindung mit Art. 63 ff. der Gemeinde-
ordnung erlässt die Stadt Fürth folgende 
Nachtragshaushaltssatzung:

§ 1
1) Der als Anlage beigefügte Nachtrags-
haushaltsplan wird hiermit festgesetzt; 
dadurch werden

erhöht um 
- € -

vermindert um - € - und damit der Gesamtbetrag des Haushalts-
plans einschl. des Nachtrags

gegenüber bisher 
- € -

auf nunmehr
-€ -

verändert

im Vermögenshaus-
halt
die Einnahmen
die Ausgaben

1.965.974
1.965.974

0
0

72.517.760 74.483.734
74.483.734

2) unverändert
3) unverändert

§ 2 unverändert
§ 3 unverändert
§ 4 unverändert
§ 5 unverändert

§ 6
Diese Nachtragshaushaltssatzung tritt 
mit dem 01. Januar 2023 in Kraft.

II.
Vorstehende Satzung wurde vom Stadt-
rat am 15.11.2023 beschlossen und von 
der Regierung von Mittelfranken mit 
Schreiben/Bescheid vom 21.11.2022 
(GZ.: RMF-SG12-1512-4-9-13) 
rechtsaufsichtlich genehmigt.
Die Satzung wird hiermit ausgefertigt 
und amtlich bekannt gemacht.

III.
Die Haushaltssatzung sowie der Nach-
tragshaushaushalt liegen gem. Art. 

65 Abs. 3 der Gemeindeordnung für 
den Freistaat Bayern i. V. m. § 4 der 
Bekanntmachungsverordnung bis zur 
nächsten amtlichen Bekanntmachung 
einer Haushaltssatzung im Ämterge-
bäude Süd, Schwabacher Straße 170, 
Zimmer 216, innerhalb der allgemei-
nen Geschäftsstunden zur Einsicht 
bereit.

Fürth, 15. November 2023, STADT 
FÜRTH
Dr. Thomas Jung, Oberbürgermeister



AMTSBLATT AMTSBLATT AMTSBLATT AMTSBLATT AMTSBLATT AMTSBLATT

Amtliche Mitteilungen der Stadt Fürth [23] 2023 vom 20. Dezember 2023  
Herausgeber: Stadt Fürth | Bürgermeister- und Presseamt | Hallstraße 2 | 90762 Fürth | Tel (0911) 974-1204

50 [23] 23

BAUGENEHMIGUNGEN
Öffentliche Bekanntmachung 
einer Baugenehmigung gemäß 
Art. 66 Abs. 2 Satz 4 der Bayeri-
schen Bauordnung (BayBO)
Vorhaben: Nachträgliche Genehmi-
gung – Appartement Nr. 6
Grundstück: Soldnerstraße 90, Ge-
markung Fürth, Flur-Nr. 1401/536

Baugenehmigung
nach Art. 68 BayBO
Wir haben Ihren Antrag geprüft und 
erteilen gemäß Art. 68 der Bayeri-
schen Bauordnung (BayBO) die

Baugenehmigung
für oben genanntes Bauvorhaben.
Die Baugenehmigung bedarf gemäß 
Art. 68 Abs. 3 Satz 2 BayBO keiner 
Begründung.

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diesen Bescheid kann inner-
halb eines Monats nach seiner Be-
kanntgabe Klage bei dem Bayer. 
Verwaltungsgericht Ansbach, 91522 
Ansbach, erhoben werden.
Dafür stehen folgende Möglichkeiten 
zur Verfügung:
a. Schriftlich oder zur Niederschrift
Die Klage kann schriftlich oder zur 
Niederschrift des Urkundsbeamten 
der Geschäftsstelle erhoben werden. 
Die Anschrift lautet: 
Bayerisches Verwaltungsgericht Ans-
bach, Hausanschrift: Promenade 24 
- 28, 91522 Ansbach.
b. Elektronisch
Die Klage kann beim Bayerischen 
Verwaltungsgericht Ansbach auch 
elektronisch nach Maßgabe der der 
Internetpräsenz der Verwaltungsge-
richtsbarkeit (www.vgh.bayern.de) zu 
entnehmenden Bedingungen erhoben 
werden.
Dafür steht folgende Möglichkeit zur 
Verfügung:
Übermittlung eines elektronischen 
Dokuments mit qualifizierter elek-
tronischer Signatur an die EGVP-
Adresse des Gerichts.
Die Klage muss den Kläger, die Be-
klagte (STADT FÜRTH) und den 

Gegenstand des Klagebegehrens be-
zeichnen und soll einen bestimmten 
Antrag enthalten.
Die zur Begründung dienenden Tatsa-
chen und Beweismittel sollen angege-
ben, der angefochtene Bescheid soll in 
Urschrift oder in Abschrift beigefügt 
werden.
Der Klage und allen Schriftsätzen sol-
len bei schriftlicher Einreichung oder 
Einreichung zur Niederschrift Ab-
schriften für die übrigen Beteiligten 
beigefügt werden.

Hinweis zum Klageverfahren
Eine Klage eines Dritten (Nachbar) 
gegen diesen Bescheid hat keine auf-
schiebende Wirkung (§ 212a Abs. 1 
Baugesetzbuch -BauGB-).
Möglich ist ein Antrag zum Ver-
waltungsgericht Ansbach, die auf-
schiebende Wirkung der Klage wie-
derherzustellen (§§ 80a i. V. m. 80 
Abs. 5 Verwaltungsgerichtsordnung 
-VwGO-).

Hinweise zur Rechtsbehelfsbeleh-
rung
Es besteht keine Möglichkeit, gegen 
diesen Bescheid Widerspruch einzu-
legen.
Die Einlegung eines Rechtsbehelfs per 
einfacher E-Mail ist nicht zugelassen 
und entfaltet keine rechtlichen Wir-
kungen!
Kraft Bundesrechts wird in Prozess-
verfahren vor den Verwaltungsgerich-
ten infolge der Klageerhebung eine 
Verfahrensgebühr fällig. 

Allgemeiner Hinweis:
Die Rechtsmittelfrist beginnt mit 
dem Tag der Veröffentlichung des 
Bescheides in der INFÜ der STADT 
FÜRTH.
Die Akten des Baugenehmigungs-
verfahrens können nach vorheriger 
Terminvereinbarung bei der Bau-
aufsicht, Hirschenstraße 2, Zimmer 
134, eingesehen werden.

Öffentliche Bekanntmachung ei-
ner Baugenehmigung gemäß Art. 
66 Abs. 2 Satz 4 der Bayerischen 
Bauordnung (BayBO)
Vorhaben: Nachträgliche Genehmi-
gung – Erweiterung des bestehenden 
Balkons
Grundstück: Soldnerstraße 90, Ge-
markung Fürth, Flur-Nr. 1401/536

Baugenehmigung 
nach Art. 68 BayBO
Wir haben Ihren Antrag geprüft und 
erteilen gemäß Art. 68 der Bayeri-
schen Bauordnung (BayBO) die

Baugenehmigung
für oben genanntes Bauvorhaben.
Die Baugenehmigung bedarf gemäß 
Art. 68 Abs. 3 Satz 2 BayBO keiner 
Begründung.

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diesen Bescheid kann inner-
halb eines Monats nach seiner Be-
kanntgabe Klage bei dem Bayer. 
Verwaltungsgericht Ansbach, 91522 
Ansbach, erhoben werden.
Dafür stehen folgende Möglichkeiten 
zur Verfügung:
a. Schriftlich oder zur Niederschrift
Die Klage kann schriftlich oder zur 
Niederschrift des Urkundsbeamten 
der Geschäftsstelle erhoben werden. 
Die Anschrift lautet:
Bayerisches Verwaltungsgericht Ans-
bach, Hausanschrift: Promenade 24 
- 28, 91522 Ansbach.
b. Elektronisch
Die Klage kann beim Bayerischen 
Verwaltungsgericht Ansbach auch 
elektronisch nach Maßgabe der der 
Internetpräsenz der Verwaltungsge-
richtsbarkeit (www.vgh.bayern.de) zu 
entnehmenden Bedingungen erhoben 
werden.
Dafür steht folgende Möglichkeit zur 
Verfügung:
Übermittlung eines elektronischen 
Dokuments mit qualifizierter elek-
tronischer Signatur an die EGVP-
Adresse des Gerichts.
Die Klage muss den Kläger, die Be-
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klagte (STADT FÜRTH) und den 
Gegenstand des Klagebegehrens be-
zeichnen und soll einen bestimmten 
Antrag enthalten.
Die zur Begründung dienenden Tatsa-
chen und Beweismittel sollen angege-
ben, der angefochtene Bescheid soll in 
Urschrift oder in Abschrift beigefügt 
werden.
Der Klage und allen Schriftsätzen sol-
len bei schriftlicher Einreichung oder 
Einreichung zur Niederschrift Ab-
schriften für die übrigen Beteiligten 
beigefügt werden.

Hinweis zum Klageverfahren
Eine Klage eines Dritten (Nachbar) 
gegen diesen Bescheid hat keine auf-
schiebende Wirkung (§ 212a Abs. 1 
Baugesetzbuch -BauGB-).
Möglich ist ein Antrag zum Ver-
waltungsgericht Ansbach, die auf-
schiebende Wirkung der Klage wie-
derherzustellen (§§ 80a i. V. m. 80 
Abs. 5 Verwaltungsgerichtsordnung 
-VwGO-).

Hinweise zur Rechtsbehelfsbeleh-
rung
Es besteht keine Möglichkeit, gegen 
diesen Bescheid Widerspruch einzu-
legen.
Die Einlegung eines Rechtsbehelfs per 
einfacher E-Mail ist nicht zugelassen 
und entfaltet keine rechtlichen Wir-
kungen!
Kraft Bundesrechts wird in Prozess-
verfahren vor den Verwaltungsgerich-
ten infolge der Klageerhebung eine 
Verfahrensgebühr fällig. 

Allgemeiner Hinweis:
Die Rechtsmittelfrist beginnt mit 
dem Tag der Veröffentlichung des 
Bescheides in der INFÜ der STADT 
FÜRTH.
Die Akten des Baugenehmigungs-
verfahrens können nach vorheriger 
Terminvereinbarung bei der Bau-
aufsicht, Hirschenstraße 2, Zimmer 
134, eingesehen werden.

Öffentliche Bekanntmachung ei-
ner Baugenehmigung gemäß Art. 
66 Abs. 2 Satz 4 der Bayerischen 
Bauordnung (BayBO)
Vorhaben: Nutzungsänderung Kö-
nigstraße 108 Fürth von „Wohnen“ 
zu „Sondernutzung Clearing-/ Inob-
hutnahme – Wohngruppe“; (einschl. 
Abbruch von 2 Innenwänden – denk-
malschutzrechtliche Erlaubnis);
Grundstück Königstraße 108, Ge-
markung Fürth, Flur-Nr. 331/2

Baugenehmigung 
nach Art. 68 BayBO 
Wir haben Ihren Antrag geprüft und 
erteilen gemäß Art. 68 der Bayeri-
schen Bauordnung (BayBO) die

Baugenehmigung
für o. g. Vorhaben.

Von den Vorschriften des Art. 31 Abs. 
(2) Satz 2 BayBO wird nach Art. 63 
BayBO eine
Abweichung
für die Führung des 2. Rettungsweges 
über eine Notleiteranlage zugelassen. 
Von den Vorschriften des Art. 32 Abs. 
4 Satz 1 Nr. 3 BayBO wird nach Art. 
63 BayBO
Abweichungen
von der Forderung der Nichtbrenn-
barkeit oder feuerhemmend der Trep-
pe, zugelassen.

Von den Vorschriften des Art. 33 Abs. 
6 BayBO wird nach Art. 63 BayBO
Abweichungen
von der Forderung der Qualität VDS 
der Wohnungseingangstüren und der 
feuerhemmenden Keller- und Dach-
bodentüren, zugelassen.

Von der Regelung des Art. 45 Abs. 
(2) BayBO wird nach Art. 63 BayBO
Abweichung
hinsichtlich der Belichtung bei der 
Zimmererweiterung der Wohnung 6 
im 2. OG zugelassen.

Die Baugenehmigung selbst bedarf 
gemäß Art. 68 Abs. 3 Satz 2 BayBO 

keiner Begründung.

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diesen Bescheid kann inner-
halb eines Monats nach seiner Be-
kanntgabe Klage bei dem Bayer. 
Verwaltungsgericht Ansbach, 91522 
Ansbach, erhoben werden.
Dafür stehen folgende Möglichkeiten 
zur Verfügung:
a. Schriftlich oder zur Niederschrift
Die Klage kann schriftlich oder zur 
Niederschrift des Urkundsbeamten 
der Geschäftsstelle erhoben werden. 
Die Anschrift lautet:
Bayerisches Verwaltungsgericht Ans-
bach, Hausanschrift: Promenade 24 
- 28, 91522 Ansbach.
b. Elektronisch
Die Klage kann beim Bayerischen 
Verwaltungsgericht Ansbach auch 
elektronisch nach Maßgabe der der 
Internetpräsenz der Verwaltungsge-
richtsbarkeit (www.vgh.bayern.de) zu 
entnehmenden Bedingungen erhoben 
werden.
Dafür steht folgende Möglichkeit zur 
Verfügung:
Übermittlung eines elektronischen 
Dokuments mit qualifizierter elek-
tronischer Signatur an die EGVP-
Adresse des Gerichts.
Die Klage muss den Kläger, die Be-
klagte (STADT FÜRTH) und den 
Gegenstand des Klagebegehrens be-
zeichnen und soll einen bestimmten 
Antrag enthalten.
Die zur Begründung dienenden Tatsa-
chen und Beweismittel sollen angege-
ben, der angefochtene Bescheid soll in 
Urschrift oder in Abschrift beigefügt 
werden.
Der Klage und allen Schriftsätzen sol-
len bei schriftlicher Einreichung oder 
Einreichung zur Niederschrift Ab-
schriften für die übrigen Beteiligten 
beigefügt werden.

Hinweis zum Klageverfahren
Eine Klage eines Dritten (Nachbar) 
gegen diesen Bescheid hat keine auf-
schiebende Wirkung (§ 212a Abs. 1 
Baugesetzbuch -BauGB-).
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Möglich ist ein Antrag zum Ver-
waltungsgericht Ansbach, die auf-
schiebende Wirkung der Klage wie-
derherzustellen (§§ 80a i. V. m. 80 
Abs. 5 Verwaltungsgerichtsordnung 
-VwGO-).

Hinweise zur Rechtsbehelfsbeleh-
rung
Es besteht keine Möglichkeit, gegen 
diesen Bescheid Widerspruch einzu-
legen.
Die Einlegung eines Rechtsbehelfs 
per einfacher E-Mail ist nicht zuge-
lassen und entfaltet keine rechtlichen 
Wirkungen!
Kraft Bundesrechts wird in Prozess-
verfahren vor den Verwaltungsgerich-
ten infolge der Klageerhebung eine 
Verfahrensgebühr fällig. 

Allgemeiner Hinweis:
Die Rechtsmittelfrist beginnt mit 
dem Tag der Veröffentlichung des 
Bescheides in der INFÜ der STADT 
FÜRTH.
Die Akten des Baugenehmigungs-
verfahrens können nach vorheriger 
Terminvereinbarung bei der Bau-
aufsicht, Hirschenstraße 2, Zimmer 
139, eingesehen werden.

Öffentliche Bekanntmachung 
einer Baugenehmigung gemäß 
Art. 66 Abs. 2 Satz 4 der Bayeri-
schen Bauordnung (BayBO)
Vorhaben: 
Antrag auf Verlängerung;
hier: Errichtung eines Wohn- und 
Geschäftshauses Grundriss- und Fas-
sadenänderung
Grundstück Hallstraße 6, Gemar-
kung Fürth, Flur-Nr. 622/3

Verlängerung der Baugenehmigung
nach Art. 69 BayBO 
Die Geltungsdauer der Baugenehmi-
gung wird nach Art. 69 Abs. 2 der 
Bayerischen Bauordnung antragsge-
mäß um zwei Jahre 21.11.2025 ver-
längert.

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diesen Bescheid kann in-

nerhalb eines Monats nach seiner 
Bekanntgabe Klage bei dem Bay-
er. Verwaltungsgericht Ansbach, 
91522 Ansbach, erhoben werden.
Dafür stehen folgende Möglichkeiten 
zur Verfügung:
a. Schriftlich oder zur Niederschrift
Die Klage kann schriftlich oder zur 
Niederschrift des Urkundsbeamten 
der Geschäftsstelle erhoben werden. 
Die Anschrift lautet:
Bayerisches Verwaltungsgericht Ans-
bach, Hausanschrift: Promenade 24 
- 28, 91522 Ansbach.
b. Elektronisch
Die Klage kann beim Bayerischen 
Verwaltungsgericht Ansbach auch 
elektronisch nach Maßgabe der der 
Internetpräsenz der Verwaltungsge-
richtsbarkeit (www.vgh.bayern.de) 
zu entnehmenden Bedingungen er-
hoben werden.
Dafür steht folgende Möglichkeit zur 
Verfügung:
Übermittlung eines elektronischen 
Dokuments mit qualifizierter elek-
tronischer Signatur an die EGVP-
Adresse des Gerichts.
Die Klage muss den Kläger, die Be-
klagte (STADT FÜRTH) und den 
Gegenstand des Klagebegehrens be-
zeichnen und soll einen bestimmten 
Antrag enthalten.
Die zur Begründung dienenden Tat-
sachen und Beweismittel sollen an-
gegeben, der angefochtene Bescheid 
soll in Urschrift oder in Abschrift bei-
gefügt werden.
Der Klage und allen Schriftsätzen 
sollen bei schriftlicher Einreichung 
oder Einreichung zur Niederschrift 
Abschriften für die übrigen Beteilig-
ten beigefügt werden.

Hinweis zum Klageverfahren
Eine Klage eines Dritten (Nachbar) 
gegen diesen Bescheid hat keine auf-
schiebende Wirkung (§ 212a Abs. 1 
Baugesetzbuch -BauGB-).
Möglich ist ein Antrag zum Ver-
waltungsgericht Ansbach, die auf-
schiebende Wirkung der Klage wie-
derherzustellen (§§ 80a i. V. m. 80 
Abs. 5 Verwaltungsgerichtsordnung 
-VwGO-).

Hinweise zur Rechtsbehelfsbeleh-
rung
Es besteht keine Möglichkeit, gegen 
diesen Bescheid Widerspruch einzu-
legen.
Die Einlegung eines Rechtsbehelfs 
per einfacher E-Mail ist nicht zuge-
lassen und entfaltet keine rechtlichen 
Wirkungen!
Kraft Bundesrechts wird in Prozess-
verfahren vor den Verwaltungsgerich-
ten infolge der Klageerhebung eine 
Verfahrensgebühr fällig. 

Allgemeiner Hinweis:
Die Rechtsmittelfrist beginnt mit 
dem Tag der Veröffentlichung des 
Bescheides in der INFÜ der STADT 
FÜRTH.
Die Akten des Baugenehmigungs-
verfahrens können nach vorheriger 
Terminvereinbarung bei der Bauauf-
sicht, Hirschenstraße 2, Zimmer 139, 
eingesehen werden.

Öffentliche Bekanntmachung 
einer Baugenehmigung gemäß 
Art. 66 Abs. 2 Satz 4 der Bayeri-
schen Bauordnung (BayBO)
Vorhaben: Anbau eines Wintergar-
tens an das bestehende Reihenend-
haus
Grundstück: Im Lottersgarten 10, 
Gemarkung Fürth, Flur-Nr. 1288/56

Baugenehmigung 
nach Art. 68 BayBO 
Wir haben Ihren Antrag geprüft und 
erteilen gemäß Art. 68 der Bayeri-
schen Bauordnung (BayBO) die

Baugenehmigung
für oben genanntes Bauvorhaben.
Von den Festsetzungen des Bebau-
ungsplanes Nr. 256 – 1. Änderung 
wird nach § 31 Abs. 2 Baugesetzbuch 
gemäß den eingereichten Bauvorlagen

Befreiung
für die Überschreitung der festgesetz-
ten Baugrenzen erteilt.

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diesen Bescheid kann inner-
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halb eines Monats nach seiner Be-
kanntgabe Klage bei dem Bayer. 
Verwaltungsgericht Ansbach, 91522 
Ansbach, erhoben werden.
Dafür stehen folgende Möglichkeiten 
zur Verfügung:
a. Schriftlich oder zur Niederschrift
Die Klage kann schriftlich oder zur 
Niederschrift des Urkundsbeamten 
der Geschäftsstelle erhoben werden. 
Die Anschrift lautet:
Bayerisches Verwaltungsgericht Ans-
bach, Hausanschrift: Promenade 24 
- 28, 91522 Ansbach.
b. Elektronisch
Die Klage kann beim Bayerischen 
Verwaltungsgericht Ansbach auch 
elektronisch nach Maßgabe der der 
Internetpräsenz der Verwaltungsge-
richtsbarkeit (www.vgh.bayern.de) zu 
entnehmenden Bedingungen erhoben 
werden.
Dafür steht folgende Möglichkeit zur 
Verfügung:
Übermittlung eines elektronischen 
Dokuments mit qualifizierter elek-
tronischer Signatur an die EGVP-
Adresse des Gerichts.
Die Klage muss den Kläger, die Be-
klagte (STADT FÜRTH) und den 
Gegenstand des Klagebegehrens be-
zeichnen und soll einen bestimmten 
Antrag enthalten.
Die zur Begründung dienenden Tatsa-
chen und Beweismittel sollen angege-
ben, der angefochtene Bescheid soll in 
Urschrift oder in Abschrift beigefügt 
werden.
Der Klage und allen Schriftsätzen sol-
len bei schriftlicher Einreichung oder 
Einreichung zur Niederschrift Ab-
schriften für die übrigen Beteiligten 
beigefügt werden.

Hinweis zum Klageverfahren
Eine Klage eines Dritten (Nachbar) 
gegen diesen Bescheid hat keine auf-
schiebende Wirkung (§ 212a Abs. 1 
Baugesetzbuch -BauGB-).
Möglich ist ein Antrag zum Ver-
waltungsgericht Ansbach, die auf-
schiebende Wirkung der Klage wie-
derherzustellen (§§ 80a i. V. m. 80 
Abs. 5 Verwaltungsgerichtsordnung 
-VwGO-).

Hinweise zur Rechtsbehelfsbeleh-
rung
Es besteht keine Möglichkeit, gegen 
diesen Bescheid Widerspruch einzu-
legen.
Die Einlegung eines Rechtsbehelfs per 
einfacher E-Mail ist nicht zugelassen 
und entfaltet keine rechtlichen Wir-
kungen!
Kraft Bundesrechts wird in Prozess-
verfahren vor den Verwaltungsgerich-
ten infolge der Klageerhebung eine 
Verfahrensgebühr fällig. 

Allgemeiner Hinweis:
Die Rechtsmittelfrist beginnt mit 
dem Tag der Veröffentlichung des 
Bescheides in der INFÜ der STADT 
FÜRTH.
Die Akten des Baugenehmigungs-
verfahrens können nach vorheriger 
Terminvereinbarung bei der Bau-
aufsicht, Hirschenstraße 2, Zimmer 
133, eingesehen werden.

Öffentliche Bekanntmachung 
einer Baugenehmigung gemäß 
Art. 66 Abs. 2 Satz 4 der Bayeri-
schen Bauordnung (BayBO)
Vorhaben: Abbruch des Bestandsge-
bäudes und Errichtung eines Wohn-
gebäudes mit 8 Wohneinheiten;
Grundstück: Kronacher Straße 46, 
Gemarkung Ronhof, Flur-Nr. 109/12

Baugenehmigung
nach Art. 68 BayBO 
Wir haben Ihren Antrag geprüft und 
erteilen gemäß Art. 68 der Bayeri-
schen Bauordnung (BayBO) die
Baugenehmigung
für o. g. Bauvorhaben.
Befreiungen
von den Festsetzungen des Bebau-
ungsplan „Nr. 310a“ nach § 31 Abs. 
3 BauGB gemäß den eingereichten 
Bauvorlagen a) von der überbauba-
ren Grundstücksfläche, b) von der 
zulässigen Geschossflächenzahl GFZ 
0,7 c) von den festgesetzten Flächen 
für Stellplätze, d) von der Art der bau-
lichen Nutzung bezüglich der Neben-
anlagen.
Von § 3 Abs. 1 der Baumschutz-

verordnung (BSchV) wird nach § 4 
BSchV eine 
Befreiung
hinsichtlich der Fällung von zwei 
geschützten Bäumen, dargestellt im 
Freiflächengestaltungsplan erstellt 
von Ramstötter Dinkelmeyer Archi-
tekten GmbH am 25.07.2023, ein-
gegangen am 02.08.2023 erteilt: Nr. 
2 Ahorn und Nr. 5 = Ahorn ist dem 
Auflagenteil zu entnehmen.

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diesen Bescheid kann inner-
halb eines Monats nach seiner Be-
kanntgabe Klage bei dem Bayer. 
Verwaltungsgericht Ansbach, 91522 
Ansbach, erhoben werden.
Dafür stehen folgende Möglichkeiten 
zur Verfügung:
a. Schriftlich oder zur Niederschrift
Die Klage kann schriftlich oder zur 
Niederschrift des Urkundsbeamten 
der Geschäftsstelle erhoben werden. 
Die Anschrift lautet:
Bayerisches Verwaltungsgericht Ans-
bach, Hausanschrift: Promenade 24 
- 28, 91522 Ansbach.
b. Elektronisch
Die Klage kann beim Bayerischen 
Verwaltungsgericht Ansbach auch 
elektronisch nach Maßgabe der der 
Internetpräsenz der Verwaltungsge-
richtsbarkeit (www.vgh.bayern.de) zu 
entnehmenden Bedingungen erhoben 
werden.
Dafür steht folgende Möglichkeit zur 
Verfügung:
Übermittlung eines elektronischen 
Dokuments mit qualifizierter elek-
tronischer Signatur an die EGVP-
Adresse des Gerichts.
Die Klage muss den Kläger, die Be-
klagte (STADT FÜRTH) und den 
Gegenstand des Klagebegehrens be-
zeichnen und soll einen bestimmten 
Antrag enthalten.
Die zur Begründung dienenden Tatsa-
chen und Beweismittel sollen angege-
ben, der angefochtene Bescheid soll in 
Urschrift oder in Abschrift beigefügt 
werden.
Der Klage und allen Schriftsätzen sol-
len bei schriftlicher Einreichung oder 
Einreichung zur Niederschrift Ab-
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schriften für die übrigen Beteiligten 
beigefügt werden.

Hinweis zum Klageverfahren
Eine Klage eines Dritten (Nachbar) 
gegen diesen Bescheid hat keine auf-
schiebende Wirkung (§ 212a Abs. 1 
Baugesetzbuch -BauGB-).
Möglich ist ein Antrag zum Ver-
waltungsgericht Ansbach, die auf-
schiebende Wirkung der Klage wie-
derherzustellen (§§ 80a i. V. m. 80 
Abs. 5 Verwaltungsgerichtsordnung 
-VwGO-).

Hinweise zur Rechtsbehelfsbeleh-
rung
Es besteht keine Möglichkeit, gegen 
diesen Bescheid Widerspruch einzu-
legen.
Die Einlegung eines Rechtsbehelfs per 
einfacher E-Mail ist nicht zugelassen 
und entfaltet keine rechtlichen Wir-
kungen!
Kraft Bundesrechts wird in Prozess-
verfahren vor den Verwaltungsgerich-
ten infolge der Klageerhebung eine 
Verfahrensgebühr fällig. 

Allgemeiner Hinweis:
Die Rechtsmittelfrist beginnt mit 
dem Tag der Veröffentlichung des 
Bescheides in der INFÜ der STADT 
FÜRTH.
Die Akten des Baugenehmigungs-
verfahrens können nach vorheriger 
Terminvereinbarung bei der Bau-
aufsicht, Hirschenstraße 2, Zimmer 
133, eingesehen werden.

Öffentliche Bekanntmachung 
einer Baugenehmigung gemäß 
Art. 66 Abs. 2 Satz 4 der Bayeri-
schen Bauordnung (BayBO)
Vorhaben: Umbau und Nutzungs-
änderung mit Dachgeschossausbau, 
Anbau Balkonanlagen und Aufzugs-
anlage sowie Neubau Rückgebäude;
hier: Anbau einer Rettungstreppe am 
Rückgebäude 
Grundstück: Sommerstraße 10, Ge-
markung Fürth, Flur-Nr. 1016/11

Baugenehmigung 
nach Art.68 BayBO
Wir haben Ihren Antrag geprüft und 
erteilen gemäß Art. 68 der Bayeri-
schen Bauordnung (BayBO) die
Baugenehmigung
für oben genanntes Bauvorhaben.
Die Baugenehmigung bedarf gemäß 
Art. 68 Abs. 3 Satz 2 BayBO keiner 
Begründung.
Von der Abstandsflächenregelung 
des Art. 6 BayBO wird nach Art. 63 
BayBO
Abweichung
für die Überschreitung der Abstands-
flächen nach Südwesten und für die 
Überlappung der Abstandsflächen in-
nerhalb des Grundstücks zugelassen.

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diesen Bescheid kann inner-
halb eines Monats nach seiner Be-
kanntgabe Klage bei dem Bayer. 
Verwaltungsgericht Ansbach, 91522 
Ansbach, erhoben werden.
Dafür stehen folgende Möglichkeiten 
zur Verfügung:
a. Schriftlich oder zur Niederschrift
Die Klage kann schriftlich oder zur 
Niederschrift des Urkundsbeamten 
der Geschäftsstelle erhoben werden. 
Die Anschrift lautet:
Bayerisches Verwaltungsgericht Ans-
bach, Hausanschrift: Promenade 24 
- 28, 91522 Ansbach.
b. Elektronisch
Die Klage kann beim Bayerischen 
Verwaltungsgericht Ansbach auch 
elektronisch nach Maßgabe der der 
Internetpräsenz der Verwaltungsge-
richtsbarkeit (www.vgh.bayern.de) zu 
entnehmenden Bedingungen erhoben 
werden.
Dafür steht folgende Möglichkeit zur 
Verfügung:
Übermittlung eines elektronischen 
Dokuments mit qualifizierter elek-
tronischer Signatur an die EGVP-
Adresse des Gerichts.
Die Klage muss den Kläger, die Be-
klagte (STADT FÜRTH) und den 
Gegenstand des Klagebegehrens be-
zeichnen und soll einen bestimmten 
Antrag enthalten.

Die zur Begründung dienenden Tatsa-
chen und Beweismittel sollen angege-
ben, der angefochtene Bescheid soll in 
Urschrift oder in Abschrift beigefügt 
werden.
Der Klage und allen Schriftsätzen sol-
len bei schriftlicher Einreichung oder 
Einreichung zur Niederschrift Ab-
schriften für die übrigen Beteiligten 
beigefügt werden.

Hinweis zum Klageverfahren
Eine Klage eines Dritten (Nachbar) 
gegen diesen Bescheid hat keine auf-
schiebende Wirkung (§ 212a Abs. 1 
Baugesetzbuch -BauGB-).
Möglich ist ein Antrag zum Ver-
waltungsgericht Ansbach, die auf-
schiebende Wirkung der Klage wie-
derherzustellen (§§ 80a i. V. m. 80 
Abs. 5 Verwaltungsgerichtsordnung 
-VwGO-).

Hinweise zur Rechtsbehelfsbeleh-
rung
Es besteht keine Möglichkeit, gegen 
diesen Bescheid Widerspruch einzu-
legen.
Die Einlegung eines Rechtsbehelfs per 
einfacher E-Mail ist nicht zugelassen 
und entfaltet keine rechtlichen Wir-
kungen!
Kraft Bundesrechts wird in Prozess-
verfahren vor den Verwaltungsgerich-
ten infolge der Klageerhebung eine 
Verfahrensgebühr fällig. 

Allgemeiner Hinweis:
Die Rechtsmittelfrist beginnt mit 
dem Tag der Veröffentlichung des 
Bescheides in der INFÜ der STADT 
FÜRTH.
Die Akten des Baugenehmigungs-
verfahrens können nach vorheriger 
Terminvereinbarung bei der Bau-
aufsicht, Hirschenstraße 2, Zimmer 
139, eingesehen werden.
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Familiennachrichten
Anmeldung der �
Eheschließungen
Katrin Sellerer – Michael Wag-
ner; Christina Zipf, Amalienstr. 
19 – Manuel Pianka, Nürnberg; 
Esita Esmurzieva – Ibragim 
Schäfer, Leyher Str. 85; Chris-
tina Eckstein – Stephan Süß, 
Stresemannplatz 2.

Eheschließungen
Sarah-Alyna Olejak – Alex-
ander Kovacs, Im Stöckig 113; 
Christine Dorothea Büttner – 
Carsten Hehn, Fürth.

Geburten
Özlem und Durmus-Ali Aslan, 
Tochter Selin, Langenzenn; 
Marie und Daniel Metz, Sohn 
Paul, Heidestr. 53; Ekaterini 
Louka und Apostolos Karam-
poulas, Sohn Nikolaos Karam-
poulas, Nürnberg; Loredana 
und Tamas Toth, Tochter Mara 
Ștefania, Nürnberg; Delia-Ni-
coleta und Cosmin Ojogel, 
Sohn Dominic, Denglerstr. 2; 
Romina Satiro und Manuel 
Unterburger, Sohn Carlo Sa-
tiro; Concetta D‘Aniello und 
Johannes Groos, Sohn Ales-

sio Davide D‘Aniello, Roßtal; 
Sevil und Mert Arli, Tochter 
Lina Reyhan, Nürnberg; Zey-
nep und Mehmet Toprak, 
Sohn Ekrem Ali, Jakob-Was-
sermann-Str. 31; Tanja Stein 
und Tobias Zwirner, Sohn Lio 
Stein, Cadolzburg; Jennifer 
Galiard und Maurice Richard 
Reuille, Sohn Enzo Maurice 
Galiard, Kapellenplatz 2; Ne-
deljka Janković und Stefan 
Dašić, Tochter Emilija Dašić, 
Heidestr. 9; Sanela und Haris 
Čaluk, Sohn Adin, Langen-
zenn; Meriyam Blagoeva und 
Denislav Blagoev, Sohn Ivo 
Denislavov Blagoev, Herrnstr. 
89; Aleksandra Ilcheva und 
Ilcho Ilchev, Tochter And-
rea Angelova, Wiesenstr. 34; 
Milica und Dejan Herbst, 
Tochter Nika, Nürnberg; Ca-
rolin und Constantin Hasler, 
Sohn Simon, Oberasbach; 
Christina Mergenthaler und 
Andy Strauß, Tochter Clara 
Mergenthaler, Herboldsho-
fer Str. 16; Amy und Michael 
Alexander Gaskin, Sohn Oskar 
Frederick, Herzogenaurach; 
Susanna Romanowski-Lau-
denbach und Fabian Lauden-
bach, Sohn Mats Laudenbach; 
Monika Ugulava und Giorgi 
Meleksishvili, Tochter Nia 
Meleksishvili, Lange Str. 35; 
Viola Braun und Selahattin 

FAMILIENNACHRICHTEN

Ältestes Fürther Bestattungsunternehmen

0911 / 77 10 38
Fürth, Friedrich-Ebert-Str. 15

Wir begleiten Sie
im Trauerfall

www.bestattungen-geyer.de



56 [23] 23

FAMILIENNACHRICHTEN

SIEBENKÄSS
GRABMAL • BILDHAUEREI
NATURSTEINBEARBEITUNG
w w w. S I E B E N K A E S S . d e
Erlanger Str. 88 • Tel. 7 90 71 36

Freundliche Beratung, günstige Preise, kompetente Ausführung!

Hos, Sohn Zayn Braun, Neu-
mannstr. 19; Thị Nhờ Bùi und 
Viêt Thānh Lê, Sohn Henry Lê, 
Karlstr. 5; Sarah Adler, Tochter 
Duchesse Vaiana Mädchen, 
Würzburger Str. 199; Alexandra 
Schmidt und Valentin Hauß-
mann, Tochter Maja Sophie 
Haußmann, Mühltalstr. 83; 
Cansu Pinar und Tarkan Edes, 

Sohn Kerem, Rohr; Jana und 
Tobias Gabriel, Tochter Anni, 
Baudenbach; Stefanie Masche 
und Lukas Schneider, Sohn 
Ben-Herrmann Schneider, 
Soldnerstr. 105; Nadja Brand 
und Joshua Röttinger, Sohn 
Mio Finn Röttinger, Fürth; 
Caliopa-Alina Maria und Ma-
rius-Marcel Adam, Tochter 

Isaura Beatrice Adam; Eva 
Würdig und Frank Schulen-
burg, Tochter Vera Lucia Wür-
dig, Zirndorf; Sarah Mae und 
Fabio Johannes Baxter, Sohn 
Luke Alan, Beerbach; Sina und 
Mark Nummer, Sohn Luis Ju-
lian; Zümrüt und Özgür Bulut, 
Sohn Miran, Johann-Schmidt-
Str. 12; Tijen Alice und Onur 
Kilic, Sohn Aren Ali, Zirndorf; 
Melissa Baumgärtner und Da-
niel Prell, Sohn Keano Prell, 
Herzogenaurach; Alexandra 
Peters und Michael Mehnert, 
Tochter Emilia Christiane 
Mehnert, Tuchenbach; Marina 
Welsch und Eugen Ogel, Toch-
ter Emma Welsch, Nürnberg.

Sterbefälle
Die Bestattungsinstitute ha-
ben keine Sterbefälle für die 
Veröffentlichung gemeldet.�●

FROHE WEIHNACHTEN

herbstkind Werbeagentur GmbH 
Siemensstraße 3 | 90766 Fürth

FROHE WEIHNACHTEN
und einen guten Start ins Neue Jahr
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KULTURPROJEKTE

Die Büste des Ex-Kanzlers darf bleiben

Die im Rahmen 
der diesjährigen 
Freiluftgalerie 
aufgestellte Wil-
ly-Brandt-Büs-

te des Nürnberger Künstlers 
Christian Rösner findet nun 
dauerhaft einen Platz in der 
Grünanlage zwischen der Horn-
schuchpromenade und der 
Königswarterstraße, die nach 

dem früheren Bundeskanzler 
benannt ist. Initiator Christian 
Fritsche, Inhaber der „Galerie 
in der Promenade“ fand mit 
seiner Idee, für die Bronzefi-
gur einen festen Standort zu 
finden, regen Zuspruch – nicht 
nur bei dem Nürnberger Bild-
hauer, sondern auch beim Ro-
tary Club Fürth und der Spar-
kassen-Stiftung. Dank deren 

finanziellen Unterstützung be-
reichert ein weiteres Kunstwerk 
den öffentlichen Raum und 
wird auch nach der geplanten 
Umgestaltung der Hornschuch-
promenade an gleicher Stelle 
an den ehemaligen Politiker 
erinnern, versicherte Oberbür-
germeister Thomas Jung.� ●

Fo
to

: G
aß

ne
r

Ernst Wallis (Präsident des Rota-
ry Club Fürth), Oberbürgermeis-
ter Thomas Jung, Sparkassen-
Vertreter Stefan Hildner und 
Künstler Christian Rösner (v.li.) 
freuen sich, dass die Willy-
Brandt-Büste einen dauerhaften 
Platz in der Grünanlage findet.

SPORT

Stadtmeisterschaften für Ski Alpin 
und Snowboard 

Das Amt für Sport 
und Gesund-
heitsförderung 
unterstützt wie-
der die Winter- 

und Wandersport-Abteilung 
des TV Fürth 1860 bei der Fahrt 
zu den Stadtmeisterschaften 
für Ski Alpin und Snowboard, 
die am Samstag, 20. Januar, in 
Hochfügen (Zillertal) ausge-
tragen werden. Gestartet wird 

in 18 Altersklassen. Die Sieger-
ehrung findet am Wettkampf-
tag um 19 Uhr vor Ort im Ho-
tel Cafe Zillertal (6261 Strass) 
statt. Teilnehmen können alle 
Bürgerinnen und Bürger aus 
Stadt und Landkreis Fürth so-
wie die Mitglieder des Forums 
Fürther Sport. Abfahrt mit dem 
Bus ist am Freitag, 19. Januar, 
beim Parkplatz des TV Fürth 
1860, Coubertinstraße, Rück-

kehr ist am Sonntag, 21. Januar.
Weitere Infos und die Unter-
lagen zur Ausschreibung gibt 
es beim Veranstalter Jochen 
Übelacker. TV Fürth 1860, per 
Mail an jochen_uebelacker@
hotmail.com oder unter Tele-
fon (0170) 531 10 84.
Diese Veranstaltung wird un-
terstützt von der infra fürth 
gmbh.� ●
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12|2023
Veranstaltungskalender

Ausstellungen
NOCH BIS 8.1.
BILDENDE KUNST
ILLUSTRATIVE KUNST
Retrospektive der letzten 3 Jahre
Bistro Galerie Fürth

NOCH BIS 9.1.
BILDENDE KUNST
AUSSTELLUNG DES KOLLEKTIVS 
„ROTE GAZELLE“
Egozentrisch, selbstsüchtig, 
narzisstisch - Das Ego und seine 
Auflösung im Kollektiv
Kofferfabrik - Galerie

BIS 10.1.
BILDENDE KUNST
BLIND DATE MIT DER FOTOSZENE
fotoszene nürnberg e.V.* im kultur.
lokal.fürth
kultur.lokal.fürth

11.1. BIS 23.1.
BILDENDE KUNST
SCHÖNE GRÜSSE AUS FÜRTH
Ein Kunstpostkartenshop im kultur.
lokal.fürth
kultur.lokal.fürth

Veranstaltungen
MITTWOCH, 20.12.
FREIZEIT 
10 bis 21 Uhr
FÜRTHER WEIHNACHTSMARKT 
MIT MITTELALTERMARKT
PROGRAMM: WWW.FUERTH.DE/
WEIHNACHTSMARKT BZW. WWW. 
MITTELALTERMAERKTE.ORG
Fürther Freiheit

13 bis 16 Uhr
NACHBARSCHAFTS-SPIELETREFF

Neue Kontakte knüpfen, Gesell-
schaftsspiele, Kaffee und Kuchen
Pfarrsaal St. Heinrich 

ab 15 Uhr
24 SCHAU-FENSTER FÜR EIN 
GUTES LEBEN
Hohoho mit dem Adventskalender 
der lebendigen Schau-Fenster
Tataa! Der Fürther Zukunftssalon

18 Uhr
BROT & BUTTER
Quartiersbüro Spiegelfabrik

19 Uhr
KOFFER KNEIPENQUIZ
Anna Colman moderiert dieses Quiz 
angelehnt an „Wer wird Millionär“ 
und nur eine Gruppe gewinnt.
Kofferfabrik

19.30 Uhr
CAVEMAN - DU SAMMELN, ICH 
JAGEN.
Mit Martin Luding
Comödie Fürth

19.30 Uhr
QUADRO NUEVO - WEIHNACHT
Stadttheater Fürth

20 Uhr
ANDREAS DIEHLMANN BAND
High Energy Bluesrock-Powertrio
Kofferfabrik - KofferMusicClub

POLITISCHES LEBEN
19.45 Uhr
WASSER PREDIGEN UND WEIN 
TRINKEN?
Gesprächskreis zur aktuellen 
politischen und sozialen Situation
vhs Fürth

DONNERSTAG, 21.12.
FREIZEIT
10 bis 11.30 Uhr

KRABBEL- & SPIELETREFF
Quartiersbüro Spiegelfabrik

10 bis 21 Uhr
FÜRTHER WEIHNACHTSMARKT 
MIT MITTELALTERMARKT
PROGRAMM: WWW.FUERTH.DE/
WEIHNACHTSMARKT BZW. WWW. 
MITTELALTERMAERKTE.ORG
Fürther Freiheit

ab 15 Uhr
24 SCHAU-FENSTER FÜR EIN 
GUTES LEBEN
Hohoho mit dem Adventskalender 
der lebendigen Schau-Fenster
Tataa! Der Fürther Zukunftssalon

20 Uhr
KOFFER KNEIPENQUIZ
Anna Colman moderiert dieses Quiz 
angelehnt an „Wer wird Millionär“ 
und nur eine Gruppe gewinnt.
Kofferfabrik

19.30 Uhr
DJANGO ASÜL
Rückspiegel 2023
Comödie Fürth

MUSIK
20 Uhr
ROBERT RAUSCH´S ZUSTÄNDE & 
JANA TÜRLICH
Der ganz normale Wahnsinn im 
Doppelpack
Kofferfabrik - KofferMusicClub

FREITAG, 22.12.
FREIZEIT
10 bis 21 Uhr
FÜRTHER WEIHNACHTSMARKT 
MIT MITTELALTERMARKT
PROGRAMM: WWW.FUERTH.DE/
WEIHNACHTSMARKT BZW. WWW. 
MITTELALTERMAERKTE.ORG
Fürther Freiheit

Die Daten für diesen Veranstaltungskalender stammen aus der gemeinsamen Datenbank der Städte Fürth, 
Nürnberg, Erlangen und Schwabach http://www.meine-veranstaltungen.net/. Veranstalter können hier ihre 
Termine eintragen, die dadurch auch auf www.fuerth.de sowie zahlreichen weiteren Internetplattformen und 
zum Beispiel in der Fürth-App veröffentlicht werden. Wenn Sie möchten, dass Ihr Event hier und in vielen weite-
ren Medien erscheint, tragen Sie es einfach in das Meldeformular ein, das unter der oben genannten Internetad-
resse zu finden ist. Der Redaktionsschluss für den nächsten Veranstaltungskalender in der INFÜ ist am Freitag, �
5. Januar, 10 Uhr. 
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ab 15 Uhr
24 SCHAU-FENSTER FÜR EIN 
GUTES LEBEN
Hohoho mit dem Adventskalender 
der lebendigen Schau-Fenster
Tataa! Der Fürther Zukunftssalon

17 Uhr
FÜHRUNG: SCHMECKT‘S? BASSD 
SCHO!
Fürther Stadtgeschichte in 
Häppchen
Rathaus Fürth - Haupteingang

LITERATUR / WORT
10 Uhr
GEWINNSPIEL-RALLYE IN DER 
VORWEIHNACHTSZEIT
Volksbücherei Fürth - Zweigstelle 
Finkenschlag

19.30 Uhr
DJANGO ASÜL
Rückspiegel 2023
Comödie Fürth

MUSIK
19.30 Uhr
OH TANNENBAUM
Ein Weihnachts-Warm-up zum 
Mitsingen
Stadttheater Fürth

20 Uhr
GROOVEPILOTEN
Das Weihnachtspaket zum Abheben
Kofferfabrik - KofferMusicClub

SAMSTAG, 23.12.
FREIZEIT
10 bis 21 Uhr
FÜRTHER WEIHNACHTSMARKT 
MIT MITTELALTERMARKT
PROGRAMM: WWW.FUERTH.DE/
WEIHNACHTSMARKT BZW. WWW. 
MITTELALTERMAERKTE.ORG
Fürther Freiheit 

11 Uhr
FÜHRUNG: DIE ALTSTADT UND 
IHRE HÖFE
Kirche St. Michael 

ab 15 Uhr
24 SCHAU-FENSTER FÜR EIN 
GUTES LEBEN
Hohoho im Zukunftssalon Fürth mit 
dem Adventskalender der lebendi-
gen Schau-Fenster
Tataa! Der Fürther Zukunftssalon

15 Uhr
FÜHRUNG: FÜRTHER WEIH-
NACHTSGESCHICHTEN
Rathaus Fürth - Haupteingang

BILDENDE KUNST
15 Uhr
OPENLAB
Minderjährige bitte nur in Beglei-

tung Erwachsener
FabLab Region Nürnberg - Maker-
space und offene Werkstatt

19.30 Uhr
OH TANNENBAUM
Ein Weihnachts-Warm-up zum 
Mitsingen
Stadttheater Fürth

20 Uhr
HILLMAN‘S BLUES BAND
Veredelter Funky Rockin City Blues
Kofferfabrik - KofferMusicClub

SONNTAG, 24.12.
FREIZEIT
ab 15 Uhr
24 SCHAU-FENSTER FÜR EIN 
GUTES LEBEN
Hohoho mit dem Adventskalender 
der lebendigen Schau-Fenster
Tataa! Der Fürther Zukunftssalon

18.30 Uhr
KOFFERCANDLELIGHTLITERATUR-
DINNER - SPECIAL
KOFFERWEIHNACHTSSPECIAL
Für alle, die nicht allein sein wollen 
oder Weihnachten anders
Kofferfabrik - Galerie

MONTAG, 25.12.
LITERATUR / WORT
16 Uhr
WORTREISE – LITERATURKREIS
Quartiersbüro Spiegelfabrik

MUSIK
20 Uhr
THE GOHO HOBOS
Ein Hochamt der guten Laune
Kofferfabrik - KofferMusicClub

DIENSTAG, 26.12.
KINDERTHEATER
15 Uhr
OH, WIE SCHÖN IST PANAMA
Familienstück von Janosch ab fünf 
Jahren, in einer Bearbeitung von 
Marco Steeger Musik von GYMMICK
Stadttheater Fürth

MUSIK
20 Uhr
THE ROCKIN LAFAYETTES
A ROCKIN´ GENTLE JUMP
Kofferfabrik - KofferMusicClub

MITTWOCH, 27.12.
FREIZEIT
13 bis 16 Uhr
NACHBARSCHAFTS-SPIELETREFF
Neue Kontakte knüpfen, Gesell-
schaftsspiele, Kaffee und Kuchen
Pfarrsaal St. Heinrich 

 

TICKETHOTLINE für alle Veranstaltungen: 
0911 - 9 74 24 00 
Karten auch bei allen bekannten 
Ticket-Online Vorverkaufsstellen

Tel 0911 - 9 74 24 00
theaterkasse@fuerth.de
Wir informieren Sie stets 
tagesaktuell unter 
www.stadttheater.de ja

n
 2

4

  Neujahrskonzert 2024
Sa 6 Stuttgarter Philharmoniker
19.30 Uhr Dirigent: Conrad van Alphen 
So 7 Solistin: Ana Durlovski, Sopran
15.00 Uhr Arien von Gioachino Rossini, Gaetano  
  Donizetti, Charles Gounod, Johann Strauß
  Johannes Brahms Sinfonie Nr. 1, c-Moll, op. 68
  € 44,-/40,-/34,-/26,-/11,-  // 8-€-Ticket

Do 11 Die Reise der Verlorenen
Fr 12 Schauspiel von Daniel Kehlmann
jeweils  Gastspiel Altonaer Theater mit 
19.30 Uhr Theaterlust productions
  Inszenierung: Thomas Luft
   Musikalische Leitung: Florian Miro/
  Jonathan Wolters
  Bühne: Manuela Hartel, Sarah Silbermann,  
  Thomas Luft | Kostüme: Sarah Silbermann
  € 35,-/33,-/29,-/23,-/11,- // 8-€-Ticket

Sa 13 Württembergisches Kammerorchester
19.30 Uhr  & Dominik Wagner, Kontrabass &  
  Jeremias Fliedl, Violoncello
  Dirigent: Zohar Lerner
  Solist: Dominik Wagner, Kontrabass
  Solist: Jeremias Fliedl, Violoncello
  Werke von Felix Mendelssohn Bartholdy,  
  Giovanni Bottesini, Robert Schumann
  Einführung 19.00 Uhr 
  € 44,-/40,-/34,-/26,-/11,- // 8-€-Ticket

So 14 Die Csárdásfürstin
Mo 15 Operette von Emmerich Kálmán
Do 18 Text von Leo Stein und Bela Jenbach
Fr 19 Gastspiel Neue Operette Wien
jeweils  Musikalische Leitung: Laszlo Gyükér
19.30 Uhr Inszenierung: Alexander M. Helmer
  € 44,-/40,-/34,-/26,-/11,- // 8-€-Ticket
  
Sa 20 Power! Percussion
19.30 Uhr Towaboo
  Veranstalter NürnbergMusik
  € 64,-/59,-/54,-/49,-/29,-

So 21 Vernissage: 
11.00 Uhr  Beate Baberske & Achim Weinberg
  Ausstellungsdauer bis 12. März 2024
  Art Agency Hammond

So 21 Jenaer Philharmonie & 
19.30 Uhr Mirijam Contzen, Violine
  Dirigent: Simon Gaudenz
  Solistin: Mirijam Contzen, Violine
  Werke von Robert Schumann, Felix  
  Mendelssohn Bartholdy, Franz Schubert
  € 44,-/40,-/34,-/26,-/11,- // 8-€-Ticket
  Einführung 19.00 Uhr

Mi 24 National Dance Companyof Wales
Do 25 Waltz  |  Choreografie: Marcos Morau
Fr 26 Say Something  |  Choreografie: Sarah Golding 
Sa 27 und Yukiko Masui 
So 28 € 50,-/46,-/38,-/28,-/11,- // 8-€-Ticket 
jeweils  
19.30 Uhr
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MUSIK
20 Uhr
MINISTRY OF SILLY SKA
Gute Laune, fetzige Off-Beats und 
Tanzen, bis der Arzt kommt.
Kofferfabrik - KofferMusicClub

DONNERSTAG, 28.12.
KINDERTHEATER
15 Uhr
OH, WIE SCHÖN IST PANAMA
Familienstück von Janosch ab fünf 
Jahren, in einer Bearbeitung von 
Marco Steeger Musik von GYMMICK
Stadttheater Fürth

MUSIKTHEATER
16 Uhr
DSCHUNGELBUCH - DAS MUSICAL
Stadthalle Fürth 

THEATER
19.30 Uhr
HEISSMANN & RASSAU - 
„SKETCHPARADE 3.0“
Comödie Fürth

MUSIK
20 Uhr
DR. WILL & THE WIZARDS
100% VOODOOFIED
Kofferfabrik - KofferMusicClub

FREITAG, 29.12.
KINDERTHEATER
15 Uhr
OH, WIE SCHÖN IST PANAMA
Familienstück von Janosch ab fünf 
Jahren, in einer Bearbeitung von 
Marco Steeger Musik von GYMMICK
Stadttheater Fürth

THEATER
19.30 Uhr
HEISSMANN & RASSAU - 
„SKETCHPARADE 3.0“
Comödie Fürth

MUSIK
20 Uhr
NICK WOODLAND & BAND
DIE britisch-bayerische Blues-Le-
gende
Kofferfabrik - KofferMusicClub

SAMSTAG, 30.12.
FREIZEIT
11 Uhr
FÜHRUNG: FÜRTH UND NÜRN-
BERG - (K)EINE LIEBE
Tourist-Information Fürth

14 Uhr
FÜHRUNG: FÜRTH FÜR EINSTEI-
GER
Kulturforum Fürth - Innenhof

TANZ

19.30 Uhr
BREAKIN‘ MOZART
Klassik meets Breakdance
Stadttheater Fürth

THEATER
19.30 Uhr
HEISSMANN & RASSAU - 
„SKETCHPARADE 3.0“
Comödie Fürth

MUSIK
20 Uhr
HOT ROD GANG
Zwischen Rockabilly und Country 
Rock
Kofferfabrik - KofferMusicClub

SONNTAG, 31.12.
MUSIK
17 Uhr
SOIREE IM SCHLOSS BURGFARRN-
BACH
Soldan und das Schlesische 
Kammerorchester
Schloss Burgfarrnbach

19.30 Uhr
SOIREE IM SCHLOSS BURGFARRN-
BACH
Soldan und das Schlesische 
Kammerorchester
Schloss Burgfarrnbach

21.30 Uhr
DIE WUNDERTÜTE
SilvesterSpecial in der Kofferfabrik
Kofferfabrik - KofferMusicClub

FREIZEIT
18 Uhr
SILVESTER IN DER KOFFERFABRIK
Kofferfabrik

TANZ
18 Uhr
BREAKIN‘ MOZART
Klassik meets Breakdance
Stadttheater Fürth

MONTAG, 1.1.
FREIZEIT
14 Uhr
FÜHRUNG: DIE ALTSTADT UND 
IHRE HÖFE
Kirche St. Michael (Fürth)

MITTWOCH, 3.1.
MUSIK
20 Uhr
THE TRAVELLING PLAYMATES
Symbiotische Musik aus dem 
Ursümpfen Fürths
Kofferfabrik - KofferMusicClub

DONNERSTAG, 4.1.
MUSIK
20 Uhr

THE MAGICTONES RHYTHM & 
HORNS
Packender R&B, sowie groovender 
Memphis-Soul
Kofferfabrik - KofferMusicClub

FREITAG, 5.1.
FREIZEIT
17 Uhr
FÜHRUNG: SCHMECKT‘S? BASSD 
SCHO!
Fürther Stadtgeschichte in 
Häppchen
Rathaus Fürth - Haupteingang

18 Uhr
KNEIPENQUIZ IM CVJM FÜRTH
CVJM Fürth

19 Uhr
SPIELEABEND
Quartiersbüro Spiegelfabrik

MUSIK
20 Uhr
CHRISTL & THE SESSION CLUB
Finest Rockabilly
Kofferfabrik - KofferMusicClub

TANZ
21 Uhr
NO PARKING ON THE DANCE-
FLOOR
mit DJane Mrs Flow (Funk/Soul/
Disco)
Kofferfabrik - Galerie

SAMSTAG, 6.1.
FREIZEIT
11 Uhr
FÜHRUNG: ANEKDOTEN UND 
KURIOSES AUS DER KLEEBLATT-
STADT
Kulturforum Fürth - Innenhof

14 Uhr
FÜHRUNG: FÜRTH FÜR EINSTEI-
GER
Kulturforum Fürth - Innenhof

MUSIK
19.30 Uhr
NEUJAHRSKONZERT 2024
Stuttgarter Philharmoniker, Dirigent: 
Conrad van Alphen Solistin: Ana 
Durlovski, Sopran
Stadttheater Fürth

SONNTAG, 7.1.
FREIZEIT
11 Uhr
FÜHRUNG: DIE ALTSTADT UND 
IHRE HÖFE
Kirche St. Michael (Fürth)

14 Uhr
FÜHRUNG: JÜDISCHES LEBEN - 
DAMALS UND HEUTE
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Für Menschen mit Gehbehinderung 
bedingt geeignet. // Männer bitte 
Kopfbedeckung mitbringen.
Alter Jüdischer Friedhof Fürth

MUSIK
15 Uhr
NEUJAHRSKONZERT 2024
Stuttgarter Philharmoniker, Dirigent: 
Conrad van Alphen Solistin: Ana 
Durlovski, Sopran
Stadttheater Fürth

18 Uhr
CRISTINA BRANCO
Mãe (Mutter) – Fado vom Feinsten
Kulturforum Fürth 

MONTAG, 8.1.
WISSENSCHAFT / BILDUNG
14 Uhr
DRANBLEIBEN - DIGITALE 
TEILHABE FÜR ALLE!
Volksbücherei Fürth - Zweigstelle 
Soldnerstraße

FREIZEIT
19 Uhr
KOFFER KNEIPENQUIZ
Anna Colman moderiert dieses Quiz 
angelehnt an „Wer wird Millionär“ 
und nur eine Gruppe gewinnt.
Kofferfabrik

TANZ
19 Uhr
COMMUNITY-DANCE
Kulturforum Fürth

DIENSTAG, 9.1.
KABARETT / KLEINKUNST
19.30 Uhr
ROLAND HEFTER: „SO LANG’S NO 
GEHT“
Comödie Fürth

MITTWOCH, 10.1.
WISSENSCHAFT / BILDUNG
19 Uhr
GLOBAL NACHHALTIGE ERNÄH-
RUNG
Mit meinem Essen die Welt 
verändern
Welthaus Fürth

THEATER
19.30 Uhr
HEISSMANN & RASSAU - 
„SKETCHPARADE 3.0“
Comödie Fürth

MUSIK
20 Uhr
SYDNEY ELLIS & HER MIDNIGHT 
PREACHERS
Blues, Classic Jazz, Gospel, 
Sprituals, New Orleans Jazz & Blues, 
R&B, Chicago Blues...
Kofferfabrik - KofferMusicClub

DONNERSTAG, 11.1.
WISSENSCHAFT / BILDUNG
16 bis 17 Uhr
WORKSHOP: IT-SPRECHSTUNDE
Quartiersbüro Spiegelfabrik

GESUNDHEIT
17.30 Uhr
WORKSHOP: GANZHEITLICH ZUM 
WUNSCHGEWICHT
Ein begleiteter Abnehm-Kurs
vhs Fürth

POLITISCHES LEBEN
18 Uhr
INFLATIONEN - IHRE GESCHICHTE 
UND IHRE AUSWIRKUNGEN
vhs Fürth

BILDENDE KUNST
19 Uhr

VERNISSAGE: SCHÖNE GRÜSSE 
AUS FÜRTH
Ein Kunstpostkartenshop im kultur.
lokal.fürth
kultur.lokal.fürth

THEATER
19.30 Uhr
DIE REISE DER VERLORENEN
Schauspiel von Daniel Kehlmann
Stadttheater Fürth

19.30 Uhr
HEISSMANN & RASSAU - 
„SKETCHPARADE 3.0“
Comödie Fürth

FREITAG, 12.1.
BILDENDE KUNST
18 Uhr
SWANETIEN - VERNISSAGE ZUR 
AUSSTELLUNG: STEFAN APPLIS
vhs Fürth - Bistro

FREIZEIT
16.30 Uhr
FÜHRUNG: HENRY - WORLD 
INFLUENCER NO. 1 - DIE GE-
SCHICHTE DER FAMILIE KISSIN-
GER AUS FÜRTH
Öffentliche Führung durch die 
Sonderausstellung
Ludwig Erhard Zentrum

THEATER
19.30 Uhr
DIE REISE DER VERLORENEN
Schauspiel von Daniel Kehlmann
Stadttheater Fürth

19.30 Uhr
HEISSMANN & RASSAU - 
„SKETCHPARADE 3.0“
Comödie Fürth

SAMSTAG, 13.1.

Tipps für den Jahreswechsel
Schwungvoll in das neue Jahr 
geht es in der Stadthalle, denn 
auf drei Bühnen laden ab 20 
Uhr die Live-Bands Andorras 
und Saitenspinner sowie DJ Tof-
fee zum Tanzen ein. Neben Sil-
vesterbuffet und einer Fotobox 
gibt es für kleine Gäste ein ab-
wechslungsreiches Kinderpro-
gramm. Weitere Informationen 
und Tickets gibt es unter www.
stadthalle-fuerth.de. 

Im Schloss Burgfarrnbach endet 
die diesjährige Soiree-Reihe mit 
gleich zwei Konzerten: Pianist 
Christoph Soldan und die Schle-
sischen Kammersolisten prä-
sentieren um 17 und 19.30 Uhr 
ein einzigartiges Cross-Over von 
Pop und Klassik. Als eines der 
erfolgreichsten europäischen 
Kammerensembles spielen sie 
große Hits der 1960er und 70er 
Jahre und jüdische Traditionals. 

Aber auch die großen Werke der 
klassischen Musik dürfen in ih-
rem Repertoire nicht fehlen. Te-
lefonische Kartenreservierungen 
unter Telefon 974-16 81, weite�●

Die Soiree wird unterstützt von: 
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FREIZEIT
11 Uhr
FÜHRUNG: DIE FÜRTHER PRACHT-
PROMENADE: HISTORISMUS, 
JUGENDSTIL UND DIE FEINEN 
LEUTE
Ecke Hornschuchpromenade und 
Luisenstraße

14 Uhr
FÜHRUNG: DIE ALTSTADT UND 
IHRE HÖFE
Kirche St. Michael 

NETZWERKEN
13 bis 17 Uhr
WORKSHOP: REPAIR CAFE IN DER 
KOFFERFABRIK
reparieren statt wegwerfen – Jetzt 
mit Kleidungs- und Fahrradrepara-
tur
Kofferfabrik – Galerie

MUSIKTHEATER
15 Uhr
DER KLEINE DRACHE KOKOSNUSS 
– DAS MUSICAL
Spieldauer ca. 90 min zzgl. Pause. 
Empfohlen für Menschen ab vier 
Jahren
Stadthalle Fürth - großer Saal

MUSIK
19.30 Uhr
HEUTE ABEND: LOLA BLAU
Musical von Georg Kreisler
Kulturforum Fürth - Große Halle

19.30 Uhr
WÜRTTEMBERGISCHES KAMMER-
ORCHESTER & DOMINIK WAGNER, 
KONTRABASS & JEREMIAS FLIEDL, 
VIOLONCELLO
Stadttheater Fürth

20 Uhr
GANZ GUT FÜR´NE FRAU – �
DAS SONGWRITERINNEN 
FESTIVAL NO. 4
Diesmal mit Julia „Jules“ Fischer, 
Ami Lyons & Caro Ha - Moderation: 
Mrs Flow
Kofferfabrik - KofferMusicClub

THEATER
19.30 Uhr
HEISSMANN & RASSAU - 
„SKETCHPARADE 3.0“
Comödie Fürth

SONNTAG, 14.1.
FREIZEIT
11 Uhr
FÜHRUNG: FÜRTH FÜR EINSTEI-
GER
Kulturforum Fürth - Innenhof

14 Uhr
FÜHRUNG: FÜRTHS WIRT-
SCHAFTSWUNDERER³ - ERHARD, 
GRUNDIG UND SCHICKEDANZ
Vor dem Café „Luise“

15 Uhr
FÜHRUNG: HENRY - WORLD 
INFLUENCER NO. 1 - DIE GE-
SCHICHTE DER FAMILIE KISSIN-
GER AUS FÜRTH
Öffentliche Führung durch die 
Sonderausstellung
Ludwig Erhard Zentrum

POLITISCHES LEBEN
14 Uhr
FÜHRUNG: FÜRTH IN DER NS-ZEIT
Enteignung, Verfolgung und 
Widerstand
Uferpromenade Fürth - (Birken / 
Gedenktafel) Parkplatz an der 
Uferstraße, unterhalb der Stadthalle

THEATER
15 Uhr
KINDERTHEATER IM KUFO
KLEINER PIET – WAS NUN?
Kulturforum Fürth 

15 Uhr
HEISSMANN & RASSAU - 
„SKETCHPARADE 3.0“
Comödie Fürth

19.30 Uhr
DIE CSÁRDÁSFÜRSTIN
Operette von Emmerich Kálmán 
Text von Leo Stein und Bela 
Jenbach
Stadttheater Fürth

MUSIK
18 Uhr
HEUTE ABEND: LOLA BLAU
Musical von Georg Kreisler
Kulturforum Fürth 

20 Uhr
STERZINGER III VIENNESE WORLD 
MUSIC
Die Szene Fürth e.V. lädt ein - Fest-
konzert 35 Jahre Szene4 Fürth e.V.
Kulturort Badstraße 8 e.V.

MONTAG, 15.1.
THEATER
9.30 Uhr
KINDERTHEATER IM KUFO
KLEINER PIET – WAS NUN?
Kulturforum Fürth 

19.30 Uhr
DIE CSÁRDÁSFÜRSTIN
Operette von Emmerich Kálmán 
Text von Leo Stein und Bela 
Jenbach
Stadttheater Fürth

Gemeinsames Gebet für die Kleeblattstadt 

Von Sonntag, 14., 
bis Sonntag, 21. 
Januar, laden ver-
schiedene Kirchen 
und Gemeinden in 

Fürth zu einer gemeinsamen 
Gebetswoche ein. Unter dem 
Motto „ALLMÄCHD FÄRDD!“ steht 
dabei das Wohl der Stadt und 
ihrer Bewohner im Fokus. 
Eine Woche lang wird die Stadt 
im Rahmen von Impulsvorträ-
gen und Gebetsveranstaltun-

gen in den Blick genommen. 
Expertinnen und Experten aus 
verschiedenen Fachbereichen 
geben dabei Einblicke in be-
wegende Themen. Veranstaltet 
wird die Woche von der Evange-
lischen Allianz Fürth in Koope-
ration mit dem Evangelischen 
Dekanat, dem Katholischen De-
kanat Fürth, der Stadt Fürth und 
dem Nehemia Team. 
Die Auftaktveranstaltung „Ver-
liebt in Fürth“ findet am 14. Ja-

nuar um 17 Uhr im Gemeinde-
zentrum St. Michael statt, der 
Abschlussgottesdienst am 21. 
Januar um 17 Uhr in der Chapel 
in der Flößaustraße 64. 
Alle Termine sind unter www.
fuerth.de/veranstaltungen zu 
finden. 
Der Flyer kann unter www.ev-
allianz-fuerth.com herunterge-
laden werden.� ●
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WISSENSCHAFT / BILDUNG
14 Uhr
DRANBLEIBEN - DIGITALE 
TEILHABE FÜR ALLE!
Volksbücherei Fürth - Zweigstelle 
Soldnerstraße

18 Uhr
DAS KLIMAPHÄNOMEN EL NIÑO
vhs Fürth

TANZ
19 Uhr
COMMUNITY-DANCE
Kulturforum Fürth

DIENSTAG, 16.1.
20 Uhr
KOFFER KNEIPENQUIZ
Anna Colman moderiert dieses Quiz 
angelehnt an „Wer wird Millionär“ 
und nur eine Gruppe gewinnt.
Kofferfabrik

MITTWOCH, 17.1.
FREIZEIT
18 Uhr
BROT & BUTTER
Quartiersbüro Spiegelfabrik

THEATER
19.30 Uhr
HEISSMANN & RASSAU - 
„SKETCHPARADE 3.0“
„SKETCHPARADE 3.0“
Comödie Fürth

MUSIK
20 Uhr
BLUESWEDNESDAY
RICHARD SMERIN
Bluesman from the Streets of 
London
Kofferfabrik - KofferMusicClub

Weihnachtliches und Feierliches 
im Stadttheater

Das Stadtthea-
ter sorgt mit 
einem bunten 
Programm für 
die richtige Ein-

stimmung aufs Weihnachtsfest 
und einen fulminanten Start 
ins neue Jahr. 
Los geht es mit „Oh Tannen-
baum“, einem Weihnachts-
Warm-Up zum Mitsingen. Unter 
Anleitung von Norbert Küber, 
unterstützt von den Musikern Jo 
Barnikel, Norbert Nagel, Johan-
na Iser und Christian Loferer 
erklingen am Freitag, 22., und 
Samstag, 23. Dezember, jeweils 
19.30 Uhr, Weihnachtslieder. 

Eine wunderbare Familienzeit 
an den Feiertagen verspricht 
ein Besuch der Vorstellung 
„Oh, wie schön ist Panama“ 
am Dienstag, 26., Donnerstag, 
28., und Freitag, 29. Dezember, 
jeweils 15 Uhr. Für leuchtende 
Kinderaugen dürfte am 26. De-
zember das Christkind sorgen, 
das dem Stadttheater einen 
Besuch abstattet. 
Für einen standesgemäßen Be-
ginn des neuen Jahres sorgen 
am Samstag, 6., und Sonntag, 7. 
Januar, die Stuttgarter Philhar-
moniker beim Neujahrskonzert 
mit Dirigent Conrad van Alphen 
und Solistin Ana Durlovski. Am 

Donnerstag, 11., und Freitag, 12. 
Januar, steht dann das preis-
gekrönte Schauspiel „Die Reise 
der Verlorenen“ von Autor Da-
niel Kehlmann auf dem Spiel-
plan: Die Geschichte der Flucht 
von 937 Jüdinnen und Juden, 
die im Jahr 1939 an Bord eines 
Schiffes gehen und sich auf 
die Suche nach einem siche-
ren Hafen begeben, ist Thema 
dieser packenden, historisch 
verankerten und doch hoch-
aktuellen Inszenierung. 
Weitere Infos zu allen Vorstel-
lungen unter www. stadtthea-
ter.de.� ●
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Für Familien steht die wohl be-
kannteste und meistgespielte 
Erzählung von Janosch „Oh, wie 
schön ist Panama“ auf dem 
Spielplan des Stadttheaters.
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Das Internationale Klezmer Festival 
Fürth heißt jetzt  
JEWISH MUSIC TODAY FÜRTH

Schon seit langem prä-
sentiert das Interna-
tionale Klezmer Festi-
val Fürth viel mehr als 
es im Titel verspricht. 

Deshalb übernimmt mit dieser 
Ausgabe der Untertitel „Jewish 
Music Today“ das Ruder. 
Von Freitag, 8., bis Sonntag, 
17. März präsentiert die Klee-
blattstadt gelebte jüdische 
Musikkultur aus der ganzen 
Welt – von Klezmer Fusion 
bis Kabbalah-HipHop – und 
setzt damit ein Zeichen für 
kulturellen Austausch und 
ein friedliches Miteinander. 
Den Anfang macht am Frei-
tag, 8. März, – nach dem 
kultigen Klezmer-Tusch vom 
Rathausbalkon durch Klezma-
niaxx – die junge israelische 
Künstlerin Hadar Maoz. Fest 
verwurzelt in der Jahrtausende 
alten persisch-bucharischen 
Tradition geht sie Verbindun-
gen zu moderner westlicher 
Musik ein. Im Anschluss an 
das Eröffnungskonzert geht es 

in vier Kneipen (Kaffeebohne, 
Bistro Galerie, Kulturort Bad-
straße 8 und Babylon) mitten 
in der Stadt bei freiem Eintritt 
weiter: Mit Live-Musik von Me-
sinke, dem Brinkmann-Spehl-
Duo, Folkadu und Masha The 
Rich Man. Der Samstag, 9. März, 
steht im Zeichen voller Klez-
mer-Power: Der Weltklasse-

Klarinettist Michael Winograd 
kommt mit einer achtköpfigen 
Kapelle und bringt das groß-
artige Album „TANZ!“ des le-
gendären Dave Tarras live auf 
die Bühne. Ausklingen wird der 
Abend mit einem exquisiten 
Klezmer-Duo aus Österreich, 
den Klezmer Brothers.
Am Sonntag, 10. März, hält Jid-

dischland Einzug: Das Tants-
Hoyz lädt zum Tanzen ein. 
Tanzmeister Andreas Schmit-
ges wird charmant und un-
kompliziert alle Schritte erklä-
ren. Und auch das speziell vom 
Kulturamt Fürth in Auftrag ge-
gebene Kinder-Musical Ben & 
David steht an diesem Tag auf 
dem Programm. (Vorstellungen 

für Grundschulen am Montag, 
11. März).
Am Montag, 11. März, halten 
Susi Evans & Szilvia Csaranko 
in der Kofferfabrik den Motor 
des Festivaltankers warm. Ab 
Dienstag bricht dieser dann 
auf zu all den vielfältigen 
Genre-Ufern, die die Jüdi-

sche Musik zu bieten hat: Ola 
Bilinska singt jiddische „Li-
belider“ mit keltischer Harfe 
und Synthesizer (Dienstag, 12. 
März). Halva, ein achtköpfiges 
Ensemble, färbt Klezmer ent-
sprechend seiner sechs Na-
tionalitäten ein (Mittwoch, 13. 
März). Flamenco und Fado in 
ladinischer Sprache – das por-

FÜRTH ERLEBEN/KULTUR UND FREIZEIT

-10 kg
- 5 kg - 7 kg

- 13kg

-10 kg
- 5 kg - 7 kg

- 13kg

Der Ernährungskurs > Abnehmen ohne zu hungern < 
wird von allen gesetzlichen Krankenkassen bezuschusst.

360° ITS MY LIFE   Laubenweg 32a   90765 Fürth  Tel. 0911- 923 18 306 
Staatl. geprüfte DiätassistentinLaura Densch

10. Januar 24
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Kommuna Lux präsen-
tieren wilden Klezmer 
gemixt mit rauhem Bal-
kan-Brass.

FÜRTH ERLEBEN/KULTUR UND FREIZEIT

tugiesische Quartett Al’Fado 
bringt die sefardische Musik 
ins Festival (Donnerstag, 14. 
März). 
Freitag (15. März) ist bekannt-
lich Party-Tag und somit gibt 
es Live-Disko mit dem Orkes-
tar Kriminal sowie Kommuna 
Lux, die den unbestuhlten Saal 
des Kulturforums sicher zum 
Kochen bringen. Am Samstag, 
16. März, folgt grandiose Vokal-
Akrobatik mit Victoria Hanna, 
der „Godmother of Kaballa-
HipHop“. Der nächste Vokal-
Künstler folgt ihr an diesem 
Abend direkt auf die Bühne: 
Ari Lesser, vielen bekannt aus 
den Sozialen Medien. Hier hat 
er die Psalmen sowie etliche 
Passagen und Geschichten aus 
der Thora in alltagstaugliches 
Englisch übersetzt und rappt 
sie a capella Auch Reggae 
kann er außerordentlich gut 
und sieht sich in erster Linie 
als Vermittler, Botschafter und 
Kommunikator. Special-Guest 
seiner Performance wird DJ 
und Musiker Yuriy Gurzhy sein, 
den das Fürther Publikum noch 
von den früheren Klezmer-Dis-
kos kennt. 

Das Festival wird 
unterstützt:

Geschlemmt werden kann 
auch endlich wieder – dies-
mal in der Kofferfabrik: Der 
Koffer-Klezmer-Bruch mit den 
Hawaras sorgt für Leib- und 
Ohrenschmaus am letzten 
Festival-Sonntag, 17. März. Der 
vielleicht größte Geheimtipp 
des Festivals ist der Pianist 
Itay Dvori, Erfinder des Genres 
„Comic-Konzert“, in Fürth mit 
einem Programm zu Gast, das 
sich mit der Identität jüdischer 
Frauen in Deutschland befasst. 
Zum Finale im Stadttheater 
kommt eine ganz große Band 
der Szene: Kroke! – Nach län-
gerer Pause sind die Krakau-
er, die Steven Spielberg einst 
entdeckte, mit ihrem neuen 
Album „Loud Silence“ wieder 
dabei! Der kunstkeller o27 
hängt noch ein Konzert mit der 
Frauenpower-Band Haze’evot 
an, und dann schließt sich der 
Konzertrahmen des Festivals. 
Festivalzentrum ist wie immer 
das Kulturforum Fürth. Wer 
mehr als drei Konzerte besu-

chen möchte, für den lohnt 
sich die JMT-FestivalCard
Die beliebten Musik- und Tanz-
workshops mit den Stars des 
Festivals finden 2024 wieder 
statt (Samstag, 9., und Sonn-
tag, 10. März Anmeldung ab 
sofort möglich) – zusätzlich 
gibt es einen Workshop für 
Jugendliche und junge Er-
wachsene, die unter Anleitung 
von Yuriy Gurzhy und Victoria 
Hanna dazu animiert werden, 
ihren eigenen Soundtrack für 
die Stadt zu komponieren 
(Montag, 11., bis Freitag, 15. 
März, mit Abschlusskonzert auf 
der Festival-Hauptbühne am 
Samstag, 16. März). Ein öffent-
licher Schabbat-Gottesdienst 
lädt alle herzlich in die Fürther 
Synagoge ein. Abgerundet wird 
das Programm wieder durch 
Filme und Führungen.
Alle Infos zum Festivalpro-
gramm und Ticketverkauf gibt 
es unter www.jewish-music-to-
day.de.� ●
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Schöne Grüße aus Fürth: Ein Kunstpost-
kartenshop im kultur.lokal.fürth

Im neuen Jahr eröffnen 
Barbara Engelhard und 
Stephan Schwarzmann 
im kultur.lokal.fürth den 
temporären Kunstpost-

kartenshop „Schöne Grüße aus 
Fürth“. Die Räumlichkeiten am 
Bahnhofplatz 2 verwandeln sich 
vom Freitag, 12., bis Dienstag, �
23. Januar, in ein offenes Studio, 
in dem die beiden Kunstschaf-
fenden Karten vor Ort produzie-
ren. Besucher und Besucherin-
nen können die entstandenen 
und gesammelten Werke in ei-
ner Ausstellung betrachten und 
erwerben.
Die Postkarte feierte 2019 ihr 
150-jähriges Bestehen, damals 
war die „Correspondenz-Karte“ 
das, was Textnachrichten heu-

te sind: sie kam dem Bedürfnis 
nach vereinfachtem und ra-
schem Informationsaustausch 
entgegen. Trotz der Konkurrenz 
aus dem Digitalen gibt es auch 
heute noch genügend Anlässe 
zu Karte und Papier zu greifen. 
Wer freut sich nicht über Grü-
ße aus dem In- und Ausland, zu 
Festtagen, zum Geburtstag oder 
einfach nur so. 
Im kultur.lokal.fürth entstehen 
die Postkarten live vor Ort: Bar-
bara Engelhard setzt und näht 
Karten aus alltäglichen Materia-
lien, Zeichnungen und Malereien 
collagenartig zusammen. Ste-
phan Schwarzmann greift zum 
scharfen Messer und Linoleum 
und druckt plakative Postkarten 
im Hochdruckverfahren. Wer es 

mit den Weihnachtsgrüßen nicht 
geschafft hat, kann es im Januar 
noch einmal mit einem Neu-
jahrsgruß und schönen Grüßen 
aus Fürth probieren.
Website: www.barbara-engel-
hard.de; www.stephan-schwarz-
mann.com.
Öffnungszeiten: 12. bis 23. Janu-
ar, Dienstag bis Samstag von 14 
bis 18 Uhr. Donnerstag, 11. Janu-
ar, 19 Uhr: Vernissage.
Weitere Informationen gibt 
es im Schaufenster, unter  
www.fuerth.de/kulturlokal und 
www.tourismus-fuerth.de sowie 
beim Kulturamt unter Telefon  
974-16 88.� ●
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Herausgeber: green benefit AG, Charles-Lindbergh-Str. 7a, 90768 Fürth handelnd als vertraglich gebundener Vermitt-
ler (§ 3 Abs. 2 WpIG) im Auftrag, im Namen, für Rechnung und unter der Haftung des verantwortlichen Haftungs-
trägers BN & Partners Capital AG, Steinstraße 33, 50374 Erftstadt. Die BN & Partners Capital AG besitzt für die die 
Erbringung der Anlageberatung gemäß § 2 Abs. 2 Nr. 4 WpIG und der Anlagevermittlung gemäß § 2 Abs. 2 Nr. 3 WpIG 
eine entsprechende Erlaubnis der Bundesanstalt für Finanzdienstleistungsaufsicht gemäß § 15 WpIG.

green benefit AG
Charles-Lindbergh-Str. 7a | 90768 Fürth
Tel: 0911-217100 | kontakt@greenbenefit.com
www.greenbenefit.com

green benefit Global Impact Fund
ISIN LU1136260384 
(erhältlich bei allen Banken und Sparkassen)

€uro-Fund Awards 2023:  
bester Aktienfonds/Umwelttechnologie, 
3 Jahre



Einer der besten Aktien-Fonds in Deutschland kommt aus Fürth!

Werbemitteilung
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Mit dem Oldtimerbus zu den Fürther  
Sehenswürdigkeiten

Nostalgie-Fans 
aufgepasst: Nach 
der erfolgrei-
chen ersten Sai-
son wird es auch 

im kommenden Jahr wieder 
Stadtrundfahrten mit dem his-
torischen Bus der infra geben. 
Unterstützt werden die Fahrten 
von der Sparkasse Fürth, deren 
Logo aus früheren Tagen auch 
auf dem Oldtimer zu sehen ist. 
Die exklusiven Touren werden 
von zertifizierten Stadtführern 
der Tourist-Information live mo-
deriert. Sie erzählen Geschichte, 
launige Anekdoten und gehen 
auf aktuelle Gegebenheiten ent-
lang der Strecke ein. Natürlich 
gibt es für Oldtimerfans auch 
noch interessante Informa-
tionen zum historischen roten 
Bus aus dem Jahr 1972, der bei 
manch einen Erinnerungen an 
die Kindheit weckt. 
Neu ist, dass man sich für die 
Rundfahrten anmelden muss. 
So können gerade Gäste von 
außerhalb sicher sein, dass sie 
einen der beliebten Plätze im 36 
Personen fassenden Bus ergat-
tern. Wer diese besondere Tour 
zu Weihnachten verschenken 
möchte, kann in der Tourist-In-
formation im Bahnhof schon 

jetzt ein Ticket erwerben. Der 
oder die Beschenkte muss sich 
dann nur noch für eine der Fahr-
ten zwischen Mai und Oktober 
anmelden. Die genauen Termine 
werden Anfang 2024 veröffent-
licht.
Für Erwachsene kostet die Tour 
zwölf Euro, ermäßigt zehn Euro, 
Kinder bis zum zwölften Ge-

burtstag sind frei. Eine Beson-
derheit gibt es für Sparkassen-
kunden: Sie sind für acht Euro 
dabei, wenn sie ihre Girokarte 
vorweisen und das gilt bundes-
weit, egal ob sie aus Fürth, Nürn-
berg oder Hamburg kommen. 
Informationen und Termine on-
line auf www.tourismus-fuerth.
de.� ●
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Der rote Oldtimerbus von 1972 
rollt auch 2024 wieder durch 
Fürth.

FÜRTH ERLEBEN/KULTUR UND FREIZEIT
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Stellenanzeigen
in der Metropolregion 

Nürnberg  

www.fuerth.de

Bewerben Sie 
sich bitte bis 
5. Januar 2024
online unter
www.fuerth.de/
karriere

Fürth freut sich auf Ihre Bewerbung! 

Po
rtr

ai
tfo

to
s (

M
): a

po
ps

 / a
ur

em
ar

 / 
Da

n 
Ra

ce
 / 

Ku
rh

an
 - 

Fo
to

lia
.c

om
Weitere Informationen erhalten Sie unter:  
www.fuerth.de/karriere oder 
Tel. (0911) 974-1483 (Fachassistent) bzw. -1460 (Sachbearbeiter). 
Die Informationen im Internet sind Bestandteil dieser Stellenausschreibung.
Die Stadt Fürth fördert die Chancengleichheit in allen Bereichen.

Die Stadt Fürth sucht für das Amt für Umwelt, Ordnung 
und Verbraucherschutz zum frühestmöglichen Zeitpunkt 
jeweils eine/n

Amtl. Fachassistenten (w/m/d)
(vormals Fleischkontrolleur)
• in Teilzeit (20 Stunden/Woche) / unbefristet
• EGr 4 TVöD 

Sachbearbeiter (w/m/d) 
für das Geschäftszimmer und den Sitzungsdienst
• in Vollzeit / unbefristet
• EGr 6 TVöD 

AUTOMOBILE/KFZ
Ankauf gut erhaltener �
Gebrauchtwagen. Faire und se-
riöse Abwicklung. Auto Tomandl – 
KFZ-Reparatur – Gebrauchtwagen 
An- und Verkauf. Tel.: 790 59 09

Wir kaufen Wohnmobile + �
Wohnwagen Tel.: 03944-36160  
www.wm-aw.de Fa.

GESUNDHEIT & WELLNESS
QiGong das Immunsystem stär-
ken. www.zentrum-qigong.com 
oder 0176/84296091

Hilfe bei Trauma & Trauer
0911 78 74 955 o. 0160 90 700 600
U. Englmann M.A., Wiesenstr. 20
www.traumaundtrauer.de

KAUFE/VERKAUFE
Aus alt mach Geld! Suche Pelze,
Porzellan, Kristall, Handtaschen,
Abendgarderobe, Schallplatten, 
Zinn, Hummelfig., Näh-Schreib-
Fotoapparate, Bibeln, Bücher, 
Bilder, Bestecke, Puppen.  
Tel: 015207761939

Kaufe von Privat Bleikristall und 
Porzellan 015154160480

GESCHÄFTSEMPFEHLUNGEN
Freie Trauerrednerin Fürth
Bettina Sorge, 0911/97799280
www.todtrauerritual.de
einfühlsame, tröstende Worte 

Dachdeckerei u. Spenglerei, 
Meisterbetrieb, alle Arbeiten und 
Rep. zuverl./sauber. Festpreis.  
Fa. Gaxherri 0172/8103291

Dachdeckerei Schöwitz
Umdeckung u. Reparaturen,  
Dämmung, eig. Spenglerei,  
Meisterbetr., Festpr., 0911/493976

Malermeisterbetrieb Schöwitz
Maler/Fassaden und Dämmung
eig. Gerüst, saub./zuverl. Fest-
preis, 0911/493976

Kleinanzeigen

GoNeuro GmbH | In der Lohe 26 | 90765 Fürth
 0911 70100790    info@g-adv.de 
 www.go-neuro.de  |  www.g-adv.de

Wir wachsen! Komm in unser Team als

Logopäd*in, Ergotherapeut*in 
und Physiotherapeut*in (m/w/d)

Klientenzentrierte Betreuung, 
einheitliche Zielgruppe
(Neurologie & Geriatrie)

Wertschätzendes  
Gehalt (ab 19,50€), 
zahlreiche Benefits

Entschleunigter
Arbeitsalltag

Eigener Dienstwagen, 
auch für den Arbeitsweg

Mehr Informationen zu uns und 
unseren Stellenangeboten unter:

www.g-adv.de/karriere

Bewirb dich 
jetzt!

GRÜNER MARKT



69[23] 23

GRÜNER MARKT

Informationen und Bewerbung unter
www.klinikum-fuerth.de/ausbildung 

§	Ausbildung zur Pflegefachkraft (w/m/d)
 in Teilzeit (4 Jahre)
§	Ausbildung zur Pflegefachhilfskraft (w/m/d) 
 (1 Jahr)

Neue Ausbildungsangebote in der Pflege

ab April 2024:

innovativ | familiär | kompetent

Für unser Bildungszentrum in Fürth suchen wir ab sofort einen

Verwaltungsmitarbeiter (m/w/d) 
in Teilzeit (50 Prozent)

Voraussetzung: abgeschlossene kaufmännische Ausbildung

WIRWIR
SUCHENSUCHEN
DICHDICH

Stellenanzeigen
Erbrechtliche Beratung �
Rechtsanwältin mit Tätigkeits-
schwerpunkt Erbrecht hilft bei 
der Gestaltung v. Testamenten 
u. berät im Erbfall über Erb- u. 
Pflichtteilsansprüche. Erstbera-
tung z. Festpreis brutto € 214,– 
RA Helmling, Königswarter Str. 77,  
Tel. 78098656.

Entrümplungen Klaus Stühler
Räumung Festpreis ab 30 Euro
Günstig und Kurzfristig
Tel. 0911/1322280

Gartenpflege Morawski seit 1987. 
Kleine Pflasterarbeiten, Hecken-, 
Baum- und Strauchschnitt, 
Bäume fällen, weitere Arbeiten 
auf Anfrage. Liefern von Schutt-
gütern, Abholung von Garten-
abfällen etc. mit Lkw und Greifer. 
Tel.: 771314 
www.gartenpflege-morawski.de

Entrümpelungsdienst räumt alles 
zu Festpreisen. Wohnung, Keller, 
Dachboden. Auch Problemfälle! 
Tel.: 0911/3685562

Wenn Ihre Hard- oder Software 
mal wieder streikt, den Geist 
aufgegeben hat oder nicht mehr 
tut was sie soll. Wir sind für Sie 
da. Tel 0911 75 67 670.
www.itservice-fuerth.de

IMMOBILIEN
Kleine 1-2 Zimmer-Wohnung
zum Kauf von Privat gesucht.
Gerne auch renovierungsbed.
Tel.: 0911/14885264

Nette Familie sucht Eigenheim 
mit schönem Garten. Ab 100 qm 
Wohnfl. bis 450.000 €.
Bitte melden 0173 1486126

Wohnung, freistehendes Haus
oder Grundstück im U-Bahn-
Bereich von FÜ/Nbg von privat
zum Kauf gesucht 0163/6346850

ECK OHG

TEAM 
PLAYER 
GESUCHT.

www.eck-iv.de

An der Steige 21
90614 Ammerndorf 
09127 | 90050
bewerbung@eck-iv.de

INDUSTRIEVERTRETUNG
DISTRIBUTION
INGENIEURBÜRO

Wir sind ein erfahrenes  
Vertriebsbüro für elektro- 
technische Komponenten.
Unsere Kunden kommen aus 
verschiedenen Branchen der 
Industrie.
WIR SUCHEN, ZUM NÄCHST-
MÖGLICHEN ZEITPUNKT:

Auftragsabwicklung 
Teilzeit
Auftragsabwicklung  
520€ Basis
Technischer Vertrieb  
Innendienst
Technischer Vertrieb  
Außendienst
Reinigungskraft,  
2-3 Std./Woche

INFOS»
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Stellenanzeigen
Nette Familie sucht Eigenheim
mit schönem Garten
Ab 100 qm Wohnfl. bis 450.000 €
Bitte melden 0173 1486126

STELLENGESUCHE
Suche Reinigungsobjekte: 
Treppenhaus, Winterdienst
Tel: 017631095993

STELLENANGEBOTE
Dachdecker + Dachdeckerhelfer, 
gute Bezahlung, Firma Schöwitz, 
Tel 0911/493976 

VERSCHIEDENES
Biete stundenweise Hilfe im All-
tag, wie Einkäufe, Unterh., Begleitg. 
zu Ärzten etc. kult. Veranstaltun-
gen usw. PKW vorh 01735953399

Leerstehendes Zimmer zur Auf-
bewahrung meiner feinen Acryl-
Leinwandbilder?
Loewe-prot@web.de -Tel. 7540950

KAUFE/VERKAUFE
Suche Schallplatten und CDs!
Keine Klassik und keine Volks-
Musik. Tel.: 0911-7499259

SPORT
Ki Aikido Anfänger*innenkurs bei 
Ki Aikido Sakura Fürth,  
ab Donnerstag 25.01.24, 20-21.30h
5 Termine, Siemensstr. 35, Fürth, 
Info und Anmeldung 0911/7417812 
www.ki-aikido-sakura-fürth.de, 
info@jaguarwoman.de

VERMIETUNG
Junges, zuverläss. Akademiker-
Paar im Homeoffice, geregeltes 
Einkommen, sucht ruhige 3-3,5 
Zi-Whg m. EBK in FÜ-Stadt,  
Nähe U-Bahn, ab 1.3.24, bis 1100 € 
Gesamtmiete. Kontakt:
015257006160, whg-seitz@gmx.de

IHRE ZUKUNFT IN DER SPIELWARENBRANCHE!
GER M ANY

EU

M
ADE BY BRUDER

JETZT EINSTEIGEN!

 TEAMLEITER INSTANDHALTUNG

TEAMLEITER QUALITÄTSSICHERUNG

TEAMLEITER LOGISTIK MATERIALBEREITSTELLUNG

SCHICHTFÜHRER

SACHBEARBEITER FINANZBUCHHALTUNG

(M/W/D)

WIR SUCHEN
VERSTÄRKUNG!

BRUDER Spielwaren GmbH + Co. KG
Bernbacher Str. 94-98, 90768 Fürth
Ansprechpartnerin: Dorothee Kaup
0911/75209-0 / personalwesen@bruder.de

bruder.spielwaren.de

bruder.spielwaren.de

bruderspielwaren

Weitere Infos � nden Sie hier 

bruder.de/de/karriere

just like the real thing

toys • jouets spielwaren
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kracker-hoergeraete.de

ONLINE
 TERMIN

90513 Zirndorf - Nürnberger Str.35 •  90522 Oberasbach - Am Rathaus 2-4 • 90579 Langenzenn - Nürnberger Str.18

Mit bester Empfehlung:

Einführungsangebot zum 

  Start in den Winter

Wir sind für Sie da:
3x in der Region und
1x ganz in Ihrer Nähe

Rufen Sie uns an: 
Telefon
0911 - 96 06 109

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr. 09:00 - 18:00
Sa. 09:00 - 13:00 (nur in Zirndorf)

Mit bester Empfehlung:Mit bester Empfehlung:

Einführungsangebot zum Einführungsangebot zum 

  Start in den Winter

Mit bester Empfehlung:Mit bester Empfehlung:

DIE MESSENEUHEIT 
VON SIGNIA!

**Jetzt ab

999 €
statt

1499 €

Zeitlich begrenzt 

bis 24.12.2023!

René Kracker 
Hörakustikmeister
Hörtherapeut

Silk Charge&Go IX 
jetzt bei uns erleben!
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